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vo » m ittag .

Ostern 1920 .
^ ^ krmann Hummel . Minister des Kultus und Unterrichts .

will in deutschen Landen leine rechte O >t« rstimmung

» >!i nu .r wegen der betrüdl ^chen äujzeren Gejchel )-
aus dcr poUnsüM Schaubühne , sondern c-uch - - und vor

. j ^ weil der e i t g e i st dafür nicht da ist . Mate -
Instinkte regieren die Stunde . Für Motive , die aus

w ^ niütsioerten erwachsen , ist die Zeit nicht güichig . Der
"Unalismus zx . gr sich nicht nur in individualistischer A ^ s -

sondern auch als organisierter MasseiUnstinkt . Se -
Mzn ^ dasür ift , daß selbst ein Stand , wie der Bauernstand ,

z>en Eemülswerten »arionaler , religiöser und politischer

tiell^ ^ zugängi -ichjten war , seine Forderungen rein mate -

>dm ^ Energie präsentiert , die wir bislang an
gewohnt waren . (Wobei die Bauern freilich mit

sich darauf berufen können , daß ihnen viele Andere aus
vorangegangen sind !)

tj , auch , wenn man die letzten Triebfedern uniersucht ,
Up." d'- u inn ? rpol '. tischen Schwierigkeiten stccken , welche

übrigen Stunden und Gruppen bestehen , kommt man

Mn ^ «ms materielle Instinkte . Gswi » nhunger . Macht -
öur Vesried ! gung rein individualistischer Zwecke unier -

Az s
" den Sinn sür die Forderungen der W . rklichkeit und das

^ ! .des Ganzen , criiben den Blic ^ für die Nöte unseres schwer
^ en , unglücklichen Daterliandes .

Gesinnung aber ist undeutsch . Denn es ist dem

o>,̂ -n von jch ^r viel mehr gelegen gewesen , eine

Amoralische M . ssion zu ersüllen , gr »hen nationalen

k / ,
" sich zu fügen und Träger geistiger und kü ! .stletisä/sr Ve -

» .Mg ^n sein . aÄ die Regelung ssiner staotUclM Verhätt -
je nes sozialen Lebcms rein materiellen Gesichts ,

unrerzuordnen .
Epoche nach dsm Krieg von 1870/71 bis zum Zusam -

? ^uch im Igzz yat gezeigt , daß der Versuch , dem
^ üs,

' Volle auf dem Wegs einer machtpolitischen
c^ 7

" kung ^ n Elnftuh in der Welt zu verschassen , den es

ez hat und erwarten durste , mißglückt ist . Vielleicht ist
^ Mission !>es deutschen Volkes — und hier nähert es sich

^ der das Christentum sich di -e Welt erobert hat
^ . '" vraltschem Wc « zu der ihm gebührenden Stellung

^ brauchen dabei um unsere wirtschaftliche Zukunft nicht

. ^ n . SchbiehIÄz werden wir auf diesem Weg uns auch
pv >j^

! « «ndiLe wirtscdtftliche Grundlage für unsere welt -
Arbeit schössen können . Jedenfalls haben die letzten

°« t ^ « tischen Ereignisse gezeigt , da « das Ausbauproblsm m

iksi , nn moralisches und episches ist . Mit brutaler Ge -
U>i-d Tischt geht es nicht .

^ d» s richtig ist . bedarf « aber einer Umstellung des

Kroßer Kreise unseres Volkes . Vielleicht g 'ben die

h r Nuhe und severtäglicher Stimmung doch Man ,

Muse , in seinen eigenen Vusen zu greifen und eine

^ n̂ srsorschung anzustellen , inwieweit r r es in der Riick-
hc>. das Wohl des Ganzen , die heute nötiger ist denn je .

Ui " lassen .
brauchen die Auferstehung des aAen deutschen Geistes

-Kx̂ ^ Lebung an das Ganze , der freudigen Pflichttreue , brau -
'

auch die Auferstehung des Geistes der Entsagung , der

uns die eigenen Wünsche hinter die Bedürfnisse der Allgemein¬
heit , des Vclterlandes zurücktreten läßt .

Nur dann werden w ir selbe r auferstehen !

Berlin umÄ Stuttgart.
Von Staatsrat Dr . Ludwig Haas - Karlsruhe , Dt . d . D . N.
. Die Auffassung über die Zweckmäßigkeit einzelner Maßnahmen

während der Tag « des Hochverrats war nicht völlig übereinstimmend
unter den Regierungsmitgliedern «nd Politikern in Verlin und
Stuttgart . Die entj ??geiM 'setzten Meinungen sind ohne Leidenschast
ausgetragen worden . Man war sich darüber klar , dah man tatsäch¬
lich in Berlin die Lage anders ansehen konnte als in Stuttgart und
daß der einzelne vielleicht selbst, je nachdem er am anderen Orte
gewesen wäre , anders xfturteilt Hütte .

Man wird aber an dem GruwMtz festhalten müssen , daß Ent¬
scheidungen , die für das ganze Reich von Bedeutung sind , nicht durch
irgend welche Berliner Bedürfnisse beeinflußt werden dürfen . Man
cag Berlin als di-? wichtigste Stadt im Reich betrachten ! aber .
Berlin ist doch nur eine Stadt im Reich , nur ein Teil des Reichs .
Wir müssen ängstlich darauf achten , daß Berlin nicht das Reich wird .

Am besten wäre es , wenn die Reichsrogierung und das Parla¬
ment ans Berlin da « crnd verschwinden und den nicht immer giück -
lichen Berliner Einwirkungen ^entzogen würde . Ich befürchte , daß
das ein schöner Traum bleibt .

Wir sind nicht reich genug , um heute eine neue Relchszentrale
zu schassen. Die Bauten für das Parlamentsgebäude , die Reichs -
ämter und die Wohnungen für die Reichsbsamlen würden Millionen
kosten : vielleicht sind sie bei der heutigen Matsrialnot überhaupt
nicht ausführbar . « « «

Erhebend war die Übereinstimmung in Stuttgart zwischen der̂
Reichsregierung , den Regierungen von Württemberg , Baden und
Hessen und den Mehrheitsfroktionen . ,

Es gab nur eine Stimme : Mit den Hochverrätern darf nicht
verhandelt , keine Amnestie darf ihnen bewilligt werden . Jeder
sagte : Ein Staat , der ungestraft Waffengewalt gegen seine Verfas¬
sung zuläßt ist kein Staat mehr : der Bolschewismus von Ljnks
kann nicht mechr bekämpft werden , wenn der Bolschewismus von
Rechts Enade erfährt : auch dem Ausland gegenüber muß die
Demokratie stärke und Strenge im Kampf « für die Verfassung
zeigen . ^ .

Hochnäsig« Schwätzer hatten >" 7 d^ n Putsch gespöttelt : Wie
kam, ein Sattler Reichspräsident sei ?! ? Don Politiker Ebert hatte
man schon im früheren Reichstag nicht nur in seiner Partei gekannt
und geachtet : in den Beratungen in Stuttgart hat er sich wieder
als Mann von seltenen Führereigenschasten , von sicherem und klarem
Urteil gezeigt .

Den reaktionären Spöttern eine Frage ? Wo war aber die
politische Weisheit der Männer um und hinter Kapp und Lüttwitz ?

» « »
Die Rechtsparteien operieren mit cynischer Demagogie noch fetzt

mit dem Schlagwort , die Reichsregierung sei von Berlin durchge¬
brannt . Nur dadurch sei das Unglück entstanden .

Aber auch verfassungstreue Männ >er in Berlin hörte ich die
Meinung äußern , daß die Regierung nicht nach Dresden und Stutt¬
gart hätten gehen sollen .

Die Ansicht ist falsch. Es gab nur 2 Möglichkeiten . Man mußte
den Hochverrätern mit Waffengewalt entgegentreven oder man mußte
sich seine Handlungsfähigkeit bewahren und von einem sicheren
Platze außerhalb von Berlin den Kympf organisieren .

Wenn die militärischen Berater der Meinung waren , daß sin
Kampf zunächst unmöglich fei , dann durfte sich die Regierung in Ber¬
lin nicht schachmatt setzen lassen . Die Folgen hätten auch für diÄ
Einheit des RÄch » unübersehbar sein können , wenn es nur noch die
„Reichsregierung des Hochoerrats " gegeben hätte .

Man hörte in Berlin sagen : die Reichsregierung hätte Berlin
mit den Kappleuten verhandeln können . Erstens weiß min im
Voraus nicht , wie weit die Energie von Hochverrätern ^ yt ; die

Idealismus , der gerade in
anders stark aewescn

Än "
. flößte Und dieser göttlich ' Helft ist

ii^ ^ch>:i, " " d Schonen , der Geist des Ideali '

m , Äen » und deuttchen Herzen so oft be ^ — . . . .
iib , von diesem Weist abgefallen waren , da ist das Un

" tlii k Un° - in, ^ >» m - ,, » . .uns gekommen , so wie das Boll Israel immer , wenn es
^ " st -i , von feinem Eott . in die Abgründe feiner Leidens -

MSMMUW »

Welgetamen .
Von Minister Dr . Strecker (Darmstadt ) .

°kz y/M unser Volk nach neuem Leben ringt aus der Todesgefahr
^ " nd der Revolution heraus , dann kann es dieses Leben

° us dem ewigen Brunnen , aus dem alles Leben auillt .
M Uu , wieder sein , der sich den Körper baut . Der Geist

wieder die Herrschaft geb - n über die Materie , nachdem die
Htrr gewesen ist über uns . Es Muß uns wieder der

5°SL, ^ Ues anwehen , der bei der Weltschöpsung dem toten Stoff
!>"» z

°en einflößte Und dieser göttliche Geist ist der Geist de» Guten
jch.

" ^ n u « >- "
N b ' lni

i^ » wi ,
^ " N-

?./uVe!
"

betrachtet , sind die Zeiten des Materialismus der
»« 5>irijzi, .v" Maderie oft die glänzendsten und berauschendsten Dem
°^ us - ^ ' Ncn Krieg ?, ging eine Wirtschasisblu e . großen Stiles
K. " eine Zeit voraus , in der schon die deutsche Flagge aus
^ Kenn^ wehte und der Name deutcher Handelsstädte weit übe »
NlM »,

"» nnt wurde . Auch vor der napoleonischen Zeit war eine
j . 6>e» Dcn . es^sns . .. ine Lust zum Aufgehen im Glück de» Ir -

idr Die Welt lebte in dem G- sühl der Sicherheit , als
^ l ^ run». -!5 wieder schweres Unglück widerfahren , als habe sie es
si ^ >Ned . Klugheit so herrlich weit gebracht , daß ein . Rilckschlaa

^ Nd . « Ä ^ ar I,i . bis dunn das Schicksal die Hohlheit all dieses
V. ^ a » » ^ ^ " werts erschütternd offenbarte .

t si n jedesmal rettet « , das war der Idealismus .
K 'alter '

i
° ben wir oft k!« ILchelt . Er ist von unserem militaristischen

wi !?.-? , ? deo >.- gle unv Gefühlsduselei aliich „eset,t worden .
». k Ti, ^ mehr , was echter , wahrer Idealismus ist : wieviel

^ rod ? dem echten IdealiZinus zuarunde lie «,t . vielmehr
vvll >>. ^ ° ^ rialivmus . Denn gerade der letztere ist « ine

>»?.' d «s s, ! . i
" ^ iner . hält sich an lauter Aeußerlichkti .en und sieht

> » . » iiln ^ . ^ Sache ^ Er sieht am Menschen nur den Leib und
b ° t zi , ^ Hot oft ganz vergessen , daß der Men ' ch eine
ist e » ? Seel « aber ist es . die dem Körper Leben aibt . Der

° e, «anzen Welt Leben aibt . Olme den Geist Gottes
A» lt . Ei « ist nur der Gottheit glänzendes Kleid . Unser

Unalück lehrt uns wieder auf das Wesen der Dinge eingehen , an die
Seele der Welt denken . Aus dieien Quellen , den Quellen des ewigen
Lebens , müssen wir unsere Osterhofsnungen in unserm Unglück
schöpfen.

Es war nach dem dreißigjährigen Kriege , als ein Denker wie
Leibnik unter uns erschien und ein Musiker wie Bach . Und da « ffcn -
barte sich in ihnen , daß in dem zerschlagenen deutschen Volk , das
drei Viertel seiner Bewohner und fsines Besitzes verloren hatte , das
krank und ' verkommen schien^ doch noch die deu ! sche Seele lebendig
war . Sie holte in wenigen einzelnen Menschn nach was in Jahr¬
zehnten vorher ver 'äumt worden war : sie baute unter Führung sol¬
cher Menschen wieder auf . was in den furchtbaren dreißig Iaaren
zerstört worden war . So hatten wir zuerst wieder eine hohe Geistes¬
kultur . von der aus dann auch die wirtschaftliche und politisch ? wieder
ertungen wurde . Nicht anders nach dem napoleonischen Zusammen¬
bruch ' auch da waren es die großen Idealisten , die Männer , die
Kant 'scher Geist erfüllte , die den Wiederaufbau begannen . Den glei¬
chen rettenden Geist wollen auch wir heut « wieder anrufen . Er soll
auch uns . und er allein kann uns die Rettung bringen , den Ansang
des neuen Ausstiegs . Nachdem einmal unser alteS Haus In Trümmer
gesunken ist und wir die Trümmer durchgraben nach geretteten
Schätzen , da wollen wir glsich noch tiefer graben , bis wir auf dem
QueÜ des Leben » , aus den heiligsten aller Schätze stoßen , bis wir die
eigentliche Seele unseres Volkes wiederfinden . Da werden die Trieb¬
kräfte zu finden sein , die uns auch politisch ein « n neuen Frühling
bringen können . Nicht in einem Jahre freilich , wie die Natur ihren
Frühling hervorbringt , Di « Weltgeschichte rechnet nicht nach einzelnen
Iahren . Nach Men ?ch« naltcrn erst , vielleicht gar erst nach einem Jahr¬
hundert . wird man den rechten Maßstab für das Erleben un 'erer Tage
haben . Dann wird man vielleicht inmitten unserer Traumzelt auch
chon wieder die Anfänge eines neuen Ausstiegs erkennen könne ' ' .

Wir können noch weniger erkennen , Vlr müssen mehr glauben . Das
Osterfest soll uns den Mut im solchem Glauben geben .

Theater , Dunk und Wissenschaft .
, Vadlscker Kunstvcreln . Neu

ZlmtSbiil , ler , KaiISrnbeA Dell
Karlsruhes R . Dus fault . Karlsruhe
g . Hei » . Leipzig ; I . Vt « iske >i.

»«gegangen Werk « von :
e , Kar <« r »che ^ K^ De

: v . Hauck . Karl »r »b . .
Düsseldorf : « . Schelen ».

. . « .
v v e r t.

Prof .

Weltgeschichte kennt andere Beispiele : zweitens aber verhandelt man
nicht mit einem Manne , der die Pistole in dee Hand hat . Es wäre
dumm und pflichtvergessen sew ^sen, wenn die Regierung sich ia dies«
Lage l-eg .'ven hätte .

Die Demokraten in Stuttgart waren sich darüber klar , daß mm»
weder eine Diktatur von rechts , noch eine Diktatur von links ertrage »
könne . Sie blieben nach der Rückkehr nach Berlin bei dieser Aussah
sung und haben die Bindung aus die sogenannten g Punkte abg «.
lehnt . .Nu vielem , was die S Punkte enthalten , war die Demokratie
einverstanden . Aber es ist nach der Verfassung nicht möglich , einzel¬
nen Organisationen ein entsch idsndss Mitbestimmungsrecht aus die
Mgierungsbildmig und die Gesetzgebung einzuräumen . Die einzelne «
fraktionell mögen sin vertrauensvolles Verhältnis zu den große »
Organisationen unscr -2 Wirtschaftslebens herstellen : aber die Sou »
veränttät der Nationalversammlung muß unangetastet bleiben . Di «
Demokratie ist von diesem Grundsatz nicht abgewichen .

Die Nationalversammlung war in Stuttgart von badisch«n Gen¬
darmen mit gslb - rot -gelb : r Armbinde bewacht . Sie haben durch ihre
gute Haltung und ihr strammes Aues<chsn den besten Eindruck gemacht .
Aber auch politisch kam in der Verwendung einer nicht württember »
gischen Formation die Einheit der Länder zum Ausdruck . Die Würi .
tlmberger selbst haben mit ihrer ausgezeichneten schmucken Siehe »
hsitswehr bewiesen , wie hervorragend sie polizeilich organisiert sind».

»
Ob der Generalstreik in Berlin notwendig und zweckmäßig war ?

Er war die stärkste Waffe gegen die Herrschast des „Reichskanzlers ^
Kapp . Kapp mußte , wenn nicht das größte Unglück entsteht » sollte
und wenn wir nicht in ganz Deutschland Zustände , wie im Ruhrgebiet
bekommen wollten , schnell niedergeworfen werden . Der organisiert «
» nd disziplinierte Generalstreik war trotz aller mit ihm verbundene »
Gefahren notwendig : ohne ihn wären wir in eine führerlose , furcht »
bare allgemeine Streikbewegung und damit !» den Spartakismus ge¬raten . Der Generalstreik hat aber auch gezeigt , daß man mit l0 M>0
Gewehren nicht gegen den Willen des demokratischen Volks regiere »
käNn. Gerade der Generalstreik wird , wie wir hoffen , für alle Zeit
reaktionären Fanatikern die Lust genommen haben , mit Waffens
gewalt die Verfassung zu stürzen .

"

Mustergültig war die Haltung der Beamtenschaft — von ein¬
zelnen reaktionären Personen abgesehen — im ganzen Reiche und in
Berlin . Neben dem Generalstreik hat die Stellungnahme d»r Be¬
amtenschaft am meisten die Regierung der Hochverräter ' erschüttert .
Die Unterstaatssekretäre , ohne Unterschied der Parteirichtung , erklär¬
te» schroff, daß sie nur die verfassungsmäßig « Regierung anerkenne ».
Da begannen bei Kapp die Zweifel , ob er nicht ein verloren «? Spiel
spiÄe .

» »

In Stuttgart bestand die Hoffnung , daß Noske als Reichswehr -
minister gehalten werde . In Berlin herchhte nicht nur in sozial¬
demokratischen Kreisen eine aAdere Auffassung . Cs wurde geltend
gemacht , daß die Arbeiterschaft es geradezu als Provokation auf¬
fasse, wenn Noske Reichswehrminister bleibe : es wurde daraus hin¬
gewiesen , daß schon aus parlamentarischen Gründen die Konsequen¬
zen gezogen werden müssen , wenn ein Minister in seinem Ressort eine «
solchen Mißerfolg , wie den Berline » Putsch , erleidet . Di « Konse¬
quenzen wurden gezogen : das darf uns nicht hindern , di « groß «»
Verdienste anzuerkennen , die sich Noske um unser Vaterland i»
schweren Tagen erworben hat . Kritik ist leicht geübt , aber ich
glaube , daß lein anderer es besser gemacht hätte . Man vergesse auch
nicht , daß der größte Teil der Reichswehr treu geblieben ist uick daß
die Truppen , die in Berlin einmarschierten , keine Reichswehrtruppe »
waren , fondern Verbände , die aufgelöst werden fällten .

» »

Einzelne Männer der Rechten haben treu zur Verfassung gehal¬
ten . Heintze von der deutschen Volkspartei hat das große Verdienst ,
daß er den General Maerler in Dresden , der schwankend war , zur
Treue zurückführte . Ohne das Eingreifen von Heintze wäre vielleicht

Karlsruhe ; Pros . Th . Schindler . Mannheim und K- Walte «,
Karlsruh «.
Franz Schreiers „Schatzgräber" am Stuttgarter Land « theate «.

k. Stuttgart . 1. Avril . Nicht ein neuer Messial . aber ein Mittee
der Melodie ist in Franz Schreker erstanden . Ick kann dem nickit zu¬
stimmen , daß man das Wesen des Klanges als das bei Schreker be.
deutsam Hervorstech ndste betont . Gewiß . Klana ist ia au :s : «an »
aber Klang nicht aus M ' lodiekombinationen entstehen ? Jedenmll »
hat sick Sckreker in semem . Schatzgräber " alö Melodiker entpuppt , der
er in Wirklichkeit ist. und den man in snnen früheren Werkm im
Bombast des äußeren Drum und Dräns , des Klang - SchwulstS . nickt
in diesem Sinne erkannt hat . Also ist er einfacher , konz/ntrierl -r
nach einer dMmmten Richtung bin geworden . Zu Mlod '.enau »,
ladungen nibt der märch,.'»Hst - s» mbol : sche Stoff ' des „ Schatzgräber »
Textes reichlichen Anlaß , «steht ja die musikaliiche Kunst alt lolche
selbst im Mittelpunkt d . r Handlung als erlösendes , veredelnde » Mo »
inent . lKann das anders dargestellt werden , als durch Melodien ?)
Elis . der Sänger besitz .' di .' Wunderlaute , mit der er verborgen «
Schätz? auiubden , aber auch ein sich unguten Trieben hingebende »
Menschenkind zu wahrer Liebe und zuletzt zu einem seligen , emein von
aller schweren Schuld entsühnendem Sterben fahren kann . Er ielbst .
obgleich Tit - lheld . ist eine ganz nndramalische G . stalt ^Wvii .v für
Schreker . der mit einer negativen Dramatik , auch in der Musik dt«
giökten Steigerungen erzielt ! ) , die höchstens zu dramatnchen vand «
lungen veranlaßt , obgleich wiederum die eigentlich labende dramati¬
sche Kraft von einer scheinbaren Nebenperson , dem Gegenipie .er d^
Elis d m KönikiSnarren , auSaebt . Diifer ist der profmie Tnebinemch
der sich zum Vertreter edelster Nächstenliebe , also höchsten Menschen¬
tums aufschwingt . SÄien b̂ar find die lsäden der vielseitiaen Hand ,
!ung verworren , zum mindesten sehr kunstvoll ine >nand « ra« Ich' ungen .
Aber nur scheinbar . Der Märchenstoff mit keinen dbant -isinch . »
Ueherrasckungcn . feinen grausamen sc i neu ' erot >icken Momenten ,
seinen blüttnhasten Lvrismen rechtfertig » das Und ist einmal der
Sinn erfaß ! , so fließt alles eckt , natürlich und vor allem rein d i » -
terisch , Wa » dann noch uneben erscheint , löst d»« Musik , die alSt ch
vertieft , nimmt Ecken und Kanten , s-^ fft . -mch neue Problem « lich
denk? dabei an die dlister - tragifcke Mustk während der Branwemach «»
szene , — jedenfalls verlckwif ert s>« sich m,t den Wort «« in barmonl .
lcker Unzertrennbarkeit in einer Weife , daß nur da» e.ne v .irch da«
andere — Musik durch Worte und umgekehrt —> Lebe» und Wert
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tzw Retchsregiernng «och in Dresden verhaftet worden . Da « wäre
der Anfang des allgemeinen Bürgerkriegs , vieyeicht der Auflösung
d« Xeich« geworden . Düringer , Delbrück . Posadowsky von der

i»e» ych-nationalen Volkspartei haben vom ersten Augenblick des Put -

ßche, « l keinen Zweifel darüber gelassen , daß sie die Wahnsinnstat
» «rnrHeile« . » »

Aber die offizielle Haltung der beiden Parteien der Rechten war

In einem Aufruf vom 13. März erkannten die Frak -

ti, « » u« d der geschäftsführcnde Ausschuß der Deutschen Volkspartei

«h» «t » Wart des Protestes gegen die Hochverräter die neue Re -

ßiernns al « »lahgodende Instanz an . Dieselbe Stellung nimmt die

Destschnational « Volkspartei in ihrem Aufruf vom 14 . März ein . In

» eiten Gebret « , von Preußen verbrüderten sich die Deutschnationalen

» nd die Hochverräter in der herzlichsten Weise . Das wird das deutsche

Volk »iM »ergessen . » » »

Ret» Zweifel bestand unter den Mehrheitsparteitzn und in den

NegiernngskreHe » in Stuttgart und in Berlin , daß eine Neubildung

der Regirrung nur «Ulf der ' Grundlage der bisherigen Koalition er¬

folgen könne. So wurde es auch gehalten . Hinter der Regierung

stehen wieder die Sozialdemokratie , das Zentrum und die Demokratie .

Es ist, wenn wir eine ruhige Entwicklung ermöglichen wollen , eine

Regierung ohne Sozialdemokratie , Zentrum U.Demokratie nicht möglich .

Einzelnen Bürgern , die sich vor dem Putsch nach rechts richteten und die

jetzt — viele werden es nicht sein — nach den Erfahrungen des

Staatsstreiches noch nicht geheilt sind , mutz man die Frage vorlegen :

Welche Regierung wollt Ihr bilden ? Glaubt Ihr , daß eine Regie¬

rung gegen die Sozialdemokratie möglich ist ? Glaubt Ihr , daß die

Sozialdemokratie und di ? Demokratie eine Regierung zusammen mit

der Rechten bilden könne ? Aber ohne jeden Gedanken an die Regie¬

rungsbildung im parlamentarischen Staat politisch Stellung nehmen ,

ist das Gegenteil von politischem Denken . Oder , rechnet Ihr damit ,

daß ein zweiter Gewaltakt das parlamentarisch « System beseitigen

könnte? Das Unglück des ersten Gewaltstreichez ist groß genug . Aber

einen Gewinn hat er doch gebracht. Er hat gezeigt , daß das deutsche

Noll hinter dem demokratischen Staat steht.

Vas Nokopfer der Arbeit.
Bo » Gesandte nDr . v . Scheller - Steinwartz .

Trotz aller Aufregung und Verwirrung , die durch di« Verblende¬

ten von Rechts und Links wieder herbeigeführt wurden , hat sich doch

gerade in diesen Märztagen gezeigt , daß in immer weiteren Kreisen
da» Interesse an der wirtschaftlichen Gesundung Deutschlands größer
ist als an der Pärteipolitik . Dies allein schon ist ein Zeichen von

Gesundung , das nicht freudig genug begrüßt werden ' kann. Denn noch
immer wanken wir anf Rande des wirtschaftlichen Abgrundes hahin .
Auch di« dämmernde Erkenntnis der Feinde , daß Deutschlands Unter¬

gang di« ganze Welt schwer schädigen würde , und die daraus folgende
Hilfsbereitschaft kann uns nur helfen , wenn wir uns selber Helsen.
Aber gerade in diesem entscheidenden Augenblick lassen sich die
Massen , nun da sie die Freiheit des Handelns und die Leitung der
Voltsgeschichte errungen haben , von wirtschaftlichen Denksehlern irre
leite « . Täglich sieht das Volk die Folgen des Wahnsinns und sollte
skr jede Ausklärung taub sein ?

Die ungeheure Preissteigerung aller L ^bensnotwendigkeiten ver¬
anlaßt den Arbeiter , immer höhere Löhne zu erzwingen . Als ob das
etwas helfen könnte ! Die Preise steigen mit den Löhnen . Denn die

Preissteigerung kommt daher , daß zu wenig Ware da ist. Das ändert

stch nicht dadurch , daß die gezahlten Preise immer höher werden .
Wenn SO Millionen Menschen je ein Paar Stiefel brauchen und es

« erden nur zehn Millionen P̂aar Stiesel auf den Milkt gebracht , so

ist es gleichgültig , ob dreißig oder dreihundert Mark für das Paar

geboten , werden : es bleiben immer zu wenig . So ist es mit allen

Erzeugnissen . und . dies« Knappheit ist nur zu erklärlich . .
Vier Jahre lang haben die besten Arbeiter der großen Kultur -

paaten unproduktiv im Felds gestanden, ' ebensolange haben fast drei

Viertel aller übrigen Arbeitsfähigen Kriegsbedarf angefertigt statt

Nützlicher Güter . Dem Weltkonsum fehlen also die Erzeugiiisse von
«twa zehn Milliarden Arbeitstagen . Natürlich ist die Güterdecke zu

kurz geworden , und durch dab Hin - und Herzerren wird sie nicht

größer . Jahrelang müßt ^ mehr gearbeitet werden als früher , um

das ungeheure Vakuum zu füllen , das au,f der ganzen Erde im GLter -

vorrat entstanden ist . Aver das Gegeiikeil geschieht . Durch die He¬

rabsetzung der Arbeitszeit und die größere Mäßigkeit in der Arbeits -

art ist die Gütererzeugung nicht einmal imstande , den Eegenwarts -

dedarf zu decken, geschweige denn die alten Löcher auszufüllen . Aber

dennoch wird gestreikt , die Arbeitszeit wird vermindert , die Löhne

werden erhöht . Das letztere hirst wie gesagt , garnichts . Was nicht

da ist, kann man nicht kaufen , auch wenn ittan das Hundertsache des

vernünftigen Preises bietet . Solange es zu wenig Kohle , Getreide ,

Fleisch , Stoffe , Stiefel usw . gibt , hat jede Lohnsteigerung nur eine

Preissteigerung und damit nur den Ruin derer zur Folge , deren

Lohn nicht steigen kann .
Der Erundirrtum ist der , den die marxistische Theorie so fest in

die Massen eingehämmert hat , daß weder Vernunft noch Erfahrung

ihn heilen kann : daß der Arbeiter bisher zum größten Teil für den

Bourgeois gearbeitet habe und man diesem bloß seinen Anteil zu

»ehmen brauche , um dem Arbeiter bei hohem Lohn und niedriger

Arbeitszeit « in « besser« Lebenshaltung zu gestatten . Jetzt zeigt stch
schon,

'
daß der Arbeiter in Wahrheit sür sich gearbeitet hat , und der

Mehrwert , den der Unternehmer erhielt , fast ganz der Erzeugung
wieder zugute kam. Der Anteil der Reichen a » dem Güterverbrauch
wurde ebenso unsinnig überschätzt . Das Ablassen der Wohlhaben¬
heit durch die Steuerpolitik wird noch ganz andere Folgen zeitigen .
Wenn das arbeitslose Heer der bisherigen Angestellten der Reichen ,
der Angehörigen der zum Tode verurteilten Luxusindustrien , in Er¬

scheinung treten wird — vom Küchenjungen bis zum Malerfürsten
wird die Wirkung sich fühlbar machen — wenn die wissenschaftliche
Forschung , die künstlerische Betätigung , alle die ungeheure geistige

Tätigkeit der Nation lahm gelegt sein wird , auf der ihre wirtschaft¬

liche Blüte beruhte und die ihrerseits nur aus der Tatsache sich ent¬

wickelte , daß eine vom unmittelbaren Tagelohn für ihre Existenz
unabhängige Schicht vorhanden war , dann wird sich zeigen , daß die

ewigen Entwicklungsgesetze der menschlichen Gesellschaft sich nicht

durch schief« Theorien ersetzen lassen . Die geradezu beschämende Nicht¬

achtung der geistigen Arbeit im Verhältnis zur Handarbeit , die sich

allenthalben zeigt , beweist , wie gering die Einsicht der zur Macht

gelangten Schichten in die wahren Zusammenhänge des Lebenspro¬

zesses einer großen Kulturgemeinschaft geblieben ist.

Wenn etwas das deutsche Volk , daß Not am größten ist aus Er¬

den , retten kann vor Niedergang und Hundersnot aus allen Gebieten ,

so wäre es ein Notopser an Arbeit . Schon die demokratische Gleich¬

heit verlangt , daß jeder von dem gibt , was er hat : wenn die Neichen

ihr Vermögen geben , trotzdem sie überzeugt sind, daß dessen Hergabe

für die Allgemeinheit mehr Schaden als Nutzen stiftet , sollen die

Arbeiter ihre Arbeitskrast geben . Sie selbst werden den Vorteil da¬

von unmittelbar genießen .
Der alte Fluch des „Wer nicht arbeitet , soll auch nicht essen"

ist der Menschheit zum Segen geworden : wer nicht arbeitet , kann

auch nicht essen ; denn auch der Sozialismus schasft kein Paradies ,
das mit einem Minimum von Arbeit ein Maximum von Genuß

bringt . Aber auch diese Frucht vom Baum der Erkenntnis scheint

schwer zu pflücken. Früher ods ^ später wird unser Volk in diesen

sauer erscheinenden ^Apsel beißen müssen . Je eher wir ihm ihm dazu

verhelsen , desto süßer wird er in Wahrheit sein .

) il plutos und Vulkans Ueich .

Sine Fahrt ins Land der Kohle und des Eisen ».
Aon unserem Sonderberichterstatter .

Die Blicke nicht nur von Deurschiarid . sondern von ganz Europa
sind aus das Nudrrevier gerichtet . Buoajmele Armeen von größier
Stärke stehen vier einander gegenüber . Die Äbwehrbew . suna k gen
den Staatsstreich von rechts bat hier eine Bewcgul .« aui den Pttni
Strusen , die uiurüglick bolichcwist >icl>e Merkmale trägt - Nicht als ob
! ie annähernd fünf MtMonen Äewodner des . nieoverbeinu ^ weil -
iälischen Industriebezirls in ihrer Mehrheit jich zu dvn Lehren des
Kommunismus beicnn .en — das tut nur ein tteiner Arurme »!,. Aber
diese o . rhälmi ^mäkig Dringe Sckar , Spartakisten ist entschlossen ui .d
von Siegeswillen erfüllt . « ie . bat . siÄ in . dsn Besitz von Waisen zu

setzen gewußt , hat es fertig gebracht , ein stattliches Arbcitorh .' r aus -

zubieten und Kai die im Äuhrgebiet biegenden schwachen Äb . eitungen
der Reichsw ' hr hinausdrängt , hat selbst heftige Angrnfe . am Sie

ve ' tuna Wesel unternomuien und droht « mit dem Vormarich gegen
Zünsler .

Und fast schien «S . ale sollten ihnen ibre Pläne gelingen . Di «

volkreichen Industriestädte gerieten in die Gewalt d>>r Äommun .st n.
Blutige kämpfe hat es in den meisten Grokitäd .en des Ruhrremers
gegeben . Taufcnde blühende Menicl -enleiber bat der Bürgerkrieg
hingestreckt Die meisten Kämpfe sind einem unseligen Mißverständ¬
nis entsprungen . Befehle und Ltundtelegramm « der kappreaieruag . die

bei Truppenteilen und Behörden auigemirden wurden . Irenen bei den
Arbeiter ? den Erdacht ausst . ig^n . als werde durch sie die Neakuon
unterstützt — geaente -kge Erklärungen begegneten Arswobn und

Unglauben - Bei dem größten Teil der Srbei . er beginnt di .' E -nsichr.
das; >,s so nickt weiter geh -n kann , zurückzukehren , selbst die Führer
der Kommunisten , de ^ n Truppen bei Wesel sehr stoße Verluste
erlitten , leugnen - d- n sie dir Absicht hatten . , e « t die Rat ' revuoUk

zu proklamieren . Die ^ von ihnen gebill < Len »ETt. iuLiv!oin '»:ees und

. Beziriszentral n" sind aber nint anderes , als eilte S^cbenr -gleruna .
die unbekümmert um die Kerfaüuug aus eigener Machtvolltommcii -

Von m^hrheitssozialistisckxr und unabhängiger Seite werden jetzt

alle Anstrengungen gemacht , den gewaltsam üv .' r die User >>ahinbran -

senden Strom der politisch -sozialen Bew -nung emzl »dammen , ihn
in das Ufcrbett zurückzulegen . Es iit I-cicht srkiärlich . daß diess

nicht ohne Widerstände acht . Die Rote Armee bat ,a offen ver¬
kündet , daß nicht nur Wesel und Münster genommen . lond -' rn auch

der Bormarsch aus Berlin angetreten wenden !olle . ?>vch ringen »ut -

sich nickt sehr , dann wird die Einsicht und Vernunft doch die Oberhand

gewinnen gleicht einem mit Krieg überzogenen Lande .
DaS Aufgebot an ReicbSwebrtruppen ist jetzt so grost . da » reo»

lutionär « Armee in Schach gehalten wird ohne dak ein Schuk zu

fallen braucht . Beiern . Wurt -emberger . Badener . Norddeutsche ha »

General v . Watter zuiamemngezsgen zu einem kriegsstarken Heer ,

das so lange Gewehr bei Fuß verharrt , als die Roten «S nicht an -

^ ^
Wenn man von Minden nach Westfalen hineinfährt , so steht man

überall von Bielefeld bis Soest dies Truppcnmassen .
Hamm .

Sobald de'' Zug in Kamm einläuft , der ersten großen Fabrikstadt

d .' S Jndustriebezii -ks , ändert sich das Bild . Arb -it - r m >t w^ ß-n oder

rmen Armbinden . die welken kennzeichnen d«e Anhänger der Mehr -

heitsiozialisten . die roten die der Linksitebendcn ) . das G . wehr tose
umgebängt kontrollieren die Bahnhöfe . Hinter Hamm treten wir

in da« Reick Vluto ». Schacht reibt sich an Schacht , «ruf den Fordes
türmen drehen 5ch die Seilicheiben . Denn überall wird a«arbcuv -

nur die unter Waffen Stehenden bleiben der Zeche oder Fabrik f- " ^

Dortmund .
von den Spuren der Kämfpe mit den Lichtfchlagtruppen ist nickiA

mehr zu sehen . Alles geht seinen gewohnten Gang . Ein Kommunw
leitete die Siadt : er fuhrt ein strenges Regiment und es muß a»A
kannt werden daß hier wie überall wo Arbeiterräte und Exekuti^
komit . es die Macht ausüben , keine Plünderungen , keine Ruhestörung »

vorgekommen sind . Lebensmittel können allerdings auch sie in^ A
am Hungertuch nagende Industriegebiet , das rund herum blAA ,
ist. nicht bineinbringen , und das macht ihnen die größte Sorge - We ° -.
die zurzeit noch obwaltenden Differenzen beigelegt sind , dann H

"?
es die erste Ausgabe der Regierung sein , das Rubraebiet ider gro^
dichtbevölkertive Hndustriebezirk Deutschlands ohne agrarisches L»»"

landN ausreichend mi > Lebensmitteln zu versorgen . Das tragt
ersten bei zur Beruhigung , zur Förderung de? Arbeirsluit . 2.̂ -

Wucher - und Schiebertum , unier dem die arbeitende Bevölkerung ^
meisten leidet , muk entschiedener GarauS gemacht werden . e<
ei« gerechter « Verteiluna drr Güter erfolgen .

Bochum -
Ein rührendes Eiland im brandenden Meer bildet dies« 0? ?

Industriestadt . Hier hat sich nicht das Geringst « zugei ragen . Geu ^
kirchen. Mühlheim , Duisburg . Hamborn ldie troitloiest « Grok !>?

im Reich ) , haben dagegen blutige Kämpfe « . sehen . Aber auch >>

ist die Arbeit im vollen Gange , nur die der Kampfzone naher IltUA
den Äechen des Montanfürsten Thyssen haben einen stattliche » ^

der Belegschaft »ur Front «ntsandl .
' Düsseldorf .

Die Kunst - und Gartenstadt ist gleichfalls in Hände « der
munisten , denn in seinen Vorstädten mit ihren zahlreiche « W«r^

wohnen Zehntausende Arbeiter . ^ .
Else« . ^

AIS die Zentrale de» Ruhr ^ebietS ist Essen «mzrrseben . ^ A -L
Stadt mit fast tiner halben MiUion Einwohner , ist Sitz dek Ko »>

syndikats und des Bergbauvereins — der vereinigt ' » Macht oek ur><

nebmertums . Aber es ist auch Sitz der kommun :snschen Zentr - te :

laufen die Fäden der radikalen Beweauna , u,ammen hier da, A
gewaltige Arbe, »ermassen hinter uck. Das Ringen zwi,chen nav

und Arbeit trilt hier unmittelbar in Erscheinung . Auf beiden ^ e

aber gibt es «enug Verständige , die wissen , das; nur das eiusaMU" -̂

fassen aller Kräfte das Wohl der Gesamtheit fordern kann .
Noch ist alles in Gärun « , Aber man darf honen .« dan au »

»eiligen Wirrwarr sich ein Weg »eigen wrrd . der dem Lande ,
roten Erde wieder Frieden gibt . Ordnung und Ruhe , dainit

PlutoS und Vulkans Reich W -eber ein unser Wirti -wslSIedc -' ^
fruchtender Strom der Arbeit sich eraeißt , der dem »chasreuden
Nahrung und Kleidung gibt -

^

StoH im « « »nttar « Zsstilnde .
— Berlin . 2. April . Nach den ous dem rkinijch -roeMlksche « ^

kustrisgsbict vorliegenden Meldungen ist gestern an « « « « « » . A
Stellen eine Verschärfung der L a g « « »ngetreten . d» ^
daraus erklärt , daß die l i n k s r a d i k a l « n El « m « nt « >!!

wie die gesamte Entwicklung , m Ruhrrevrer « m « t» ^

ungü » stitz « Wendung genommen hat . Si , »«rächen
mit noch s »>ärs - ren Miti - ln als bis ?«, ih « Math « H ^
seftio.en . Auch ist zu berüäsich . ig « n . deh °» » ^ en Ort ?» d«r«

lange Dauer des Generalstreiks , besonders durch di - L«b« n »m !- ,
knav ? l>eit . unverkennbar eine Verscharfimg der Lage sich bem«^
machen muß . Nach übereinstimmend : » Meldungerl ,st jetzt scho« .

ganzen Gebiet die Mehrheit der Arbeiterschaft
die Weiterführung des Stre » ks . Die Dil,, !? ' ' » ^
Noten Armee scheint sich mehr und mei r zu locker» . Brand ^

»
^

und Plünderungen sind an der Tagesordnung Mndestens l«

der Arbeiters Haft des Nnhrreviers find sur die Wiederaufnahm «
^

alten Ordnung und für die Wetterführung oder Wiederaus »»»« «

Di « Taten der Rote » vr « « .

Lok . Köln . Z. April . (Privattel .) Nach hier

Freitag einHegangsnen Meldungen aus dem Ruhr » vier ist ^
biet östlich von Gelsenkirchen und sudlich vo» L « l »

^

La »f-
^

von

hin vollendet « aelobt werden . Das wie «ine züngelnde Flamme w . r«

tende Weib mit der elastischen Seele und Gewnsen Fand e -neMMver .

»leichliche Verkörperung durch Frau Ellmenreich . Der SangM und

der Narr - wurden von den beiden Tenoren Soor und Rit . er in voll¬

kommenster Weise dargestellt . Ich hörte das Wer ! unter Busch und

Echreker selbst , und merkwürdig es schien mir . als ob unter der Sand

des Komvonisien so vieles weicher geklungen hatte . , warmer . lebens¬

voller — eine Seele schwang da mit . Schließlich nt das nicht der -

^
Qbwbkl ich den Eindruck habe , daß das Publikum noch nicht ganz

imstande ist . zu erfassen , was ihm mit dieiem Kunitiverk geichenkt

wurde , so kann ich dock melden , do r̂ alle drei,5 ^ erig «n Ausführungen

«inen starken enthusiastischen Beifall hervorriefen und daß der « chop-

Ser des . TÄatzgräborS
" sehr gefeiert wur de .

Ne miimWHm v«ö WiMche« Imie «Mei
ztlöirmeii im WWe« NMMenIigdliiell.

Von Mar SSwarzmann .

Tie Besucher unser .-! Badischen Naturalienkabinetts .in Karlsruhe

«eigen ' '.src ? das größte Interesse an den Mineralien und Versteme -

» lsaen . welch« unsere Feldgrauen auf dem Kriegsichauvlatze gefunden

« ld unserer Sammlung gestiftet haben . Diese Schenkungen Md ,n

« oei Mittelichränken und zwe : anston nden Glas,turz <n im oinieren

Teil des MineraljenfaaleS unrer Glas aufgestellt . . . . .
Ts ist aber auch aller Anerkennung ivert wenn em Landlturn ^

mann neben seinem anderweitigen Gepäck auf der A ^ ubsreiie noch
ein Mineral oder eine Versteinerung nach Sau, ? ichlepvt als Grus

für die heimatliche Sammlung und stol, konneu wir lein auf sie

deutsche Bildung , wenn wir ersehen , wie auch der einfache «̂ Idgraue
das Stück in seiner aeologischen Bedeutung meist richtig erkannt bar -

Sein Fund wird geivif! nicht weniger erfreuen wiedie gröberen nuf -

fammwagen eines in mineralogiick >en und geologischen Dingen winen .
ttb- ftlich hockgebildeten Offiziers . In allen diesen Schenkungen nih .
ten wir die Liebe und das Verständnis für die Natur auch in Feindes ,
!o >id und da» warme «bedenken an die Heimat . Ihr Fundstuck hat so
»vovelien Wert : es ist nicht nur ein Stück Erdgeschichte , sondern auch
Wrügeschichte , indem es von friedlicher Erholung unserer badischen
öltdaraiien nach heldenhafter Arbeit erzählt .

Von den Mineral Zünden sind die häufigsten schwere, außen
braune , t ^ im Zerschlagen aber messinggelbe , metallglänzende und
Grabng gebaute - rundlich ? Knollen ans der Champagn -' kreide - Durch
W » deutliche Abheben aus dem weißen und weichen Gestein mußten
M» «»tiail «»d . d -emdarti « . räuel ^ it « ich-»» -» . Ein

Einsender har in ihnen Meteoriten vermute » und vierres de foudre

wurden sie von d:n Bauern genannt . Es lind aber Knollen « incS

au » einer chemischen Verbindung von Eis«n und Schwefel be,lebenden

Minerals , das als Markasit bezeichnet wird . in . seiner Zusammen -

setzung dem bekannten Schwefelkies fauch Eiienkies o^ r ge¬

nannt gleicht , aber 'eichter wie dieser verwittert . . Die braune Rinde

ist Brauneisenstein ein Oridationsvrodukt des Minerals und manche

Knollen sind durch und durch m Braun . l,cnste,n verwandelt - . Der

Markasi .- hat sich in der Kreide aus verdünnten Losungen von einem

Punkt aus nach allen Richtungen auskr .stallisicrend gebildet , wodurch

sich der strahliae Bau und die . kugelig« norm erklären . .
Manchem wird aber eine iolÄe Markastiknolle . die «^ Sur Erin¬

nerung an denkwürdige Tage mitgenommen . , U Hause eine Enttäu .

nach >schweseldiorid trtlt hierbei . .
raffin oder Zaponlack zum Abschluß d«r Luft kann das Stuck gerettet
werden und unsere SammlungSsrucke sind »amtlich durch den erstge¬
nannten Ueberzug gesckübl worden . «. . .

Unsere meisten Markastie entstammen der Gegend vor ReimS .
andere sind östlich von ArraS gefunden . - ^

DaS feine , weiche Kreidegestein der Champagne eignet sich leicht

,u plastischen Darstellungen , wie ein im Schiwenaraben gefertigtes
Eisernes Kreuz und eine kunsttpll gearbeitet « Burg erkennen lassen .
Die Feinheit und der lockere Zusammenhang der Bestandteile vernr -

sacken die rein weiße Färbung , da das darausfallende Licht, ohne t,ef
eindringen zu können , an den vielen Oberflächen der kleinen Körnchen
und Teilchen nach allen Richtlinien zerstreut zurückgeworfen wird und
ermöglichen die direkte Verwendbarkeit als Schreibkr «id« für die

An di« Ersatzmittel unserer Seif « erinnert «in zu der Gruppe
der Silikate gehöriges Mineral auZ der Gegend von Gredlica an der
Linie Nifch—UeSküb das daselbst al » Seifenstein be-e,chnet und zum
Waschen verwandt wird . . ,

Bei der Betrachtung der Tierreste wollen » rr von den geologisch
jüngeren zu den älteren Zeiten fortschreiten .

Als jüngste Tierrcst - haben uns drei verschieden« Fundorte Zahne
von vorweltlich 'n Elefanten aus der Eiszeit ldem Diluvium ) ge .
bracht . Ein großer fast , vollzähliger Backzahn stammt zwar aus unse¬
rem engeren Heimatland gehört aber dock zur Kriegssammlung , da
er beim Ausheben 5e» «ußerord .'ntlich tiefen Fliegcrunterstandek
beim Osfenburger Bahnhof « twa acht Meter unier . d r natürlichen
Geländeobersläche gesunden wurde . Wir sehen , wie die fast 10 Zenti¬
meter breite und " on -wrn nach hinten Ll Zentimeter messende Kau -
fläche au ? einzelfen Ouersochen zusammengesetzt ist von denen die
dordü « » stark «tivkut knd . während da» Hinte« Kode »och i» VU»

klriyen uiro »»» tri^
t« r Roten Arme « geräumt worden . Dt «

rung der Roten Armee auf das Dreieck Hamdor » Mu ?

— Altenessen wurde den ganzen Freitag über fortgesetzt .

Hauptquartier der Rote » Armee wurde »ach

legt . Von dort ist am Freitag ein Ausruf a» di « kämpfend »» ^

pen erlasssn worden , die Dollzugsräte nicht mehr al , Dertret »
^

Arbeiterschaft anzuerkennen und ihrer Aufforder » »«. dt «

zugeben , in keinem Falle Folge zu leisten . ^ ^ ^
Sch .

' ' " "

und Ess <
gen unter
den noch am Donnerstag nachmittag die Bürg «? »» vchanz »

ten für die Note Armee gezwungen . W , t « e n. wrtt . ich vo« ^ , »-

ist ohne Zustimmung des dortig «» Vollzugsrate , vonR « gl « rv

truppen besetzt worden . _ . . . .
MTB . Dü !I«!dors . S. April . H« r sind km Sank

SVVV Mann tz « r Roten Arme « eingetrof ?«». Di «

dorf beheimateten Roten Soldaten wurden hier , » tw » N ^

die pbrigen . die -zumeist aus dem Ostbergis ^ n Land « stammen^ ^ .

den in ihre Heimat defördert , wo sie ihre Waffe » abzugeben

Die Ruhe wurde nicht gestört . »ier ^ !
Bannen . L . April . Wie dem ^ Berl . Lok^ Anz . »an

meldet wird , ist die Waffen abgab « dort in ° ° llem AA » ^
stelle d«r Noten Armee wird in Carmen « in « ous -Mitglted «-

^
dr «i sozialistischen Parteien zusammengesetzt « Arbeiterwehr t» ^

von 4sl ' Mann gebildet . ^ « sl ^
- H?ach einer weiteren Meldung desselben Blatt «, a» , » 1 ^

ist der Eisenbahnverkehr für Essen und Umg «bv » s dvA ^

Sprengung einer Brücke in der Gegend vo» Ham » ^

Störungen unterworfen .
, ,

ffier n !cbt um sondern vm einen

ouna begriffen ist und ein« Zusammensetzung au » einzeln «» «

Dwit ^ llen ) erkennen läßt . Ein oder »«ver selcher Bcia «ad

die Kaufläche eines K?«ferastes vollkommen «m ». , .

, Nur ein kleines Bruchstück emcS solchen Zahne » ^ dre «
^ , ..,

nen Ouersochen stellt ein Fund bei Bunzau an der bulaar ^ ^
nischen Grenze dar , läkt aber al » solches schon erkenne « . "AxlnpA ,
hier nicht um " n ??r Mammut sonbern um eine « ander «« HiH
handelt , der sich durch die weitere Entferrmna der einzeli ^ ^ ^ N«^
"-b<- von diesem unterscheidet . Durch im Verlauf « der ^ eit

fleischfarbiges Steinmark und schwarze zweiaf ° rm »a abgel - ae" ^ ,^

ganaln ' ätze iDendriten ! kommt eine Karbwirkuna de» gan »e«

^" '^
Ei

'
n Teil eines 10 Zentimeter dich?« Mammutstofviahne «

von den Äannschasten d?S Ariin «run <Sbataivon » ? ! im ^ »Lj
bei der Aushebung der Stellung wr da, IS - 8ent,m ^ er -Tesau ^ ^
. Der lange Mar . östlich von Zrll .Sbe' m lKre .S Mlllhau ! ^ geb-̂

hinter dem langen Berg in der Ties « vo» 6,2 Neter » «i««e

nn
'
unsere » Infanterieregimen «

bemerkt bat ., verdankt . der gleichen Zeitperiode «m »er Sil »«
schick« unter KieSboden gesunden .

Wie ein Landweb rmann

nes Feuersteinslü ^ fein « Verfraäitung au » Skandinavien
durch die mächtig « nach Süden dringend «» E .tmane «.

Der dem Diluvium vorangehe - »^, Tertiär, « i A
verschieden ? Schnecken und Muschel » und al » PracknruS -

einen halben Meter lange turmkörmige Meere »schn«ae .
jhiumgiganteum . In das Innere der » Schale , n d«e

maise nach dem Absterben des Tiere « eingedrungen , bat de« ^ At -' .
lück. nlos ausgefüllt und aibt nach Auflösung d« r Scka,e
kern die Form von zwölf Windungen wie «in inn «r«r » wo " ^ U
Durch die begleitenden Wort « de» ehemalige » Komma «»

^ Ki ,
LeibgrenadierregimentS 100. v . BeczivorzowSkv gewinnt
noch an Interesse : Es stamm » au « den Steinbrüchen oer .^ ss^
Ouertäler der Äisne in der Näh «
Soiffon » und Compiegn « In den ^
rend de» Stellungskriege » ISIZ/IV Schv ^ - mnicor -
Wirkung und gegen die Unbilden der Witterung , Die >«,
daher im j?auf « der Zeit zu Wohnräumen . Stichen . Pf « A ".
gar für Bühnen für un ^»r « Thegtervorstevunge « aulgev «" ' ^
Hierbei fanden sich überall im Gestein verstveut die , ^gar für Bühnen für un ^ re Theatervorstellungen an !

?bei fanden sick überall im Gestein verstreut die .1«
Der Kreideformation -- .' hören verst «in «rie S « vo - ^

der Gattung Ierea von Bouhier » an und falle » dura » e . ^
liche Napf «. Becher - und Areiielsorm auf .

Die versteinerungsreiche Iuraformati » »
steinsbili -end« Korallen . Ammoniten . austerartige ^ .v' rvl '« ^ ^
bäuchiae Pholgdomven und andere Muscheln . Armfuner mn ^

und Usm
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Aach der Friedensunterzeichnung .

Ritt ! über die Hilst für Diutschland .
^ ^ prll . (Prioattel .) Im Senat gab MinisterprS -

lit ! , ^ Donnerstag Erklärungen über di« äußer « Po -

A « n , ^ ' Italien wolle . dag mit den früheren Feinden ein
!̂ / ' >? liche , Verhältnis wieder hergestellt werde . Europa

^ cht abwarten , bis wann die Sieger in ihrer bisherig ? » Men

Nell . ^ " 5en . ^Lebhafter Beifall ) Von der Wiederher -
Hen . i ^ Deutschlands und ^en übrigen Ländern häng « die

' v nq ganz , Europas ab Wenn der d^nts .he Imperia -
! » » >? kiesiindiai habe , so möge man daran denken , das ! in Deutsch ,
kch. , -5 ! ." Volk lebt , das arbeitet und leidet . (Leb .

>K,r^ ^ nte w ^ te? , d -?5 MLN Den ^ schland Rohstoffe ver -
hin^ .7 „wSsfe. Der Weltkrieg dürfe nicht d !s Keim ? neuer Krkff ?

>en . Nach der Rede des Ministerpräsident ?»! Nitti nahm der
in ly ? gegen 11 Stimmen die Tagesordnung an ,

- ttykr der Regierung das Vertrauen ausgesprochen wird .
. LmerNa , Japan , « nd die Insel Pap .

.Washington . .1. April . sPrio . s Der Senat hat in
>; ^ " Elution den Präsidenten Wilson NM AufklZrnn » ersncht .

' ? " die Insel Pap . eine der Karslinen -Inseln , ans der drei
zusammenlaufen , von der Friedenskonse ,

iZrh!, '^ gesprochen erhielt . Senator Lodge hielt diel » Insel
5«i>d ?? Amirikas von größter Bedeutung , besonders für den

Dsiafien . ,
i - sej/,

'" " Mich hat Japan diese Insel xleich nach KriegsansSrnch
!isvKi,» , ^ ud Mar mit a «sdr «<klicher Genehmigung der NerSiindetsn .
^ '

el s
' . ^ Anmster baben in letzter Zeit mehrfach erklärt , daß die

^ »üen
' Japan bleibe , wofür auch die japanische Flotte Barkel »

^ ai>e i^ /troffen hat . Letzteres ist auch der Ernnd , weshalb die
—

" ?t in Amerika «ufgeworfen wird .

Aus Sibirien.
Eine japanische Schlapp « ?

Osaka , 31 . März . Der Korrespondent eines japanischen
^ oll » ^» ß die Japaner bei Zusamme nstögen mit
Ilhgz ^ ^ ' 5ten bei Nikolaj « wski am 18. und IS . Mtzrz

in
^ Verluste erlitten hätten . Das japanische Konsulat

gesteckt worden ! das Ungewisse Schicksal des japanischen
— Î dereite Sorg «.

Neckar oder Mmn ?
Karlsruhe , S. April . Die Nachricht , dich das Neich bsabfich-

Neckarkanalisi - rung von Mannheim bis
re^

" ' " gen durchzuführen , hat in
von

Bayern großes Aufsehen er --
»„i gönnt diesen Erfolg den süddeutschen Nochbarn nicht oder
ein ^ ^ wenn die Mainkanalisierung biz Bamberg durchgeführt und
^ chun

^ ' ^ er Ueberlandkanal bis Nürnberg , sowie die Schiffbar »
glx̂ .L . ^ r Donau von der Reichsgrenze bis nach Kelheim hinaus
ein^ T^g vom Reich in Angriff genommen wird , d. h. wenn Bayern

gröberen Brocken erhält . Dadurch wäre nämlich der baye ,
r̂

' ll der Rhein —DonauverÄinduag für alle Zeiten gesichert .
Nz « ^ luichjet mit Recht in Bayern , daß durch die Neckarkanalikicrung
k->Ser^ p Mn dieser Plan , der Bayerns Sonderinteressen in hervor -

dienlich sein wird , weil er >mr durch rein b- yerische
^ °t ^ " durchführt , gefährdet werben könnt « . Die Furcht ist umso

die Eingeweihten in Bayern wohl wissen , daß der Groß¬
er über den Neckar dem Mainweg weit überlegen ist. Daß
« it ^ Anche Wettbewerb des Neckar—Donau -Kanalz ,chon länger !
^ ^ r ^ rn erkannt worden ist, geht daraus hervor , daß plötzlich

tischen Volk völlig überraschend in letzter Zeit eine ganz
HM, ^ lnienführung des Kanals in Vorschlag gebracht und ei^d-
^UsÜF^ ^ ahlt wurde , als sie jahrelang bezünstigt , gefördert und in
. kz-̂ Wommen war .
>on ^

^ Donau —Main -Kanallinie führte bei Steppberg in die
ä - wurde aufgegeben wahrscheinlich lediglich deshalb , weil

Kilometer länger war alz der Necharweg , trotzdem
^ -litsame volkswirrschastlich « Gründe für die Führukq über

^ sprachen , bei der das bayerische Schwaben mit Augsburg
. EM °n Berücksichligun « fand .
^ vn,n . -

" ° lls aus Krüzen des Wettbewerbs durch den Neckar-
Uü^

'
^ nal will Bayern unter starker Schädigung der südwestbaye -

an1!°^ bOirtschaft die Donau vom Reich nicht als schiffbaren
^ lz I êh ?n haben . Bayern will nicht , daß die obere Donau
^ 'rü x, ^ rohschiftahrtsvxa ausgeführt wird . Warum ? Weil

Neckar—Donau -Kanal gefördert werden könnte . Wie be>

^ Furcht vor diesem Kanal sein ?
» P l möglichen Besprechungen , in zahlreichen Beröffentlich -

^ Zeitungsartikeln wird in den letzten Wochen nachzuweisen
A oi« weitaus vorteilhafteste Berbindunz des Rheins mit

-i ? . ^er bayerische Weg sei . obgleich dieser Weg nur nordbaye -
Ät . ^ teizssen berücksichtigt und Südbayern völlig beiseite liegen
M --N p. ^ rd verschwkeqen daß der Weg über den Neckar allen baye -
Ahci !, ^ bestellen gleich gros,« Vorteile bringt , weil er mitten durch

??<>5 Westgren ?e bis ,-,»r Ostgrenze durchführt und dak auch
^ - ^ Donau -Kanal Z84 Kilometer Länqe des GroMMahrts -

Bayern entfallen . Allerdings wäre dab - i nicht nur
!?^ iÄ ? ?' ^ k>t . sondern auch fänrt ! ':ck>e Übrigen süddeutschen Staaten ,

64 Kilometer Länge , Württemberg mit 178 Kil -z,
5» Ez A und Hessen mit 1 -t Kilometer LLnge .

^ >?in volkswirtschn ^ °^
? ,^ Nau-Kanals von 1N40

Nutzen des
» ' I? von / ! Millionen Mark errechnet . Daf ^
,.?^ l nur unter der Voraussetzung zutrifft , dah auf dem
A '

en w M lt > Millionen ? cmn:n verkehren , was erst in Iahr -
einmal eintreffen wird , wird ebenfalls verschwiegen . Es

ö? ' — - — '

vor V-rdun : vertreten . . Auch
dieser ssormaiion em

ŝ ^ nüenakdrückeM

vom ^ ruypenübunqSpIatz
pe^" ' aktisch. r Gruk ge-

. w ? lckie die feinsten Einzelheiten erkennen

^
M einiaen Schierern der Kohlenformat i o n enthal -

dk! ^ tis .̂ . ^ ^-r nicht Raum , auf alle einzelnen Kunde und die Namen
^ l-n> «^ Mu '-'xben . Diese sind allen Stücken deutlich beicieschrie-

55 ; ^ riedenSichlu ^ mit dem aenauen Trui ^ enteil bezeichnet -
. Han ^ .^ e. ous nabelienenden Gründen nicht aestattet war .

werd n alte Erinnerungen aufsteiaen
ale ' chcn Boden entstammen , auf dem

ichwcr? Seiten in heldenhaftem Kampie erlebt hat und
si^ mcher wird ^anaeeifert werden , âuck^ c-.nf . dem beimis ^ ien

be : seinen Wandcruna - n nach den Giemen umzusehen .
n :S ableaen aus früheren Perioden der Erdgeschichte

Landes

Nasfa ?! Sa ??tl.
des Msisters 400 . Todestage 15L0 — s . April — 1W0.

Von Dr . R . Lips .
(Nachdruck verboten .)

^ der schenkten, die
'
das Siegel himmelentstammter Schönheit

tragen uni, . e?h .'.ben über dem wechselnden Geschmack
Ii?! Bilsen » als verkörperte Kunst - und Schönheitsideale gel -
s°. " , Fi „ den Erstgenannten , den Schöpfer der unvergleich -

-» A 'Mchen Madonna "
, trifft das Desagte in vollstem Um-

vn> Wir uns heute , an echter , unenfftellter Schönheit
i^ tt . ° aus den Wirrnissen der trüben Gegenwart uns empor -

wollen in die lichten , reinen H35en göttlichen Geiiieß ^ns
^ flüchten wir uns wohl auch in die Nähe eines

I, Er w . Raffael . . .
iSed « . geborener Künstlsr . der Sohn des Maler ? , Gold -

dg; Dichters Giovanni Santi in -Irbino . der am K April
»Nivsinn erblickte und in der Taufe den Namen Raf -

d!?, <ln >anas unterrichtete der Vater selbst den axsgeweck-
^ Cckiiil? ^ r ' en 5e,5n ' in der kimnlisbea Kunst , wät -' r ward

r und Cehilfe des Pietro Perugino , bis er 1A>t sich nach

wird deshalb von einem volkswirtschaftlichen Nutzen gesprochen , weil
ei >le nennenswerte Verzinsung der aufzuwcndenden Baukosten
des Main —Donau -Kanals niemals nachgewiefen werden kann .
Diöse sollen SVV Millionen Mark betragen . Für die Ver¬
zinsung und Tilgung dieser Summe müßten jeses Jahr 25
Millionen Mark aufgebracht werden . Die Selbstkosten für die
Unterhaltung des Schiffsw ^ges und die Unkosten für die Wa "erbe >
schasfung werden durch SchiffahrtsabgaSen bei dem zu erwartenden
geringen Anfangsverkehr auf viele Jahre hinaus kaum zu decken sein.
Das deutsche Volk und nicht etwa das bayerische Volk hätte also auf
S Jahre hinaus 85 Millionen Mark jährlich für hauptsächlich bayerische
Interessen aufzubringen . Württemberg und Bad >-n dürften wohl mit¬
zählen , aber am GrMchissarhtowSl -l nicht teilnehmen . Diese Tatsache
wird viel zu wsnia beachtet . Es ist auch viel zu wcnig bekannt , dag
der Donau —Main -K'inel selbst beim stärksten Kanalverlehr unwirt¬
schaftlich bleiben wird , insofern alz die aufgewendeten Baukosten sich
niemals ver ' insen werden . Dies bedeutet , bah das deutsche Volk
heute , wo die wirtschaftlichen Behältnisse zu äu ^ rster Sparsamkeit
zwingen , ein Wrk in Angriff nchn -en soll , dessen Baukosten für das
Reich für alle Zeiten zum größten Teil als verloren betrachtet werden
müssen , weil der sogenannte volkswirtschaftliche Nutzen , den Bayern
sich verspricht , hauptsächlich in w ? Fracht -rsparni ? für Massenaiiter
liegt und diese Frachtersparnis höchstens der Industrie , den Schiffah ?ts ,
gesellschaften und schließlich dem bayerischen Volk , niemals aber der
Gesamtheit des deutschen Volk ?? zuaute kommen wird .

Wie ganz anders , wieviel vorteilhafter für das Reich und für das
ganze deutsche Volk gestalten sich die Verhältnisse beim Neckar -
Donau - Kanal ! . l

Der Neckar - Donau -Kanal bringt bei gleichen
'

Schiffahrtsbetriebs¬
kosten die gleichen Frachtersparnisse wie der Mainweg , weil er die
gleichen Frachtmengen und den gleich oroken ? ahresv : rkehr . wie der
bayerische Kanal aufweist . Er wird vielleicht noch gröberen Verkehr
aufweisen , weil die württembergi

'
chen Bodenschätze dazu koimnen und

auch der rheinabwärts von der Rhone über Strasburg hergeleitete
französische Schiffsverkehr und der von Ba ' el herkommende Schweiber -
Verkehr dem Neckar-Donau - Kanal znsallen werden . Die Länge des
Neckarwegs vom Rhein zur Donau äst erheblich kürzer , als der Main¬
weg . Der NeSarweg weist einen Ueberlandkanal von nur KS Kilometer
Längs auf . während der Ueberlandkanal beim Main -Donau -Weg 177
Kilometer lang ist.

vielen Schifsahrtshindernissen darstellt und daß für den vom Ober
-Hein kommenden Schiffsverkehr der W -g über den Main nach der
Donau bis Kelheim um 1S0 Kilometer länger ist , als der Weg über
den Neckar .

Was die Baukosten des Neckar-Donau Kanals anbelangt , so sind
diese um 110 Millionen Mark geringer als die Kosten für den
Mainweg .

Nun kockmen wir aber zu dem für das deutsche Volk allerwich¬
sten und allerbedeulendsten Vorzug des Ncckar -Donau -Kanals . B e i
seinem Ausbau können bis Kelheim gerechnet
230000 ? L . gewonnen werden , beim Main - Donau -
Kanal höchstens 50000 ? 8 .

Der Ertrag aus den Wasjirkräften des Neckar -Donau -Kanals
w - rd so grob lein , da » das aufgewendete Baukaiiital ausreichend ver¬
zinst und binnen 50 Jahren sogar getilgt werden kann . Das deutsche
Volk brauchte al '

o für den Ausbau des Nockar-Donau -Kanals über¬
haupt kein Kapital hergeben . Es würden sich Kapitalisten aller Län¬
der genug finden lassen , die diesen GroUchisfahrtswcg bauen würden ,
weil er ihnen sichere Verzinsung gewährleistet . Die Bayern , Würt¬
temberger , Badener . Hessen und nicht zuletzt auch die Rl >einländcr
hätten in solchem Falle ohne Kostenaufwand den volks¬
wirtschaftliche » Nutzen , in ganz gleicher Höhe als ihn Bayern für den
Donau ^Main -Kanal errechnet ,

Dazu käme auch noch der bedeutende volkswirtschaftliche Nutzen
der großen Wasserkräfte , der sich nicht in Zahlen ausdrücken lLfzt . aber
mindestens so iveitgehend ist. als der Nutzen der Schiffal -rt -zstrasi: .

Zusammenfassend kann gesagt werden : Beim Mainweg werden
durch die Schiffahrtsstraße große volkswirtschaftliche Vorteile und in
ganz besonderer und nicht berechneter Bevorzugung dem bayerischen
Lande erschlossen. Beim Neckarweg kommen aber die gleichen Vorteile
der Schiffabrtskröife weiteren Kreisen des deutschen Volkes und ins¬
besondere sämtlichen süddeutschen Ländern zugute : ferner erwachs .»
noch weiter « volkswirtschaftliche Werte , die wohl ebenfalls in erster
Linie den sämtlichen süddeutschen Staaten zugute kommen , aber auch
»in« ungeheure Rückwirkung auf die gesamte deutsche Volkswirtschaft
deshalb haben , weil durch die Wasserkräfte jährlich über 1,2 Millionen
Tonnen der spärlich vorhandenen Kohle gespart und anderweitig ver¬
wendet werden rönnen .

AsdH
'
chS ' CHrsnik .

- f- Karlsruhe . 2 . April . In seiner letzten Sitzung hat der Vor¬
stand der Basischen Landwirtschastslammer u . a.
auch Stelluna aenominen zu den Beschlüssen des Ausschusses für Rechts -
Pflege und Vciwaltuna txs badi ' chen Landtages das Landwirt ,
ichaftskammeraesetz betreffend . ES wurde in dieser Vor -
standssitzuni ! einstimmig gegen eine derartige B ' ichneiduna der natür¬
lichen Rechte der Landwirtschaftskaunner , wie sie in den Beschlüssen
des obiwen Ausschusses gefordert wird , Verwahrung eingelegt , da der
Vorstand de? Landivirtschaftskammer der Ansicht ist. daß . wenn diese
Beschlüsse zur Ausführung kommen . ' die Landwirtschaftskamm - r M r -
hindert wird , ihr « gesetzliche Aufgabe zur Förderung der Landwirt¬
schaft zu erfüllen .

H Karlsruhe , z . April . In dem Bad . landw . Genosssnschostsblatt
wird darauf hingewiesen , daß die derzeit geübte Abichlachlung
vonTierenoyn » Gewicht einen Raubbau an unseren schon seh:
gelichtete » Viehbeständen bedeutet und teilt mit , daß der Direktor des
Genossenschaftsverbandes Bad . landw . Vereinigungen an das Ministe¬
rium i^ s Innern sich gewandt hebe , um zu erreichen , daß die Kommu -
nalverdände veranlaßt werden , in den lammenden Wochen anstelle von
Frischfleisch ihre Fleischreserven (Gefrierfleisch ) auszugeben , damit die

in» «« » ^

Florenz wandte . Hier waren es die Meistsrwerke eines Leonardo da
Vinci , Michelangelo , Fra Bartolonur .cz u . a . . die einen nachhaltigen
Eindruck auf des kunstbegeisterten Jünglings Gemüt machten , und die
Stadt selbst mit ihren Bauwerken uns Sammlungen zog ihn mächtig
an . Dieser Florentiner Aufenthalt , der nur vorübergehend auf kurze
Zeit unterbrochen wurde , dauerte bis 1508 , wo Raffael vom Pcpst
Julius II . nach Rom berufen wurde , um an der Ausmalung einiger
Räume des vatikanischen Palastes , der sogenannten Stanzen , teilzu¬
nehmen , Hier in Rom , wo dar Künstler bald zu den einflußreichsten
und mächtigsten Personen , ozie den Päpsten Julius II . und Leo X .,
Graf Castiglione u . a . in engste Beziehungen trat , eröffnete sich ihm
bald ein ungemein weiter Wirkungskreis , und die zahlreichen Werke ,
die er hier schuf und die seinen Ruf weit über Italiens .Grenze ., hi¬
naus verbreiteten , zogen zahlreiche begeisterte Schüler herbei . ^>u
Michelangelo stand Nafkae ! in einem künstlerischen Gegensatz«.
Während jener als Bildhauer , Maler und Architekt den Hauptteil
an der Vollendung der Peterskirchc hatte , und als Bildl ^ ner fast un¬
erreicht dastand , blieb Raffael in der Hauptsache der Malerei treu ,
in der er es zum Vollendetsten brachte . Gleichwohl wurde Raffael ,
nichl Michelangelo . 1515 von Leo X . zum obersten Leiter dez Baues
der Peterskirche und später zum Aufseher über die Ausgrabungen an¬
tiker Kunstwerke ernannt . Weit und breit über alle Lande erstrahlte
sein Ruhm . Franz I . von Frankreich begehrte ihn zum Hofmaler ,
und Albrccht Dürer verehrte ihm ein Exemplar seiner „Werke ".

Das Auftreten Naflaels . der sich in den günstigsten äußeren Ver¬
hältnissen befand , war das eines Fürsten . Er kleidete sich prächtig
und bewohnte ein stattliches , palastartiges Haus . Seine Gestalt war
von Mittelgröße , schlank und ebenmäßig , sein Antlitz einnehmend , von
braunem A" »r überschattet , und aus den großen , fast melancholisch
blickenden Augen schauten Sanftmut und Bescheidenheit . Vermählt
war Raffael nicht , dagegen verlobt mit Maria da BIbbiena , der
Nichte des gleichnamigen Kardinals . An einem hitzigen Fieber starb
der gottbegnadete Künstler am Karfreitag sk. Aprsl ) 1520 in Rom .

Angestrengteste Arbeit mag den zarten Körper ausgegeben und
zum Zusammenbruch geführt haben , kaum si^benunddreißigfährig . . ,
FeiN ? Lieblinge nimmt Gott sriib-eitig zu sich . Im Pantheon ward
sein Sterbliches beigesekt . ?>m Jahre 15?3 wurde die Kruft , die durch
sein Brustbild und eine Anschrift bezeichnet war , geöffnet - man fand
seine Gebeine noch Ziemlich woblerhaltcn . Im ? ahre 1897 wurde ihm
m seiner Vaterstadt eia Deicknal errichtet . Aber sein glänzendste ».

Viehbestände im Lande sich etwas erholen lönnen und die Landwirte
durch Erümütterung in der Lage sind . Tiere ohne Gewicht ordentlich
ans Fleisch zu füttern . (In einigen Städten , so auch in Karlsruhes ist
in der letzten Zeit schon Gefrierfleisch zur Ausgabe gelangt .)

j . Weingarten , 3. April , Am letzten Sonntag hatte die Gemeinde
in der Festhalle hier zu Ehren der heimgekehrten Kriegsgefay .
genen sine Empfangsfeier veranstaltet . Unier Mitwirkung der hie¬
sigen Feuerwe5rkapclle . sämtlicher hiesiger Gesangvereine , des Turn .
Vereins und Kraftsportvereins , verlief die ^ eier zur Zufriedenheit
aller Anwesenden . Die Feuerwehrkapclle leistete unter Leitung des
Herrn Ostcrmeier hervorragendes , die Gesangvereine brachten seht
gutgewählte Lieder stimmungsvoll zu Gehör : auch die beiden Sport¬
vereine trugen durch ihre turnerische und Kraftübungen dazu bei . des
Programm abwechslungsreich zu gestalten . Hauptlehrer Wentz
brachte einen selvktverfaßten Prolog zum Vortrag und bändigte -eine
Abschrift jedem Heimgekehrten aus . Jeder Heimkehrer bekam eine
Flafcbe Wein Zwarren und Tabak , welä >e von Einwohnern der Ge¬
meinde gestiftet wurden , ferner ein Ehrengeschenk von der Gemeinde
im Betrage von 100 ausgehändigt . c -

ng . Urloffen (A , Offenburg ) . 31 . . März . Unser Korrespondent
schreibt uns : Die französisch -e Grenzwache hat tuls,Uch dre
alten Stellungen wieder besetzt. Mit Erstaunen sieht man nun .
daß seit einigen Taoen die französische Trikolore aufgezogen wor¬
den ist. Da diese

"
aus einer hohen Pappel bxsestigt wurde , yt ^ e .

weithin sichtbar , so auch vom Bahnhose Appenweier . Allem Anscheine
nach betrachten unsere westlichen Nachbarn das Hanauerland als ihr ,
Eigentum .

- Ha »!ach i. K .. 1 April . Die „Schwarzwälder Volks .
st imm e"

. die hier seit 25 Iahren von Buchdruckereibesitzer Wilhelm
Engelberg herausgegeben wurde , hat ihr Erscheinen als poliu ' ches
Blatt eingestellt . . -

— Freiburg . 1 , April . Die älteste Tochter des früheren Königs
vL>n Sachsen , Prinzessin Margarete , hat stch. laut „ Freiö .
Ztg .

" mit dem Erbprinzen Friedrich Vikwr von Hohenzollern in Frcr -
burg i. Br . verlobt . . . ^ -

) l Freilmrg , 1 . April Eine siebcnköpsig « Diebes - und H « 5-

lerbande wurde von der hiesigen Strafkammer wegen eines Ein¬

bruchs in die Freiburger Synagoge abgeurteilt . Den Dieben ftcl «

silberne Kultgcgenstände . Gebetbücher und ein Talar in die Hände .
Die Silbersachen wurden von den Dieben umgeschmolzen und zu 170V
Mark verkauft . Der Schaden , der der Synagoge erwuchs , belief sich
auf 60V00 Mark . Das Gericht verurteilte den Maschinisten Maz
Giindel aus Zwickau zu 4 Iahren 1 Monat Zuchthaus , den BäSer
Ludwig Holderer aus Kippenheim und den Schlosser Ernst Lutz, die
beide erst 10 Jahre alt sind , zu je 4 Jahren Zuchthaus , den Schrei¬
ner Max Ehret aus Freiburg zu 2 Jahren Zuchthaus , den Schreibe ?
Rönatus , Holl zu 1 Jahr 0 Monaten Gefängnis .

AKÄ,ÄÄ5 FeMdsstzzmptstadt .
Karlsruhe , 3. April ISN .

/ » Ojierü .
Auch in diesem Jahre kann unser Volk keine reine Lsterfreude

empfinden . Noch steht es unter den Wirkungen des verlo . enen
Krieges und bittere Sorgen bereiten ihm die harten , unerfüllbaren
Bedingungen des Friedensvertrages von Versailles .. Im Ruhrrevie »
und in Westfalen tobt ein wahnsinniger Bürgerkrieg , Söhne des
Vaterlandes kämpfen in blutigem Ringen und das Ausland sieht mit ,
Aufmerksamkeit und Hohnlachen auf diese Ssldstzerfleischung deutscher
Stämme , die nicht ohne Auswirkung auf die grämte in - und aus - '

landspolitische Lage bleiben kann . So ist Deutschland in tiefe Er¬
niedrigung herabgestürzt , sein Ruhm , seine Größe , seine Macht und
seine Weltgeltun 'g gebrochen auf lange Zeiten hinaus .

Aber trotzdem ist es unsere nationale Pflicht , auf eine Besserung ,
auf ein deutsches Ostern , auf ein Auferstehen des deutschen Volkes
aus Schmach und Schande zu hoffen und hinzuwirken . Dabei ist -
notwendig , daß der Kleinglanbe aus unseren Reihen schwindet und
daß wir Vertrauen haben auf den guten Geist , der trotz allerem in '

weiten Kreisen unseres Volles lebt und wirkt . Jeder einzelne mu ^
ans Werk gehen und sich dessen bewußt sein , daß nur dann unser Volk '
sich wieder aufrichten kann , wenn er selbst dafür sorgt . Jene Sucht muß .
schwinden , die alle Fehler immer nur keim Redenmenschen zu f

' ndea, !
wähnt und die darüber die eigenen übersieht . Wenn alle Deutschen '

diesen ehrlichen Willen haben , wird ein deutsches Ostern nicht aus¬
bleiben .

Auch - dürfen diese politischen Sorgen den religiösen Gehalt de«
Osterfestes nicht überwuchern und nicht die Osterbotschaft verdecken , dia
da lautet : „Ich weiß , daß mein Erlöser lebt !" Viele Jahrhunderte !
vor Christus haben sich diese Worte einem gequälten Herzen abge¬
rungen . Nr voller Sinn ist erst durch Christus der Welt erschlossen
worven . Was würde aus der Menschheit , wenn sie an diesem Trost¬
worte nicht festhalten dürste ? Wie könnte sie all das Weh und Leid !
ertragen , wenn nicht dieser Ausweg offen bliebe ? Was auch de» !
Materialismus sagen mag . um dies? Hoffnung abzustreiten , sie steht
immer wieder La , vft bis zur Unkenntlichkeit entstell . , aber sie ver¬
schwindet nicht , so gewiß Ostern wiederkehrt und sie erobert sich die ,
Kerzen aller derer , die eigenes Leid tragen , oder anderer Leid mit -
lühlen . .

) ! ( Fahrplananshanz . An den Stationen ist seit gestern ei» ,
neuer Fahrplan zum Aushang gelangt , in dem alle Veränderungen
und N^ ueinlaqen von Zügen berücksichtigt I' nd .

O Neue Kshlenp »eieste :ge? Ullv : n. Kern Monat vergeht mebr .
ohne daß das Kohlensyndikät die ^ 'ohlenpreiss weiter in die Höh « !
schraubt . Nachdem es im Februar den Preis für die Tonne Kohlen
um 20 Mark , im März wiederum um etwa 4ü Mark gesteigert Kar.
setzt es den Preis für April um weitere 20 Marl in die Höhe . Ein .
Ende dieser unablässigen Preiserhöhung ist garnicht abzusehen . Mit, .
Lohnsteigerungen allein kann das KohZensyndilat seine maßlose
Preispolitik nicht begründen , denn diese Lohnerhöhungen machen bei '

unvergängliches Denkmal bilden sein- über die ganze Welt verbiet, '

tcten GeinäiSe und Zeichnungen , die 1225 Nummern umfassen .
Die künstlerische Tätigkeit Raffaels gliedert sich in drei Perioden .

Die erste umfaßt die früheste Zeit bis etwa 1505 : es ist der werdend »
Meister , der uns hier begegnet , jedoch teilweise schon mit Anklänge »
an die künftige Vollendung (Madonna Soly und die heilige Jung -,
frgu , das Christvskind im Schoß auf einem Kissen haltend , zu verde« !
Seiten St . Hieronymus und St . Franziskus , im Berliner Museum »
Kreuzigungsbilder . Vermählung Maries u .^ . im Stile Peru ^ inos ).

tiner :
mählich WWW » .. MWWMMWWWW
donnenbildcrn bewundern . Es ist die Periode der Madonnmbilder .
die vor allem ja bis aus diesen Tag Ngffaels Ruhm begründen halfeir .
Wer sonst nichis von dem Künstler weiß , der kennt wenigstens seine
Sixtinische Madonna , wenn nicht vom weltberühmten Original in der
Dresdener Galerie h?r . so in « i .icr der unzähligen Nachbildungen , die
ir, der ganzen Kultnrwelt verbreitet sind . In der Tat hat es noch
k«in Meister so wie er verstanden , mütterliche Zärtlichkeit und kind¬
lich? Unschuld , verbunden mit reifendem Hoheitsbewußtsein und . himm¬
lischer Glorie , so vollkommen im Bilde darzustellen . Dieses eine
Thema behandelt Raffael in mannigfachster Weise : bald sitzt , Val »
steht die Gottesmutter , bald sehen wir sie in ganzer , bald in halber
Figur , lald ist sie allein mit dem Kinde , bald konynen Joseph oder
Johannes oder andere Heilige hinzu . Auf dem Dresdener Meiste '.'»
werk sind es die keilige Barbara und Papst Sixtus IV ^ daher
„Sixtinische Madonna ".

Die dritte Periode zeigt uns Raffaels großartigst « , künstlerisch«
Tätigkeit , die er in seinen Freskogemälden offenbart , mit deren er
die bekannten Zimmer im Vatikan ausschmückte. Es kommen hier
besonders zwei Zimmer in Betracht : das Zimmer della Signatur «
sder Rechtsprechung ) , die Stanza d'Eliodoro und die Stanza dell '

Incendio , Dies« meist allegorischen Gemälde , die nicht n,ur Sz ' ner»
der heiligen Geschichte und der christlichen Welt , sondern auch aus des
Profanwissenschaft , ja sogar des klassischen Heidentum » darstellen ,
-eigen Raffael als einen Universalkünstler von fast unerrsichtcH
Größe , der es versteht , selbst den scheinbar sprödesten Stoffen seine »
Geist einzi '5iuchen und sie seinen Absichten gefügig zu machen , so daß?
man billig stannt über die Genialität ihres Schöpfers , d°ssen Pban «
taste unerschöpflich scheint Auch als Bildnismaler verdient RaftaB
genannt zu werden . .MÄ dürje » iejft« Entwürie M den TaKetz «. M
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« <ite« « icht so viel au » , « i« da» Syndikat aas s«in« Pros « forta «,
j ketzt aufgeschlage» hat. E» war « « irtlich an der Zeit , datz die Re-
Dwrung hier « aerglsch » Ingreift .

-K va » der Itchnischen Slothils« wird un » ««schrieben : Zur
^Wahrung de, Interessen der Allgemeinheit haben die Dewetllchasten

teschlossen , auch während des letzthin erlliirten Eeneralstreil » die
lebenswichtigen Betriebe ausrecht zu erhalten . Al» lebenswichtige
aelten di« Anlagen zur Erzeugung von Ca » . Wasser und Elektrizität ,
»i« der Lebensmittelversorgung unmittelbar dienenden , dann di« mit
jh» zusammenhängenden und schließlich die lebensmittelzusiihrenden

,' Bettieb «. Das, der ethisch soziale Gedanke der Tecknischen Noihilse
i« «lle« Landesieilen und in allen Kreisen der Bevölkerung sich Ein »

jk «mg verschafft hat und in di« Tat umgesetzt wurde , wird von der
Konzen Bevölkerung begrüßt w«rd«n , vor allem von denen, die am
« «iflen unter « iner Stillegung von lebenswichtigen Betrieben zu
liiden hatten : Die wirtschaftlich Schwachen. Möge jeder, der aus

Standpunkt der Technischen Nothilfe steht, gleich welchen He»
. schlechte, welchen Berufs oder Parteirichtung , diese durch Anmeldung
d« i Technischen Nothilse bekunden, die überall Ortsgruppe » hat .
tstete auch Inserat in der vorliegenden Nummer .)

V Di« Firnsprechtsilnehmrr sind vielfach beunruhigt , weil sie
«lauben , das» — eventl . rückwirkend — vom l . April ab die neuerdings
so ungeheuerlich erhöhten Gebühren in Kraft treten . Das ist nun , w !«
bereit , gemeldet, nicht der Fall . Es bedarf hierzu erst eines Gesetzes,
da» die Nationalversammlung beschliehen soll. In den nächsten Ta¬
gen wird das Gesetz an die Nationalversammlung gelangen , nachdem
«s der Reichsrat angenommen hat . Ueber den Zeitpunkt der Ein -
Mhrung des Gesetzes , insofern es von der Nationalversammlung an¬
gekommen werden sollte , was Hoffentlich noch unsicher ist. kann in die¬
sem Augenblicke nichts gesagt werden . eb»nowcnig über die Frist ,
innerhalb welcher die Anschlüsse gekündigt werden können. Mit der
na» allen Seiten gerügten verzinslichen Hinterlegung von 1000
jkr de» f -anptanschmb und 200 <K für den N -benan 'chluß soll es keine
Richtigkeit behalten . Hingegen schweben über die Zinsen noch Er -
Wä -mn« «! . Es kommen möglicherweise S Prozent in Betracht . Der
Widerspruch gegen diese Verteuerung des Fernsprechers ist namentlich
in Kreiden der Industrie und des Kandels , nicht minder aber auch
der Kleingewerbetreibenden , sehr groß. Als der früheste Termin für
5W Einführung des Gesetzes könnte ksch Ansicht der Reichspost der 1.
Mai in Brecht kommen .

^ « »form d«r Laufbahn »ei der Reichst ««!. Wie wir hören,
ist dr« Laufbahn der Re »chsbani-Beamien dahin geSnoert, daß für
den mittleren Di«nft nicht mehr die Reife für die Prima eines ?>ym -
liastums . eines Realgymnasiums oder einer Oberrealschule, sondern
nur noch die Reife für die Obersekunda dieser Schulen verlangt wird .
Itdem Beamton wird ermöglicht, nach Nachwslsung der Besähigung
und nach BsMhrung im Dienste auch in di« höheren Stellen aufzu»
rücken. Die sonstigen Vorbedingungen für d«u Eintritt bei dar
Raichsban ! sind die gleichen geblieben.

- „Boll >«d F ^imat ", di« Poch-nschr̂ fi dor ^.Ba»ischen Presŝ ".

. . in .mmI
Ostern^. dem ständigen Volk und Heimat -Preis der ..Badischen
Presse badacht .j — „Osterbrauche im badischen Land" von Posidanius -
Äirlsriche . — <Zoic>rc>»«" von Zrw.Mrd Gutmann sBaden-
Baden ) . — .,Ost^ r >." von Mara Hsnze . — „LLss^lmann . der Ha^e".
österliche Wal^skiM von Elly ScknniÄt.

^ « ltkSthoUscher^ Mönnerverein . Man schr ' ibl̂ uns : ^!» dem

s«m Gegensatz nicht. Sehnlich wie i» der wirtschaftlichen Frag « Er¬
hält e» sich mit einer Reibe anderer . Die Frage der Trennung von
Kirch? und Gtaai ». B . Ist für da» Christentum völlia ohne B lau « ,
auch für eine Kirche , die nichts anderes als das Christentum serirete »
will , von nnterneordneier Bedeutung Auch in der Frage der r publi.
kanischen EtaatSsorm hat das Christentum keine Stellung . es sei denn,
daß eS glaubte , ein .- athejstisck»- i» atcnal !lljsche Begründung ihrer For-
deruna abzuiochre.i. Ganz älmlich licnen die Dinge in der Forderung
der Demokratie und in dem Streben nach dem Völkerbund.

"
: : ONerlon »»« « in der ireliliali ». Da« am cilermoniaa , avend» vdr .

Naiisindcnde lton êrt wird von der gel -imien gavelle des SiciwSwelir -
Slb !ii>en-Neai» llZ unter Leiiuna des O »>erinuI>tMttl >erS Bernbaaen auS-
aelübri. Kilr das Kt>nl>lerl » » «eri am Oltermonina abend wurde na» der
als vottvaticfter Laulrni-inarr bekannte Leu Wild Köael « aeiuonnen .
der »ine Reibe « riaZneltcr beiterer Wctien im Kolilim vortraaen wird : cr
Wird Nid aul einem Nanglt » b- rvorraaende» attl-n srnNrumente beaietten

lH KrtcdrI6 >Sli» t , Am üwciien Keiertna . Oster-Montaa. abends
Udr arvke » ^ efl-k?vn »ert der Lovelle des vad N .-W, ReaiS. 1IK <ebe-
mailac Grcnl 'dicrkadeKc) unter Leitung idreS Dtriaeniei, Serrn Ober-
mufikmeiNcr Berndaaen tNede Ani ' iael .

Hang des VoriragcS war etwa folgender : »WiewrM die Neügian daS
Innere BerMiniS ? u Gott umschließt , während die Politik sich auf di«
Sicheren Verhältnis '? richtet , haben beide ibren Schnittpunkt in der

!« t^ esnen ^ >»?sönlichkeit . die ihr Perhalten aegeniibsr den äu«>
/Wngen r . ktaiöS-sttilick verantworten muf>. Das Christentum br
die ' ^danken , der GotteSkindschail und der Mcnschcnbruderschaft.

äußeren
ngt

Äer Mensch das Erirliüs .
Armut reich Dicie Grunbersahruiu ,

n .rtsckastlichen Bestrebungen entasg . n^ uhalten . aber der Gedanke der
.Ren >« ciibrudcrschaft fordert unerbittlich , daß kr Ckrist sich gegen
Hdstände wendet die die Menschenwürde fcines Nächsten bedrohen.
'Sr hat sich als Gölte? Werszeua im Kampfe gegen sie «n empfinden.
iDa ? führt 5uc G . unditelluna des Christentums xu den ärmeren Gütern :
«S ki-nnt den Begriff d« S unbeschränkten Eigentums nicht , sondern Be-
M? ist ihm Gottes Leih« , und er weitz sich verantwortlich für dess :n V -'r,
Waltung. fowobl im eigenen Gebrauch, wie in der wirtschaftlichen
Siechtsorvnuug. die in Ser ihn umgeb . nden Welt herrscht . ^Ss gilt

.lueichsam für alle irdiscivn Güter ein Recht der christlichen Gesamt '
zamilie tas !1iecht her Gesamtheit steht über dem R .' ch» des einzelnen.
jMunit sind^wir be,m Berührungspunkt mit dem Sozialismus anac-
kommen . Much er stellt den A .'meinnutzen über den Eigznnllven ;
auch rr vernelnt den Sig ^nlumSbeariff im Sinne persönlicher Will-
fkr . Di ? Weae . welche di« sozialistischen Parteien zur Verwirklichung

Heer Ideen einschlagen , spielen för den Vergleich mit dem Chrjstcituin
ne Rolle : d««n das Cbrist<'ntt« > hat kein wirtschartlich-politischS
xiramm . Der Sozialismus . 5-r soziales Recht schaffen will,
»cht dcS Cbristenwm das ein soziales Go^Men schafft weil Reck .
ftloS ist . d«Z nicht vom Gewissen aetrggen isi istehe KwangSwirt»
aitl . So ist Swüchep d. jden Vundesgenoss -Mchart möglich : wenn

„ .Fachlich im Leben vielfach Feindschaft zwischen ihnen besteht, so
<̂ t« t das in der atheisti' chcn Grundlage , die von manchen Sozialisten
zstcr Forderung y-g< ben wird , Geaen dies« Begründung , nicht gegen

Sache, lirus? z>as C ^ risiciit-im Stelluna nehmen : das seh-: n viel «
jHo^ialisten selbst ein. GttvaS anderes ist eS daß Kirchen vielfach der
isä^ alistischen Bewegung feindlich waren,, weil sie den Schuh der

Tnrnen , Spiel und Sport .
ÜZ Das gestrige Berbandosoiel F .-v . Griinwlnkel — Vg. Bruchsal

endigte mit 3 :0 für Eriinwinkel . Grünwinkel sichert sich dadurch weiter
die Führung . Ein weitere« Verbandssviel findet am Ostermontag
nachmittag S Udr aus dem Sportplatze des F .-V . Eriinwinkel gegen
die F . - Ges. „Fralilonia " Bruchsal statt .

s Die Schweiz k<s, !iiat Ilolien im Fußball - Länderkampf.. Vor
Ivom Zuschauern mlanate in Bern das sechst? Treffen der Lander¬
mannschaften von Italien und d ' r Schweiz zum Austrag . Wider
E ' wartcn siegten die Schwe ^ - r mit 3 : l) lHalhzeit Von den sechs
bisher ausgetragenen Kämpfen gewann-"? beide Lander ie Zw- i. Zwei
Spiele endeten unrntschicden,

„F .C. Mühlburg - — . F .C. Victoria Berlin " l> : « (0 : 2).
ES iN eine Reibe d »n kilabren der . seit . Bictoria M -rtin » das letite

Mal in KarlSrube wi - it- Das» die Maniiichalt. welche k̂ adre iano SZer-
liner . BerSandsmciller war und auch Ichv» medrmal « die r>e» ilche Meilter-

inn« datt ». au » ietit wieder ein bochklailiaer Sicaner IN . bewies ibr
aeftriae » Gviet «eacn . K .C. Mtiblbura' . Vieler datt« acaen die ilinken
Päite deren Barlbebandliina vor »!iat >ch war . einen schwere» Siand . « imal
die GSfte au » im Kulviel arop.e Sichv'rdeit an den Taa lcaten . « ei Rlidl -
buras Siurm wollte es nicht tlavv«n . belonderS ans dem rechten Kltiael .
der er« nach der Umstellung in der 2. t>alb,et , auskam Daaeaen war die
« ertetdiauna au « der L>öb« . Limmer wieder , erNört« Ne die «ein anaeleaien
Anaritte des aesnerilchcn KnncnliurmS. (srN 5 Min» ien vor der Paule
konnten die Berliner da» 1 . Tor durch «ZchrSa «» us> vom rechten Klstaet
»rUeien. dem S Minuten »VZtcr bei einem Ickmelken vortiosi das ? . Tor
folate. Na» «Sied «rbeainn war . Victors -uniich« «o» im « ortet , und
«rbSdte «einen Bortdruna au « Z Tore. Dann kam - Miidlbura' lanaiam
aus . «ein Sturm erwiderte die ae«kdrli » en Änarisfe B>kt»riaS « ertetdiaunz
muk ail«S daransetzen um »inen Erlolo des KeanerS »u verbaten , was
an » , »um Teil mit Glil« . qelinat Litnaere «teit woate MM der Kamvl au «
und ab . da MNblduras Sturin auch wciterbin anariftsli 'Nlaer war. als in
der erst-n Salb,clt . Geacn Schluk ist .Berlin " wieder ilberlea n̂ ew w ->>-
terer Eriola — der 4. — ilt daS Sraebni« s» Sn ?n ^ usammensviel» . wöb«
rend «Z . MNdlbura ' . «rot, aller « nttrenaunaen . Verla« « blieb ^ das Sbren.
tor , n crrinaen. Keaen «000 ? uickx>uer wobnten dem Svtele bei . das voll.
N ' ndia fair durchg?I» bN und vom ScMedLrichter tadellos aeUutet. den
besten Eindruck dtnterkis» .

M WelM -AUsereiiz im KM « MeilsmIiiiWM
sls Karlsruhe , » April . PaS vadische Arbeiiknrinist-' rium batte

dieser Tage zur Besprechung über di » Bcreitstellun« von Spiel -
plaven und Svorteinrichtungen bezw . des vorliegenden
Entwurf «? »inei Svielplabgesetzes eine gröbere Anzahl Ver ,
lreter der Turn , und Svortverbände der Städte unj> cvr Lanvge-
meinden. der Schule nund Leiter der Augeiitwfl'ege -Veroaru,«: zu
einer Sitzung in das Arbeitsministerium nach Karlsruhe einpce.
laden. Minister Rückert . welche selbst den Vorsitz fulirte begruzzte
die Erschienen.' ,! und wies , aus di^ Bedeutung der Schaffung von
Spiel , und Spor . plützen bin. Der Minister führte u . a. aus . daß man
i et s» viel vom Wiederaufbau svreche. damit aber u> der Haupt¬
sache an den Wiederausbau ter zerstörten Stüdt « und Di>rfer . an den
Wiederaufbau des Wirtschaftslebens denke. N .cht minder wichtig , e >
jedvch auck der Wiederaufbau unserer N u a « n,v k r a s t .
für den in unserem Land- d ?r Barsche LandesauSschuk mr Leibes¬
übungen Erfreuliches und Mustergültiges «« löstet habe . D >« Saupt -
ausgäbe sei . einen AuSgle ' ck zu sÄafic » zw » cken de' r Naumbeichaf-
fun« für den Anbau van Nahrungsmitteln und der Naumbesch .rffung
für Spiel - unü Sportplätze. > ^ «. . . <

DaS einleitende Referat , der Besprechung hielt der Rektor der
Technischen SockMulc-KarlSruhe . Professor Paulke . der aper das
Thema . ErZiebuna durch Sport sprach und. ,n eindrucksvollen
Darkgunge, , die Notwendigkeit der Pflege von LeibeSubuuaen »icoen
der geistigen Ausbildung betonte. Seme miereslanteii Ausiuhrui .gen
gipfelten in folgenden Forderungen :

. Wir brauchen vor allem zweierlei --- das müssen wir ivenn w»r
noch einen Funken von VcrqntworlungSgesülil im Leibe baben. , ur
unsere I " ^ °
de

S einen iruur ?» oun >»,
lere Lu« nd unbedingt verlausten und erhallen ^ von Ge Mein¬

sen und Staat : 1 . Möglichkeiten Sport auszuüben . 2. genügend
Turn , und Sportlehrer für sachgemäße Ausübung, gute Sporter .

den Möglichkeiten Sport auszuüben , gehören: » '
» Sport - und

Spielplätze, k ) Gerätebeschaffung. es Turnhalle » . 6 ) Hallewehwimm.
bäder offene Schwimmbäder. Luft - und Sonnenbäder . e > billuze Un -
terkuntsmöglichkeiten für Wanderungen . N Fördernua aller Turnen
und Sport betreffenden Bestrebungen und Vereine uno Fr «ll̂ ,lten
derselben von Steuern Und Abgaben . Die Ausbildung und AnMllung
von genügend Turn -- und Sportlehrern ist selbverstandliche Voraus ,
setzung für sachgemäße Gestaltung von körperlicher Ertüchtigung . ,

Di« un » Vier beschäftigenden Fragen , ss lchloß der Redner >e,n«
Ausführungen , sind viel ernster als m ist angenomm-n W,rN ihre
Tragwei ;- ist eine aanz ungeheure für die Gesamtentwickelung
unseres Volkes . Seien Sie sich dessen und Ibrer Veran ' wortung
bewußt ! 5n Narer Erkenntnis der Dinae bat Sie das badische Ar .
beitsministerium zur Beratung hierher gebeten . Im LandesauS,chuk
für Körpererziehung und Jue »endpfl « ,c . >n d?n « portverein >n und
Verbänden in der TurnlehrerbildungSanstalt . in der im Mai zu cr-

der Paost i« den Niederlanden wirken lkk , v«t den unteren Raum
der Stxtinttchen Kapell« damit zu schmücken , nicht »ersessen werden.
? iehs , noch vorhandene Kartons sind in Malerfarben ausgeführt
fPetri Fisch',»« . Uebergabe der Schlüssel . Heilung des Lahmen. Tod
d«s Ananias . Vestrasung de» Elymas . Paulus aus dem Areopag und

?.P »«lus mit Barnabas in Lystr«- s und befinden sich seht in London
Wensinaton -Museums. Die zehn Tepsnche selbst die freilich durch die
H« t sehr gelitten habsn , Höngen seit 1814 im Vatikan .

Da » Rasiael , gi«ich den meisten Künstlern der Renaissance , auch
die Baukunst in seinen Kreis zog. erwähnten wir bereit», hierin
war Bramantc , der Architekt der Peteiskirche . sein Lehrer und Bor-
tikt ». Selbst in der Pwslik versuchte er sich, ir-eun er auch hier über
«inig ? Tonmüdeiie ltoter Knabe auf Delphins iricht hinauskam.

Sicher ist Rafiael der liebenswürdigste und dar verständlichste
«L«r großen Künstler. Sein « Schöpfungen sind fast ohne Ausnahme
« n einer . sa«en Mr . so^niaen Heiterkeit durchleuchtet und dabei so
Zetcht faßlich und verständlich, daß auch der schlichteste Mann ans dem
Volk« sie nickt nur sofort erfaßt ,md begreift, sondern sich auch von
Arm Zauber Singerissen und ergriffen fühlt , der von ihnen ausstrahlt .

Ans dem Karlsruher Konzertleben»
Die Zerstörung Jerusalem ».

Oratorium von August K l « ghardt .
Karlsruh «, S. April . Ihren reinsten und erhabenste« tünstle-

Hschen Ausdruck findet die Karfreitanstimmung im Konzertsaal durch
dse beiden großen Passionsmustken Bachs, von der Notwendigkeit .

insbesondere die Matthäpspassion . an diesem Tage durch ein an¬
dere» Werk zu ersehen, vermochte auch die Ausführung des Klugiiardt -
jchen Oratoriums ..Die Zerstörung Aonisalems" nicht zu überzeugen,
mit so imponierenden Mitteln ( dem verstärkten gemischten Chor der
« » « derhalls Karlsruhe und dem vollbesetzten Orchester des
Sandesrheate r » ) sie auch unternommen und mit so gutem <Se-
ttngen sie durchqesührt wurde .

Das jetzt über 20 Jahr « alt « Oratorium de« früheren Dessau «»
HoNapeNmtister» ist durchaus ein Epigonenwerk tla 'sizistisch-roman -
« schen Tharglter » . Gewiß die Schvpfuna eine» geschmackvollen Mu¬
sikers . der alle Formen des

'
strsngen musikalischen Satzbaus gründlich

beherrschte , ihnen durch die Verwendung des in der Besetzung mit ver-
»krlten Bläsern . Harfe und Schlagzeug mit modernem Farbenreichtum
behandelten Orchester , tw glänzendes Kewand umzulegen »erstand :
l« musikalisch »« Gesamtausdruck, in der Erfindung und in der Durch-
ItZrung aber l^ skSmmllch und « »empfunden. Musik au » »weiter Hand,

«r e» nur an wenigen Stell «» gegeben ist, tiefere« und nachhaltigeren

Schon die Dichtung Leopold Merlachs, die Klauphardt zur Verto -
nung gewählt hat , weist in die Zeiten längst nicht mehr lebendigen
Empfindens, - sie ist durch Wilhelm von Kaulbachs großes Wand¬
gemälde angeregt worden , einst berühmt als ein Hauptwerk der
Historienmalerei . Die verwirrende Füll « der Gestalten dieses Ge¬
mäldes hat auch das Oratorium übernommene den Hohepriester und
di« Schar der bedrängten Juden , das Römerheer mit Titus an der
Loitze, di« von Engeln aus der erstürmten heiligen Stadt geleitet «
Christengemeinde ! in den Lüsten die Chör« der Engel und der Pro¬
pheten ! selbst der von Dämons » versosgte Ahasver sehlt nicht sin der
hiesigen Aufführung wurde diele Epi >ode weggelaßen ) . Aber so
wenig wie in dem Gemälde Kauldachs werden diese theatralisch
«mpsundenen Gestalten in dem Oratorium für uns wieder lebendig.

D«r musikalisch? Ausdruck, mit dem Klughaidt sie zu uns sprachen
läßt , ist im Melodischen vielfach banal , oft merkwürdig gequält u »d
besonder » in den Solopartien , recht unsanglich. In der Harmonik meist
so einförmig , daß man bsi einer überraschenden modulatorischen Aus¬
weichung wt« erleichtert aufatmet '

, auch die Instrumentation erinnert
in ihrem Farbenmischungen und in ihren tonmalerischen Absichten
immer wieder an gar zu bekannte stilistische Vorbilder . Natürlich
fehlt ez dem Werk auch nicht an besser gelungenen Partien , von deren
volkstümlicher Eingän -glichkeit man sich gerne sesseln ließe, b -sonders
im zweiten T»>! des Oratoriums . Z. B . in dem figuriertem Choral
? er abziehenden Christen. Aber nirgends kommt es einem großen,
durch die Stärke der schöpferischen Eingebung unmittelbar Lverzeu -
gender. zwingend« ! Eindruck.

Die Aufführung war von dem «5ior >n« ister der Liederhalle. Herrn
Hugo Mahner , mit großer Sorgfalt und Liebe vorbereitet und
wurde von ihm mit voller Umsicht und Hinaqbe geleitet. Bessnde' S
aus dem in allen Stimmen stark besetzten Toor volt « er eine mäch¬
tige . packende Fülle des Klgng» hervor, und die singenden Scharen
folgten ihrem Leiter mit sichtlicher Freude . Prachtvoll rund im Ton
ertonten vor allem di ? Männerstimmen in denr Tnuinvkia ' sany der
Römer Rbvtbmisch fehlte , besonders im Zusammenwirken mit sein
Orchester , manchmal noch die letzte Schärfe und Strasfh it . Da «
Orchester des LaudeStbeaters spielte mit dem Sck»vung und der Schön¬
keit des ToneS in Streichern und Blälern . die wir b ' i Ihm stets ge .
wobnt sind : mit besonderer Auszeichnuila verdient die vorzügliche
Durchführung de? wi - kungSvoll hervortretend n V <?r !s der Harfe
durch Herrn S cki i m e k erwähnt Z» weden . Die solutnchen Partion
waren gut besetzt - in den Mannerrollen bewährten t >ob der pekangliZ ,
vielfach undankbaren Aufgaben die ibre Partien ihnen stellten Benno
Zlegier /Hohrpriestrl und Helmut Neugebauer iromi ' cher
Herrold und Titus ) die oft aerühml« Kunst Ibres Gesangs und Vor¬
trag? . Di « in ihrer Sugführiina und >h er vielfach ge-
aulilten Harmon ' I pkt recht unhaukbar- n dab ' i äußerst A "- rigen
Terzette der Vna< l wur^ u von den Damen Elisabeth Man vom

L»«5tAtk «äteil Köpve » und Äcuge -

offnenden deutschen Hoschul« für Leibesübungen finden Sie Berat?
und Auskunft. Hier wird mit zielbewußter Krundlichk-' it und ' S"
loser Energie gearbeitet . Tie Dienstpflicht ist weggefallen . A'
Ersatz ist bitter nöNg. sonst » cht es mit unserem Volke bergab!
beitcn Sie mit »>nd Helsen Sie . dies zu verhüten . Der Wes ?
gegeben . Jetzt heiß, cs vorwärts auswärts , zum Heile unserer
uiat , zum Wohl ? uusereS Vaterlandes ! "

Frl Dr . B a u m gab h ^ inuf EUäuter,ingen zu dem vsrlieg.' «»^
Eullvuif deS SpietvlatzlnsetzeS uud der Vo . sidende de» baK >s«<''
LaudeSaussch ^isses für LeideSübunaen. NechtSauwal » Ste > ? k >
Karlsruhe , betonte, daß Im badischen AibeitSuiinislcrium ein .sr> ^ '

schusses das vorlieaeude Spielpinbarietz ab - Der Barsche
auSschuß hat dagegen Richtlinien zur Behandlung der
von Spiel - , Sport - Turn - . Schwimm, „ und Wnnderaeleg' iih 'u^
aufgestellt, welche der Versamnilung zur Auiiahme empfohlen >vkr °k>

A » die drei Referate schloß sich riue anregeude auSiührlich? » u ?
spräche an . Für die Deutsch « Turiierschaft sp . ach Direktor " 'Ä .
Scl^vetzingeu . für den Deutschen Fußl>all !>uud Professor Hefiier
fenbura , für den Deutschen Schwimm-Verband R dakteur Voldira» '?
.'.ia ! lSrube . für den ^zockeui'vort L^hrmalsvrgk ^ kgui .szirn -Heide !ve >»-

Karlsruhe Bü : germeister Dr . Kleinschmidt . für die Stadt
Altitad rat Haiiemer kür die Stadt Mannheim Lanhgecichtsrat
fardt . sii.r die Stadt Fre ^burg Professor Schmidt, für das blatte
Bü '. geruieister NechEggeusteiu . für den badisj>en Laiidae.nriiidev "
band Bürgermcist r Hulier -? » golSheim kür die Iveiblich, ? ug-.-iid
Eges uvd Frl Nienger und für die Wanderer Herr Dietz -ZiarlSluH .

Frl . Dr . Bquin faßte -das Resultat der interessanten AiiSspra?^
dahin liusanimcn . daß nian im allgemeinen ein« gesetzliche Reg « >'^ »
der Spielvlatzf . ag - für wünschenswert hält, die Scheuiaiisjeruua '
dem vorliegenden Entwurf jedoch ablehnen müsse. De Versamineu^
erklären ihre Eiustimmuna mit den vorliegenden Richtlinifn d ?S
LandeSguSschiisies kür L ^ ibesübuime» . tvelcl « unsere . Leier in ^
letzten . Sportblatt der Badischen Presse" vom 2V . Mar » findeil̂ ^ .

Kandel und Perkehr .
: : Linoleumsabrik Maximlliansau , A.-G.. Maximilian »«« «.

Der Gesckästsbericht für t !US verzeichnet « inschlietzlich LS? VSL ^ l
v . 3S7 321 ^ t ) Vortrag 1125 MI sl ! 2l 04« Rohgewinn » »?
nach 7K811 (177 221 Abschreibungen b!7 030 («SS 1^ -U
Reingewinn , woraus u. a . 8 Prozent l? Prozent ) Dividende geza?-
werden sollen bei 298 030 l2S7v98 -« 1 Vortrag . .

: : Preissturz am Häntcmarkt . Auf der Berliner Käut«- u.

Aufhebung der Zwangswirtschaft teilweise erhebttch zurück. Der - .
laus der Auktion war sehr schleppend , da .durch di« neuerliche polM «
Lage auch die wirtschaftliche Lage sehr unklar ist , die Käufer aber ^
folgsdessen sich sehr reserviert verhielten . Seitens der Leitung ?
Genossenschaftsverbandes vertrat man den Standpunkt , die
möglichst hochzulwlten, um den „vorgeschriebenen- Mehrerlös z» »
zielen . Wenn jedoch dieser Standpunkt von den Interessenten 6. .
HäA ^esinkaus geteilt wird , dürfte auf die mit so großer Sehn U
erwarteten bittinen Schuhpreise, sowie überhaupt für alle aus
herzustellenden Fabrikate nicht zu rechnen sein . Es erzielten
häute bis Ü9 Pfd . 25.70 do . <0- 59 Pfd . 24 .05 ^t . do . über K0
24. 10 Bullenhäute bis 3g Pfd . 25- 2« do 40—59 Pfd . 24,50 A
do . K0—79 Pfs . 23 .75 über S0 Pfd . 22 ^<- Kuhhäute bis 39 Pl°?
26 . ! 0 ^ t , do : 40—59 Pfd 25—20 05 do . vv Pfd . u . mehr 23.50—2»/ '
Färsenhauie bis 39 Pfd . 2I .50 do . 40—59 Pfd . 20.05 Fr - >̂ .
Kiute bis 20 Pfd . 87 .20—37 50 ^ ! : bayerische Ochsenhäute 20 .95

hußhäut« 20 .20 ,Ä '
, Kalbfelle bis 9 Pfd . 51 . lv über S

50 .85 Schußkalbfslle 40 .05 Schaffelle, vollwollige 80 .50—
ds . halblanq ; L7 .30 do . kurzwellige 25. 10 do . Blößen 23.4? ^

trockene Schaffelle 31 .40—39. 15 pro Pfund : Rchhäu .« K0l—Ltl -?
Zieginfelle . trockene , 47—346 . »t . do . gesalzene 1V1 —330 pro

Wetternachrichtendienst d. bad . Land «sW ! tt «rwarte in Karlsruh
Die UnreactinZkiakeiten in der Druckvericiliina tlber Weit- » nb

eurova brinaui uns aucd deute wieder unbcliändiaeS uud lwrl wo>̂ .^
Weiler . NlcdcrlcdlSge iielcn tm Sliden de« Lande« r-ickliwer
?! »rden : in kböbcren Lagen kam eS ivteder »u Sclineeiälle» . Dt« Tel»» ' A
tureu lind dauernd nledna. — Die llactien viisiwirbcl Illllen Ii«
lanasgm aus - wenn damii au » eine nll »M>litbc ReNeruna in i>»«sia»
so dar ! wnniass. warmes Weiler bis Ubermoraeii no>l> nildi eiw« '

B » ra » Ssi !t>«?ill>e Wi ierima am Sonntaa den 4 Avril lMO : >̂ ei
weillaer Aui' 'e .iernn '> nolb mein ivollla und cin»eii»e RiederiaiiSae .
drrS im «̂ iebirae . Ml,, . ^Msntaa . S « »ril : Langsam lortllvreiiend « Nellerun « . ad« »«d
Woikia »nd klihi

5iid
rur

?kl« -KSW !jÄ «rr!» üi>«
!ri tauet, .'»tltclvhsai elurot, alle S «kolexniriink > dl»

T« lt . N' iedl .

bauer - Pecz klangschön und ausdrucksvoll gesungen. In größ^ ?
Solostellen trat ihie u»eicke schöne , gut tragende , in Tonoildun<i
Vortrag ir - i gebildet : und leich» anlpiechende Sopranstimine un^ .j,
ausgeprägte rbntbmischc und sichere musikalische Emvnnden ?
MavS noch bejoiideis angenehm hervor. Auch Frau Neugeva
Pccz sang ihre,, Solopart mit schöner Entkaltuna ihrer
satten Al slimme . .
« Der Festballesaal war von einer dankbar gestimmten Sott " Ki«

dicht besetzt : anch Staatspräsident Geiß wohnt« mit >uebrec- n ^
nistern der Aufsiihiuna bei.

Konzert d«s Chor«s der Christuskirche.

He. KarfreUaa fand in dem schlichten Konzert des C b ^ .x<
der Christuskirche ei,»en würdigen uasd v 'rtleiewden
klang. Der verdienstvolle und vornehme musikalische Lxit«r .
Hans Vogel , hatte sämtliche Vorträge der Bedeutung oe»
angepaßt . Di « « timmungsgrundlage des Konzertes gab dn
gaug gespielt« Choral von Bach : ,.O Haupt voll Blut uno
den "

. Dann sang der gutgeschult « , an jungfrischen Stimmen ^
Chor unteir der sicheren Leitung des Herrn Vogel das „Ave "
von Mozart .t . das in seiner keuschen Frömmigkeit immer
gehende Wirkung ausstrahlt . Die weichstühonden Orgelklani^
nien gaben dein Chor ein « sromme Zl<sihe ! Edel und groß " >'

>zei<
Einfachheit, in ihrer poetisch -musikalischen Schöulzeit sind die
geistlichen Volkslieder von unl>« tannten Verfassern: Das fe -> F
..Maria Wiegenüid " und das hoffnungsvoll leuchtepd «
Himmelstür "

. Zwei Lieder unseres Volkes, die alle religiole . .^ !»
sucht und alle freudige Gewißheit der Erlösung aus ihren «^ sti?
tragen . Den Ausklang des Passionzkonzertes bildete das >
melodiös « , machtvoll sich erhebende „Hallelula " von Flügel . .A ?

Zn unterbrochener Folg« kamen Frl . Lulu Dorn « r ^ek<
line ) . Herr Kammersänger I . van Vorkam sBaritoni u »o^
Hans Vogel lOrael ) ZU Gehör. Ein Adagio von Veract '
das liebliche „Abendlich von Schumann ließ das sugenSI ' w
Dorner auf ihrer klangschönen , weichverträumten Ceige

ühlsmyßiae Belebung des Vortrages konnte das ^ jgBdie gefühl-
wundervoll aufblühen. Neben einer Äri« von Mendelssohn
Herr van Vorkam drei Lieder von Aanz Vogel.
durch^carbeitet «

' Kompositionen, in d« n« n sich religiöses
zart aiisschwingt, Lel'enswarm . mit ergreifender Innigke » . ^ c«»

'
lg-n . Di«

schlicht . 2n l« r ..Torcata " von Bach entfaltet « er
diese Lieder gesungen . Die Orgelvortrage des Herrn
schlicht . 2 " d« r . .Toccata " von Bach entfaltet « cr ei "«
und ein« massive Kraft des Klanges ohne darüber die « tciM ^ ^
Aufbaus ?u vergessen . Nicht nnerwähn « seien auch
Herr Buzengeigcr. die einige Gesänge anschmiegsam „»d "
!er Erbai ' nroesti ' nde in der Christuskirck « lauschte eine grov« -

dächti^e HLrerschast .
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Zu kaufen gesucht:
Alte Dampfmaschinen , Lokomobile , Gas - und
Benziu -Motore . Werkzeugmaschinen jeder Art ,
wen» anch reparaturbedürftig , zu hohen Preisen zu

^ kaufen gesucht . 4719
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^ x- -Ẑ Z^Z 2 ? -> -»»» s
Z ^, ?z kZ- »: ^ Ä- ^ s : I? s: «

. .

- F » s ?Z ZZ W'Z
55-^ 55 Z

Zssss- - j ° ff -
?^ 77?2 2Z

Si-' « » ^ ^ 2. « ^ -Z7^ 3
" -- " U>!? ^TLS^ Z

' s-?Z. ^ -- Z. " T ->> ? K^?
^>Z Asz s s S' l? ^

^ZUZS; - ?? » Z. Z ^ 'ZZ ^ ^.2«- x- sx?- 2 -»- 2 >» s L ^». » » » - » ^ sSL. -^ 2 » L>^ -> ^ » « ^ t) iz " ^-->»
>» -?- " ?> ?< --> ' Z ^>„ » S ?' S » - 5 s ?

,̂ Z ^s-s^ ^5. ° Z ?Z "
^ ^ o S-vUs5M -

Z 2-- VZ ^M< 2.K- A SI^ Z D 5-Ss
s .- ° WA- Z - ? - Z 55" s » " SS ? Z-H- - ^ S '° 2 L-^.Z ^. » Zs Ss .- Z s - -- 2, ^- Z 6 "Z^ " L- s »

.- ^ 5. ? S« Z ? S ? ? ? s S ?? ? S. ? ^ S S S S

SS .
5 <5 ^

^ 5?: ^» ^ ^ "7t 5̂5 ^ ^ 2̂. '
5?°^ ^ ^

Z.2ZZ Z Z ? SZ TAZ -S 2^? 7 Z Z' ? s s s 5AZ. Z S- Z ?»^ L Zß - ? s ^.

2 ^ " KS '
s - ? ?SsZ Z. ^ A. «:Q. S ? »»« ^ ^ Q.
2>Z ^. A ?» Z » r- ^ L?«^ " " '. ?. Z' K2 <»^ s - 2 ?«- . 2. s> ^
« , L V-S ^

-z ^ ^ — c: *
^ >sl? ^ -?7 .

Z - s ^K

ZS «Z ^ -" s.»
, 2.^ c>

s 5̂ . V 3
V ^ A «>' «^ 1̂'. '̂^xS ->s »sSe-

s»
--
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KvieLingen .

-
VttsteigerilW .

- u - de «

Mittwoch , den ? . April 1S20 .
^ »«nkunft vorm . >,s Uhr auf dem Sestplav u .

^ ° « ner » taa . den 8 . « pril ZS2V .
Einkunft vormittaa » 9 Ubr im Holzfchlaa

. n » chver » eichn « te Hilzer :
> > ^ von NF»—« Kestm .
» , ?N Elwen von 0.15 —z
< > Pocken von n .40—» ^ ektm -
z
'
» 'A ?anad . Pappeln von n .<0—ZHst Grit « .

« Ä Tllen von 0 .»0—1
? ?! H6 « !I von 0 .40 - 1 .5s> ste -im .
>>' , Kastanien von 0,40 - - l ŝ est» .
» > ^ ^ llen von Festm .

Wl ??. ^ ?!en von N.?>0—5 «>eltm .l0 Korien von 0,4g—I Kestm .

drn « . MSr » 1SM.
Der Gemeinderat .

Vsi
'

ti
'

etöi
'

: Nmst Xsppi « r ,
Xsrlsruk .

v Kisupreoliktrssse
42 .

Infanterie - Regiment suchtSchlMMriilig

Am Gemeindcwald G »n
velsbrim . Amt Br « ten .

I Die ItZS

m SMlMlW

Wi
"

- n Swd ! " " Ul ISA . gegen Bar .

dankbar jede Gabe in
HanSrat . Männer «,
Aranen - n . K »ndertl ««
der » . Wäsche . Stiefel
, e . entaege « .

Zvangs - Veriteiqerung .

iv Weye der Zwangsvollstreckung soll am

s« ^ vril 1920 , vor « i,ttagS » Nhr
Vw « > ' ' ^ —

7,n
°
z>-vftl . ,

<! ' .H? r . 70 gelegene . nachstebend
. n

'
« !or,t !? I « . ^ elili ^ Karl -

das amHauvtverkedrlvlatzWestliche
>» 70 gelegene . nachstebend be -

? .̂ ,? ^ ltbanS versteigert werden :
lch-u . Wellie besteht au « Vorderban » m . Wirt -

" Wol,nungen . arokem Hinterbaus .
Ä ^NAen u . ionst . ^ ubebör , >n » l,e !amt 4 « r

«io ^ ,' Ä>ratmeter » « fassend . ObiaeS Anwesen
" b . gut für Sabrik

ksl >? ? zzW - ZMKS ? M

' - » !- kzdmösWw l «

. biijigzM 7alz » MM -» <«

UM

>!' M !>-r !A -K . NM M »«t mii ? ?
^ ÄW .ßzteviiuMIiesmz äie

^

venünWng .
Die »um Um - und Er¬

weiterungsbau des Bost .
' checkamtes aus d ?m
Grundstücke der Ob -̂ vosl
direttton in Karlsruhe
<B .) ersorderltchen Gra -
nitarb - iten iür den Bau¬
teil X ' loll ' n im WeSe
des d s » e n tl i » ? n ?>n
acboiS Vera den w -rden
KriN für di ? Vertrag -
cisulluns : sieb? K 1 der
bcsondcren Vertraasde -
dinaun !>?n Die ?<ct<v -
nunüen . Maslenbere »
nuna . Vroaramm . Be -
dinaima - n für dts
tverbnna »stv . , Vcrtraas -
bedinglmacn und Prei «-
Verzeichnisse li ^nen Im
AmtS,immer der Sr «
Bauleituiw — G 'dSude
>er Obervsftdircktion —
Seit ? ? oil «lasslr . — mr
Ein .ssl» t ans und kdnnen
dosoldft , mit Ausnak ?m >'
der .q ^ickmunll^n . ?» !M
Preise von I .Istde !
dort »« und beftella -' Id '
»reter .? nst llun « <nicht
in Marken ) belogen
« erden .

Tie NnSebote Nnd in -
terscbri 'ben u- d Verstös¬
sen mir der Ausschritt :

Anae ^ otr aus Granit -
ar besten

an dio Bauleitnna Mr
den Nm . vnd Erw ' it --,
rnnass ^ n d ?S ??ostscheÄ -
amtcS Vier frankiert ctn -
»nsenden . Die A " a »bot -
werden in KkNenwart
v ?r etwa erfcht ?nenen
Bieter , »en 1ü . V »rt ?
i9A >. vormitw «« tt Nbr .
im AmtZ ?Immcr der Srtl
Boul ^iNma aeSfwet . ^ » .
tMx ^Ssrikt : S' Tai ' vom
T »gc der ? rökin «na der
MS -bot ? ab aerechn ?«.

?k« V« kcinS der Anke -
bot ? Mr annebmbar de -
s«nd °n wird bleibt dt ?
^ blcbnuna sSmtl AnO -
hote vyrlvbatt ?n . !>K71

' karsS '-» '"' <B ) . den 1 .
« vr ' l I?N).

8^ ^
^ sit, ? en Vsrarveiluü « sc>n >?t ^ur

(Ze^cl,v !st . SciiVLi ^o^
^ 44 Katssrstrkss « 44

Ky» ^ iv6. so k?ut. v. d^auekd . von .
^ -i îimpkon Ii. 8t? -Rndron

M - ,i»tramp ». ? rillo »»«o » « >. S»»U« 4«

Swmmbolz -

Bersteigerung .
Die Gemeinde Sinx

« « rftelyertumDi »» » »» »
den S ?»n ? N , nor « »i »»
t «»>» « Nh » >nk«naen » .
in ihrem di »»5Kbri ->en
^ iedschsaa Gchlna K. bei
Täaewerr Walter , nach -
v- r,e !Sn « te Stämme u .
zwar :
l > S8A EickenI .- V . KlaNe .

darunter LS Stück
I . Klasse .

S> ist» S ' Sien IV .—VI . Kl .
81 ZN Erlen . S Kirsch -

bäume u . « Buchen .
wo,u ^ « teialiebhader
sreundlichst eingeladen
werden . Lii,7a

Linx . SN. Miir » l9S0 .
De « « »m »inderatZ -

H i m in e r .

«.. dettvdt u . ä?inerd »tt .

Ii, . » »
^ iektig

^
.

« ilißr v . IiMzllgkem !
^ aaer lieferbar zum feiten Prei » zu

^
' ^ Draht . l qwm . lA « » lavdS -

>5 IL
w,re ^ /oM e

s^ erbandS -
« are >°/oM .«

<ülo » l « » dö -

Skiw -

170.-

» ! ? ' ^ rselti ?. « ^>v . . !,VZ Pol ».
. j

' '
„

'
Z? nschl » !- ss. a « läck

ln > >le . ff Bol «. mit Bult « ..
^ ' - - KTtiick^ ^ ^ rbe wr » alierd » te

Stücks
an die . Badische

S.S

105 .-

! ^le 1ZZ -
- « a, . " »» . « r , » r « all

z .-

Tie «-»cmcindr Auerbach
veritciNeri am Dienst »«,
den k , Avril ISA) , vor -
mittans !« Nbr begin¬
nend . aus ibrem Gc -
mcind ?wald : Zl Eichen
77 . bis V Klasse . 2l
?? orlcn .s?bscbnilte ^ bi ?
irr . Klasse , k Ficht .>n -
stämme V u VI . blasse .

Sovsenktanaen 5 vag >
stanken und 4 Stcr eich.
Nuvbol, . ?!uiamm ?nrunit
b ?i der Wirlichast . Nim
Sirich " 218? -.

Auerba » . Amt ' Durlach ,
»en S!>. MSr , 192«

Der Gemei aderat :
Bod ? mer . VssrSermltr

Stamm - u . Mholz -

Terlteigerung
Die Gemeinde Sannen ,

brocken verNeigcr ! am
Diensraa . de » 6 . « vri ! d
?»S . . vormiitaas 9 Ubr .
im Gcmeindewald : 30
(ZichstSmme . ; um Teil
über Z Kestmeter . 11 Er¬
len und 1 Esche LS Ster
,' icben Pfablbol, . 2 M -"-
ter lana . mebrere IMI
Stück Sovlenstangen und
Bobnenwcken . Zusam .
menknnlt im Schlaa Set¬
tenbeck- . ZlSS -,

LanaenbrLckeu . den 2V .
MSr , 1920.

Der Gcmeindera «:
Z i e a e l m c v e r .

BürSermeist r
« re«. Ratichr .

zablung versteigert :
119 Eichen , darunter r .

u . Ii . blasse . 1 Nka,i - .
2K Birken . 14 Vavvcln .
2 Makkwloer . 2 ElZb -er .
4 .Hainbuchen . Z Aspen .
1 Lärche . 35 Norken - fer .
ner IS Ster Nutzbon . u .
»war 12 Eichen , 4 Akaz . .
2 Erlen .
Ansammenkunkt vormit¬

tags -410 USr beim
Adler ' , wozu die Lieb -

baber eingeladen werden
nwndelqbclm . den "0.

MSr '. 1920 . 2201 --
BüraermeiNeramt :

Seck .
Meinemer . Ratschr

SlWDwlz -

VerüeigerW « .

Die ktemeinde PNttrr » .
dvrk . Ami Rastatt . v ?r °
st^iaert an > ?>! t<twoch de »
7 . Avril 1!>M . vvrmUlaa ?
10 Nbr anklingend , ans
ibren Nbeininselu nach -
islkendes Stammbol, : i
as Pavveln s . . 71 .. III . .

IV . »lad V Klasse , von
2 .K1 ?kcs!m avwärt ? .
2S Weiden III . IV . und

V . Klasse , von 0 .8? Nest-
Meter abwärts .

:!7 Bellen II . m . « nd
IV . Klasse von I .»7 Nesi-
met -r abMSrtZ .

!! Äwen II ! nnd IV
Klasse , von 0 .87 Fcltm
abwärts .

I Ei » e I V . Klasse von
0 .S1 ^ cstm abwSrlS .

K NufibSnme ,
Nachmittaa ? 1 Nbr be¬

ginnend . lassen ,?soliann
KSrScr ^ Erben von Ra »
statt auf ibren Skbew -? kn.
seln in ^ littersbors sol >
acndes Stammbol , v- r -
tt ' igern :
40 « apv ?l» II . . IH

IV .. V . und VI Klasse
von I .Ll! 5?estm abwärts

Bellen II .. III . . IV .
»nd V. Klasse , von 1 .70
Ncltm abwärts .

II Weiden Iii nnd IV
Klasse , von 0 .30 Kcstm
abwärt ? .

l Niiscke IV . Klasse , von
0 ^4 Zvcstm abwSrlS

Aussige werden nur
aus rechtzeitige BesteAuna
anlelertigt . S12iis

Plitter ^»orl . den 27 .
MSr , 19Ä

Der Gemernderat :
Ubria . Biira .-rmsiir .

Krik . Raischr .

Offiziere , UnterosKziere . Mannschaften .

Reaieruna zabIt -» ..-A
» B » . .« laiich . freie Ver -

EHaraenaebübrnisse . dazu v » eauna u . Kleidung .
M »ld « z»a schriftlich od . persönlich : Blt «S Laue » ZüöberlN b . Berlin .

Milittir -Pavicre mitbrinaen . ZS8S8

z . Kmländisches Infant ? ? ! « Regiment .

Stammho ! z -

VerfteigeruZlg .
Die Gemeinde Aslmö »

versteivert am
Donnerstag , den 7 . Aprii
d . !? . au ? dem meägen
Gcmeindewald :

« t « ich »» . 57 Rachen .
LS Hainbvchen . 18 Nor -
len - ^ tämme .
Ausammenlunft vor¬

mittags ll Ubr vor dem
NatbauS . Z" Z5a

St «iW?r .
H « rs - , Ratichr

ZagdserMlüNZ .
Wir vervach ' N ani

Moninq den 19. Avri '
192« . nachmitt . ' «,5 Nb '
aus dem diesigen Rc>t
baiiS die durch den Ted
des seitherig » ^ agdvSch
lerS Ircigewordene ? alN
links der Mura die etwe
415 Sektar Wald un '.
?!eld umsakt . iür die
. iei - bl .S :!1 . Ian . 1929

Die Alagd bc^ bcrsi ^
Rel ^viid als Standwils
und ist im vorderen T «l!
als Niederjagd an,zu
fdrech »n : auherdem i ?mml
Rotwild als Wcchscl-
ivild vor .
Als Bieter wird nur

iuüelassen . wer im » e
' ige eines 5?aüdvasses >s>
oder durch ein Heuflni ?
des Bezirksamtes nach¬
weist . daft die Ausstel
luna eineZ Iagdvasses
aus Verlangen ersolgi

Die SreiSerungsbedin -
gungcn liegen aus dem
RardanS ossen . S1 <>7a
Gernsbach lMnrgtal )

den 29 . März 1950 .
Büraermeisternml :

MenSeS .

ZtWmhsl ; -

IMchttRW .

Die G »mcwde Oberbau ,
fen . Amt Emmendingen ,
versteigert am ssrettaa .
den 9. April r> ? I» . . nach¬
mittags 1^ Ubr anfan¬
gend . in ibrem Ge -
meindewald . Tistr . S—9 :
1. 50 Stück Eichen II . .

III u . IV . Klasse .
2. Z S :Lck Ruschen IN .

u . IV . Klasse .
Z. 40 Stiick Vavveln II . .

III . » IV . Klasse .
4. 22 Stück Silbtr >Bav -

v ' ln II .. III . n . IV .
Klasse .

.̂ ui' ammenk im Schlag
Oberbausen . Amt Em .

Menningen . 29 Mär , 20
Der « emeinderat

StWmWz -

Ter ^ igeruW .
Die Gemeinde SIn »-

beim verst iSert am
Donnerstag , den 8 . Avril

isxg . vorm . 1« Nbr
beginnend im Wremers -
bera :

1 II . 9 III . M IV . 4
V . Klasse Eichen

1 I . 1K II 24 III . 15
IV .. 8 V . . 8 VI . Klasse
Mchtenstiimme . -
ö II . . H III . Klasse

N»chienab >chnilts .
N II . . 45 III . Klasse

!? orlenab >chnitte
5 III . Kissse Lärchen U.

l IV Klasse Kaktanim .
Xu ' ammenkunst in den

Ebenunaer Eichen . 2175 -,
Twzbeim <Am » Baden ) ,

ocn 29 MSr , 1920
Der Gemeinvcrat :

Lorenz .

Hausierer
auf ; den S' edari . im

Engro » - Haub
8 . kiosi Q ^tist .

Krorenstr . «? od . Wald -
» raije « «. 1717b

- Mcbm !

» «kort sokn «II»t «u »

iisrlsrukv :
I .uilHrlg -VUdelmstr .ö

34 v . 24?
N«rv ' «»tr » Ss 4K
^,M2lIsnrt ?LÜs 15
>V» I<1str » !Ze i^t
VVIIdsImstradle W
^ uei !»l» z !r?>Uv IS
^ <?M » S7» ' I'Äv? 18
K» i «i«r»IIe <z 37 ^<! »b « l»d«rse ? i»' r »ve 1
kilieinslrsöt : 18.
I>urlaeli :
kaup ^ ' r» ö« 15. LOW

eẑ omen f . dit <kr . ^ v >n .
^ - eiek . 5. Prinathcb .
BiiZirincer . Kaittliugeu

Zn - vud

MslaMMM
eingetroffen . S14S

H . Witzeman «
5148 Rbeinftr . »4a .

Der schvnfte Schmuck ?.
Kenster . Veranda « . Vai -
kon I . unltr . mein » echten
Gebirsshaugtvtldk » .

Preist , gratis u . sranko .
Versand überallbin . «
Gnadl . G »b .-Hänocnelk .-
Kultur . Prien - Cbi »« -
ke »v « « » « » »1.

»mttttininmttttttNttttlNNtt ' nittittNttttttNttrlitttittkilMn »« »,«»!,, ,

8tMk - iinll

agg8ki > ! iuvg8 VZseiie

« trü «nw .»otivil u . kivtivln » n « «nominvn .
i <»r -«!üt g - 10 ? « « »>.

Sss ' MalÄ KvIS

5IVII0 4 » !siiv s . Ivivstfinn Xr . Z15S.
^ vn »dwd « tellkN : ^ ÄZ0

Vvlioilvnstr . 15«. VV« ?t?k>r »itr . 81 . ü?r «»» vn <- tr . 17
^ivvtkv ^trltl - ss SI , III . !^!»ik «>r - A.Uvs dl » .

k
^

LTZZS ' Kr
' Z

Wir kauken jede Menge ülies Papier , Asi -
wn « «» . Ä ' ichrr . PavierabfKAc
-.»ü - r « rt . ?. a ^ Varier wird ni5 >t weiter ver¬
kauft . sondern direkt der Verarbeitung zu neuem
Vavier zugeführt . Grvherc Mengen von S50 Ki !v -
ararnm au werden adaedolt . kleine Mevaen bitten
wir in der t>adrik , WaidNrak « L8 . abzuliefern

A . Braun ck Co . sss ?

lm üd .trsu ^ iod mieit
NivvQ «rklkirev 21!
können , 6 » 6 !od in I .

m.
(Kt . u . sin .

eodt . K .-Hpp ..
öovev iod mtek
!5 .1»lt ^Kerum xeLi-z?. .< ?
dad ., k'v <ÜZ,c! .
Q o»vedto î ak. k .
>>e '1arir^ zc -i .
dem vsvook ksnies « ^ ^ '>Z'

mir , öde !od
l . ?cku1ev<.0
wur <1«i «ier > !vk

ter - lnst umenten
lersckinllvt .
ihn ? Vee-r ^ ettkx . A

" '
Lrelden .

ä ??äween
v/är'o w . ein . Kvd !»^

sovslck »iv I .
nlvnto iv.

^ snn ^ra » ,!? nä !iwk?n .
i< ünnt ^ m .

.7
I>r . K.v7lr . .^24?

Nan «IkokI » vkZM

KlIüS lZMes »! i >!t

ZiMflfjll u.
' XIIi !x «.>i m«dl .

nun «» :
^ I>? . « . Xdrlskll .
> pi>. m . ^ .d»>«kb . w Itt »
« 1-. 7l ^ .V .—.

^ii>I>»rkt m . Xdri »tli »1ter, .
xodl . I>e,Ie7 ^te«iel>rI«»>ev
i . ktvl k»r . 9l . eodt . lial -
«vl,»»li »i>i»rs « !t»> ^ 50 .^ »

^.l>z>»r »t .Xdri >»b >>»It.. ,S«>k«,
5eb « Ie , Pinsel v . ^
in ütai ^ 1. 4M .« S8 .
vareli nll« «Iviedl . v ^ rl ». '
>? e> « ledt erdiiltliob ,
Voreinxzvällvix S . Leti -»pi« >
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NA ? e - Y ? tsi .. BZi «« ?, " .

kaufm . Disponent
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Ors !»« !sati » n < . ftra « »v . Stallstil . « « «».
siikruna und B ankwesen . Betriebt -
slilirun « und S!erk >ms » weseii , Kennt -
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qewandte ttmaanasfvrmen und Ber »
dandlungStalent erwttnickt . ASg î

Firma W . NeSks »
Bretten t . Baden .

Tüchtiger Ksn !orist <iü ) ß
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>' 7?orderl . ^ o ' r » Lvk ' n .
Näheres Jadvftra ^« t7 .
ü. Stock . V1Z7, . l

So ^ - fj ' Äliein
kann sosort oder svSter
eintraten .

ivenNon S «S »r «r
Karlsruhs .

WM .WWl
' ikl

v . Witwer m . S Kindern
^ u , , k>. »lrcil « ->?» «», ».
Auss .Anoed . nnt Bidöv «
au idle . Vad . Presse ' ,

Buchhalter n . Korrespondent
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selbständig , fit , .Wcke
n . Haushalt . Monatlich
Mk . M '.— 57S8

« teki-ntezst » . VS^ lii ^
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mit Z vi !« 5 Zimmi ' rw ^d-
tiu »g»>i »n dcr Kaii ^rit ? .
am liebsten NiiSe !?>
schule zu mieten aeki' mr.
Angebote mk Vret '?.in >-

gape uutcr Nr . NI5 ?' ,iI
an ^ !» R -̂ b . Vi sse k?d

Bedeutend « Schmuckwaren - Fabrik
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zrs !! oS . Wiiieiii
zur Instandhaltung einer
5 Dtwmerivohnung gegen
Zdga e eine » Limmer ?
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?« m P 'lj »«n eine ? leerln
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Mit allen Bü ' oarvesten vertraut , perfekt in Tten ? -
zr -ivv >>' und Maschtnen !chr «!ven . s « m soiorti « ? !,
V ' s. lri .t .t a «sn » t . . . . ^ . . ZMa

AuSkiidrtiche Zuschriften unter Beifügung « iilcS
Lichtbildes sehen riitgeg « «

^ Eisengießerei Xriber « .

VZ ? svH . sör uchlt Sptj .-NteilMzn !

Damen -Konfektion
Kleider -Stoffe

WMte , erste Verkäuferinnen .
Nur braiichekundlge Damen , die lang¬
jährige . ersoiareiche Täkigke ' t in erst « »
Häusern nachweisen können , belieben
onKslilirliche Offerten mit Angabe der
GebaltSan ' prttche . Photogravbts und
ÄeuvniSabschristen « «»zureichen . AlUül

Eeschw . Aisberg . Mannhelm .

KitulO - Mem
sleiliiae ehrliche d« I tarillichrr 8 ' - - - r. ' „ ni» kkr die

Wesljladi ZLN
«

SelchSstisltll « der „ Bad . Preise
"

ka »l » r « » «.

s. niewen Sah » ,der N<« ^ abre auswärt »
ty der Lebre war .
zalMtechnische

Lehr ?teKs
mr weiteren Audbil !»« .
Ängebote in , r . N r . ^ 1?>M >

erb .a » di « . Bad . ^ re «fe

ANlZLüttjn .
Kriea ?rKwitwe . kaih .

Zs> ^ iavre alt . kmdcki ? « ,
tllcht G schiistsfrau .
ans 1 . Mai vs ld . Avril
vasi . Steil - «IS H-i" .- .
NSilterin . in <l» tei!i Ge -
sch/lt ? - oh Vrivatbsuse
Abreste zu eriraK ?n in

der Biid . Presse « nt . Nr

WM

Eckladen
«Tiidwestsiad ^s sofort , u
vermieten . Antragen u
ZliMl an die Getchdktö -
» elle der ..Bad Vre >ie" .

WshüWßs
'
Msch .

Schöne j, ?Ummerwol >n .
in vZtiinse » wird aea
ebensolche lod . ü Linnner »
in Ä « <lr .? p.h '̂ inbgiichst
Weststaii « , u t .iiisctir' i! ? >>!.

Geil . « ng - b. >N! -er Nr .
an die « ad . Presse .

Zl ! I! ! lv « hl ! Il ! g
e?A?a 8 Zimmer , m t
ank ->? B - rpsleftZing in
xa 'dre .chkr Gcgend
m »j zizl » Zahns » -
!.' !» »« ?!«! für zwei
ErNaÄsese

iNWZSiU 'QS ? S .
V ? i«f! iingeb

Nr . ZZ44 » an die
vadisÄe Preßt er !>.

Herr "
hfl - ZI. ZMz .

oder »» , inIbl TÄlas -
Ztr.imer i» S. r ?)iirte der
Stadt au » sosort
!VSter - >! mle «eg nesiw »?
» '«aahen « . Nr .

an di ^ Bad Pr ' ste k-r t̂.

MslW ^ ^ eMk .
W « lch edelde ,̂ ^ Herr «

schgsi wllrd « gedildc -iew .
june ^ kinderlos . Ehevaav
imöbZ . Zimmsr
w « !in möglich mi « « twa »
Klicheavenub « . abtreten .

Lsere NaMssKtr «
lüch ! »LM EiusieL « » vo »
Mobilia ' . « . « lasi »
tkr enLkr . 6« . tZI.

EZÄk ^ ! sü -h ; zzer Um

Wl KM . ZW « ikc
mS » lichst i « der N ?b« dre
Sl -chschule . Angebote unt .
I .' r » ' ü^ S« an " '
Uk .M

,?h >5t
vi « ^ ' » d.

Avnaer . »vlider
k« « t liiihsÄ Ä.

Herr
»VI«, »

M Nßh ^. ,̂ Mrer
" d Mitte od . i? nd « « vril .
üermicter, . die bereit

!tjid . «etieseries Avend »
e » n gegen Entgelt zu?
zubereiten , bevorzugt . >

»! iig «butr unter Nr ." an dir »eadtsch «
erbeien .

SM.Presse
Suche z" in 1 . Mai INS

iZt MW ! .
mit Morgcnlaitee
Aniieb . u . Kso . 178 g«

!iuol !l> Mösts . :?ran ?«>,r ,
lOdcr ) . A1 >?zg

W . er .ÄÄiMMfv
oÄue -i ' .: <t gegen hvkie
Vezak ' lnng ü «-
F,? su <!Zt . Angebote apMi - Axr . Karlitr . 2 - . lV,K -trlsrnd «. 575? .z.t

ftitr Juni , ev . auch etwa sriiher oder svdtec
wird siir « in « « rholiiiigS ^e ^sirstiae Dame mit
N tabr . Tochter in schöner ruhiger ^ aqc de « milt ^
oder tüdlichen Schwarzwaltes tür 4— K Wochen

gute Pension gesucht.
« WWMK2BKW -
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Ststt besonclsrer ^nzeeixe.
^ 0 (Ze5 -^ n ? eiAe .

kseutsnitcdt vntsckllei msw lieber ^ « nn. vase ?
»lltvr V»tvr. 0rossv »ter . Lru <I«r unä Scdvseer

klerr

öerMlill » UaM
Od«?Zeometer «. v.

Im >I«men 6er lr»uern <Zso lslntsrdltebevea :
k'rsu k .

K>ri»?ube . <Zen Z. Xprl! 1?20.
KaZser»lIee 137- Sl<Z00?
Vo » Leileiclsbssuclisn bittet »bzvstelien ..
Seerckixuoe : vienstse vormitt»? w U !»r.

Zwü jecZer besonderen ^ n ^ei ^ e .
Xsrkreii »«! mltisz IL Mir versebieS plvtzlieb en Herr-

I-tbmun« mein lieber U»nn . un?sr lreubssorzter V» t«r.
Sakviezerzolm . Ledvaxer , Onkel ur>6 ^vkto

Oborrov!»»?

^ ciolf ttermsnn
!m Xlter von St ^ rev.

la tieker ?r^ueri
l?o»» Normano . xeb. Kopp.
Ataris N «rm »na.

' pritr ttermsao.
XZ?!«rv?>« . Sea S. äpril lSM.
vi« Ls«nZixunjl Svöet Ostsrmcmtsx von». 11 vbr
?r»u«rd»l» : ttirsebstr. IIS. L1KS7i

-^ .n ^ eiAe .
Xm Vovrierst»? »der>6 S I^br. sntscbllel n«cd Irurevm. »der

scbverem. mit grosser 0e6ulci ertrsizensm Dellien, mein lieber
Ostte . unzer eurer V»ter. Lruäer, (Zro,zv»ter. S- tiviexsrvstvr.8-dv »xer onä vokal L728

Ideoäor K » r8t
, Privatier

i« Xlter von 61 '/, ^»lirev.
lm X»men cisr tlssbetrvdtsn tlinterdUsdevell :

Solls vui-st, xeb. KImn.
Lu??en kurst.
LrM Z »78t .
^osek rrles unck ?rsu.
frZ^a fries . '

vm-lsck . den Z. ^prtl IS20.
vis Sseräix'in ? kn <Zet Lnnotax n ^cdwttt^x 4 I -̂br »t»tt.
Irsuerksus : klsaptstr- SS-

vasieru «isrb me!i> lieber Xliwv , MUi« xuter 8abr>.
Sniäer . Ledvexsr uock vnicel S7Ü7

^ 2ilN2 !Ä

vr . NIKelMkoeüt ? .
Im lismell clsr trsuernÄ «r> Hmterdli «d«»kv

l 'ills !ios ! !tz . ß êb. ffomm.
koeUtz Witwe .

iesrlsruk», Zeo 3. äpril 1920.
k'suerbesiRttime. Oi-nstex, 6«a S. >pri!, 11' /, vbr

IL « rI » r7ut,ei '.
Vi? »kwsn unsere ^siixliscker in

R«r>i,ii,i, von Zern erkolxies 51m-
üoiieiZen unseres K»m «7»Zsn
MdkkmUgMröM

k<Sdmssij >Inen. !(ontrvNeur
Ve 'srnn 1870/71.

vsisetzunk? >1»ntsg, öen S . 6. M,.,11' i, Dkr, vorn Lrernm»torum »us.
Vir ditten um »icklrsicii« I?».

tsZlieMe . S7t8
0er Vol »tan«I.

de»,»r-z«r«r ^ZlZr«Ixk«.

StKittHarken .
Wir aeven bter?>urch bekannt, bak die Sol¬

dat««, dsr Nei -VSiwshr »»ins Wse^Serm^ i ! ,;««ng<n» ditm Eintritt In d?n Gtodtaart 'n dabrn .wie sie friilzer MtlttKrvcrsonn : v» m Feldwebel
abwärt» gewährt wurden . S7M

StSdt . T -»rt»«a« t.

Groß - Berkaus .
Dickrühen , GelSerLbeu ,
Weizenstroh u. Hafer
bat in arökere» Menge » abzugeben.

MiLtcldruchstr. . rechts b . Bahnhof
Horlbeck K BMtvauger

?»yd« ? or»önkte EnarrS 575«̂ Telefon 8M1 ,

^ rk»n6en unki kskNizutsn rnsoden wirals sedwe7 ?>'.o!is UiLeÜims ^ cialZ »m
j<ar!rsi ,zi?^rvd, 5> r?dr „rizsr lwksrVater.Zrucker. Lvkvjes
drsroiZvaier ua6 Lr '̂»>er tZroiZvawr

d ^sirsr
I ^ uckvi ? Lrmv !

, ^It-pozenvirt
naok Kur?sm Dellien im ^ Itor von 7n
^sdren --aalt versoli .stlsn i,t. 21V243

Ms tr»ovro6sn kkiatordüodellvn.«olvltaevo . 6sn Z. ^pril 1NV.

AWSSWMMMk ^ ^^
, ^

ZWÜ desoncZerer ^ n - ei ^ e .
Lssisrn rnorxva vdr versedieä unerwartet

krük v:cd »ckvsrem , irurrem I êi6en un»er liedar
Lruäer, Lckvaxar uack Onic»i

^ oset Külin

t-Iauptlekrer in O <!eniieim
Im .̂ It«r von LS Iskr« . 21W4S

Im 5?»m «o 6er ti«ktr»uernckan Mn'.arbüedenen:
k^rie ^ricll Kükn , rur ..Krons"

. ütigkeim.
Vlisn'nviw . öiizkeim. 6«a z. XpriZ 19L0 .
vi« Seeräixun? VniZet am Oitermont»» , n»ek-

mittag 2 IIkr, « ütizkelm »tett.

OansaZun ^ .
?i! r 6Ie vielen Leveize kerr-

Ilcker 'reilnskme »n äem uns so
icdvsr detrokkenoa Verluzts un¬
serer liedev Butter sprechen
vir kiermit unseren tieizretakl .
testen vsnic su» 220278

Im !^»men äer tr»uern<Zen
ttiaterdliederieo :

Karl k ^ er .
Xsrlsruke. 6en Z. >pril !?20.

<Z r^B t». tl
mit zn Äliille Sti'wmkavttal ,« r Lu»»
nüvitnZ n,,ck>wetSvar üochrentabler, gif.
«eich, Neuheiten von tüchtigem Fachmann
gesucht , »745»

Seriös - Bewerber erbalien nähere Aus¬
kunft unter k , V . burck A . Müller 'ich«A»»onc-a-Crseb .. Karlsrube . Adlcritr . W.

Srvsziiisrkt
G. m. b H.

Lager und VUro :
Kri»aSstü« tz« Sa,Teielo» 7 <Klelegr. : Grodmarkt

emvfie^lt
vielnilden

in Wagaonlabungen
ab der Lade 'tation .

Zentner « u . Fuhren -
weise ab uni . Lager
»u billigsten TaaeS-

vreisen - SIMSS

^ UI_ .^ kZSZ ^ i^
oipi.^^c:.

S/W1Me-un<t

S^US^ ci-iNLkket

Mös -äüZeW . — Ltütt dmvZLi'ö !
' ^ i!?k!zg.

?j«kerscd0U«rt m»ek «n vir »II«« k^eunäeo un<Z v»!c»nn-
ten noserar ?»mü >« ck!» tr»»rixv ^ itwüuni. ä»k> m»in« v«d«
?r»u, »vier« Untier, Lekveiter uvck 7oÄii «r

Ikeresia 8töc!<el
xeborens OroK

im XK«r von »S 5»I>r«>, versekev mit cle» kl. Lterdselcr»-
menten, »sstern »dsn6 v«et» kurzem beuten s»aki ver-
»ckieäao ist. 22V7»

Die tr»uer»6»n üwierdiiadenen:
^okana ^osek Stockei
uncZ Km6er : (Zottlrleä uml LmMe .
?rie «ZrIcd Vrotz.

öen S. XpriZ Ig-ZQ.
vi» Lear -Lruve lloäet 0»t«r.Zorwt»z mitts- vdr w

« i- eat-I,i»tt.

OanksaZunZ .
?<tr 6ie vielen Sev«»s innieer > n-

teiwskm « »n unzersm kerben lZe-ebi<?k
»ov?is kür <Zw »cnöneri LIumsn»pcA!!«n
»»zsn vir suk rliessm Vsxs M »srr>t «!-
zsiobl 'en Denk. Dem Herrn Ataritvidar
IZ» t ? sei kör 6«» lieben trssibr neen^en
V7orts in 6«r (Zrsbkapslls somi» «un
(Zrsde nood desoviZsr » zcöankt.

Otto Kakmsnn S k^rsu .
k ĝr!»ruk«> 6«n S. Xpril 1920. IZ1SSS4

, '.5., -5 . '
W

» . m . b . H.
Karlsruhe

Las« ? und vitro :
Srlea«strabe S »

Telefon 7«S
Telegr. : Grobmarkt

emvsteblt:
HÄZ !>S. Bch >

MWKllilt
»entner - und kubren -
weise ab unierem
'.?aaer »u biMMenTazsvvreisea. A"«

ÄrsSaröeiten '^
werden raich ana»fert »gt
in der .Badilchen Bre ^e".

Wx.- vGksMMWr
ZMd - üÄVMlLhUer
HottlS NS Sssskt
Hof- mS Kmerggiitkr

mitnndob:»«

. .. > «. MMMHlm.sowie GeschSst, a?l»rA»t. »Sv
K?i«se« aeiitcht. Agg .!,
E. Emmerich

JM« obMsn -BZiv»,

Kontingent
zur Einfuhr
vou Weinen

zu iiberneSmen ae-
. «»cht . Angebote un - jter Nr , S .>-I«a an die

>»ad . Presse".

OsnksaZunZ.
?Sr 61« viswn ksvsis « b«r2>ick«r

7«iln»km« beim H>o»ek»>6ell unserer
imverxeSiiebeo Lebvester SIM1L

ttilcle Ueetx
» Ii»» vir unseren ivnixitsn vsnlr .

VI « t . »uero6en tiinterdllcbensn
X»rl»ru !i«- 3v !srili «im, L. ^pril I9SV.

kaufmännisch . »olkSwirtschastlich. ionrn - Iiftttch er-
fabrkn : energil ». ideenreich: mit «rganiiatsriicher
Pegabnn >. AuSlanbeeriaSrung u. sehr gewandt« «
Umgang»sorni ?n.

Zeiischrist (auch ^achblat ) / kaufm.
od. volkswirfchaftt . 0rga« isatton / a ! s
ReisedegleUer linbsftrZellsd. yrivai) /
felbskimK -gsr oder vertretender Se
SrelSr / ob. ShnUch.

Auschrikien mit Gebalt» angedst a. Nr. B1S9SSdie . Sed. Sreilt '.

Oeffcntttche Vorträge
jeden Ss «nt «<> obsnd « Uh « im ?ior-
trag» saa !e B- aldstr. M. Seitengebäude , »»»

Frau Miinoi-.arin V. ?« -!««, .
Wie geschieht öle WeOhM

Sei» »nd Srele. T>S5 Za>lsche»i« stk » d.
««»tritt srei . Aed ? ? willkommen .

v
4-

i Z ^ «

^ ,

«

ZdL2 -v 5-Q -Z

N

c- M

? Svi.
««

KausmziüZ
S7 ?!^dre alt , »ur,ett «tt>
GcsöÄlt. suckit itcb «in
ctncm soltb, . gcwinnbrin.
»cnd?m Untern 'bm 'n m
M—KS Mille tätig »u de-
tcLivcn .
Auschrist u , Nr B1877I

an bic Bad , Vr ' Ne erb

la. !S5ei«schla » ch ?
GriedenSavalitSt)

in verslbtedcnenDimensionen
Nlajchenia«!

etat !««
IsSvunvläppAe«
Nab?punve
Ouertche bc«

«mpsieblt 1S«8a
loUo» Nli^akel.
Kellereiartikelgrvk -

dandlg. . L»vd Lilrt»
i,e >m sHfnlzl. Tcl. S».

Suche s meinen Freund
Witwer. 4S ?Iabre alt.
mit schöner Z ,̂ imn,er »
cinrichtuna u. lo.lXXi ^
in b - r .

LMnsgMrtin .
Nm liebsten Einbeirat tn
llandwirtschaitl , B - lricd,
«WUWe mit 1 — 2 Kin .
der» nicht auSgcs » lolsen >
Nur ernitg: m Slnacvi ! >

un ! Nr. B1Z7SS an die
Bad Preis? erbeten

Heiraten
in best u . erfteu Kreisen
arrangiert str »»« diskret
bei sicherem Ersolg
Frau »tosa Moras «

Karlsrube <Bad .) , La>-
lerstrâ e «4. , N B1SSS4

eb. l>iX> Dameu m . » . o.
Perm. w . Heir , Herr . a . o.
Berm,m .vern .Nnsvr . er !>,
au «s. Proiv. »- ln«ik>». wl«
» >.. Insoivstr . ^ S7t>

Seirat .
Besserer St,-Beamter. tn

angel. Lebensstellung, m
schönem Sink , in d n
Z0er ?!.. Itaitl . Erl Z i-
nun « , vermög. . Natur,
u. Musiklreund . wUnichi
mit bütla, , SSuZl , er»»a
gebtld Dame in entwr,
Verlikltn,. bekannt ,u
werden.
Ernsts^m Auschrilten u

Nr . B1S91 ?. an die Bad
Prelle erbeten , Str. DiS.
lrettsn.

Heirat .
Unterer StaztZbe-imter

eval . . »1 Kabre alt , ru-
biSei Ebarclter. Witw - r ,
mit 1 kl. Kind , wünlchi
mit Sisundem. im Saus-
Salt tüchtigen , nettem >>.
braven KrSulrtn. auch
Witwe ebne Kinder , vom
'ande . im Alter von W

iiiS 2ö Aabren. »weclS
Saldiger Heirat bekannt
,u werden Vermögen er.
wünscht . Beri»>viea?nbeil
wird erwartet und zuse-
ückert.

Zuschritten , unl - r Dar¬
legung der Verhältnisse,
mit Bild , welches sotort
wieder »urüekaebt u Nr,

an die Badilchc
PreNe ^ rbxtV^
Mka 3W ssmen
mit grob. » . kl. Vermögen
wünsch « » beldigc Heirat ,

uch » i>n « V - rm .IHerren iauchoiine
- rbalt. von mir ge
Vorschläge u . setze ich sie
mit den betr. Damen kos,
in dir. Verbind « . BlMl?
A . C . Bitt«er , Berl ! » ltZ

Ntrsn « recll AlrK'
lZZ- MMüc . ^ ^ ,
suchen Herren ied. Stand
Kostenl.AuSk .dF . i' kS' ti-r
Verl,» ».» .. Katziiechstr .»?

VuMMhe
mit AbbUdg. . Mk . !i-^

Ratgeber
sür Ehcleut -

Mi . S.7Ü .öd. vüch . »ular.im . oc, «»-
n , Äk . ,4,

>» Ssviilisden . beriln s-
Sckmidtstr. 41.

LMMM . „Ovcrtcvrer , lir ,
mii eis Seim u
erscbn ! NeigungSebe
geb Blir >'ei « >ochter A"
mögen nicht Bedin« un».
Angebot« u Nr 22«»

ar die Bad Br ss- -!?
Bitte ! ^Welch' cdeldenk , «U

schen WürdentrieaSbelchädiaten
der im Sa,-!iett
ien ) . aber minellot
süine Heirat mit
ünte ?st»«en , «,Gcsl Angebote in ' ,U
,? 102SS an die
Vrestv erbeten
HtiWcvÄt erii .?»- .̂

«!»>
PeUo« u. 5-rmiUe, -id»r
zisi , Vorlebe»
ia>rr»iter> kad. durid
knn ! i« iech» d-rU?! Ll»
d- r « . ^«crd
Fcttt 'te Re .̂ ^ iele srw.

tiUäa ^ utscd .. r«p?.
meim. trelci , db - :»'. »"xverm. mii -ut. L nko ^

Verbloci, mit «ut v . ^".
->ot>ekU . «rro«. ^ocdl. .

ünxer̂ iei« , i. Xit. vi« Ä
r«l
>fm

«oli lZsüs ttöbe o.cdi^L?eb. k
v . KUero u. '

hürxerllrei « , l. v '° f.?
Z0 C mit eiuvaocüre '^
Ver«L.sxel !d . L.nts>
Vermiw .ernüQi-od '

itllok>?. > erdet . u '-U'
.X>e »ns^ snsleio « ,,»?»
>er. VAnr wim ,
RtlltWtgeMbütM

Verlangen Tie un !^
ini - re !!a»t .Ä« kkl« ru 'la?
i -brist R . lvuges - tr ' Mz,
v k» » la . M

«iel Sckliesi '-^ -'

Zelmts-seW !
Arbeiter , in guten

bältnissen . sucht.
ibm wegen
cheni! iltummi nick > »> z
lich war . B - ,icb»W
an ^uknövien , cta
LeveniaelSbriin , die ^
willl ist . mil ibm
SlLckltcöen Hausball
gründen. Wime
ausseschlossen . ^Anaeb wo !1c man j,
ter ?. k! . S2SZ »

ress ? aeML^Bab Presse ,
WriA . MnA

lläuÄ?» e
"oS

lochte- möal muMa>' ^
20- 2S Iabre, -uS
oder Stadl , wäre
cin^m Ende der A '» ,, »«
kalb. , in « ui -n M.
nen belindl, Beamten - ^
gröker ?m Bcrmö? -
Tbarakler , eine lltvc ° ^
«e.tlin <u werden ,̂ -1
biaer würde auck u?,^
GeschSs, oder W»«^
einbeirat̂ n , „ z»l»

Angeb, , möal.,daS lolort ,urua-'' .»
mit austi 'brl D-n
der Verbi l̂tn
«!1N2S5 an die
Vresse erbet D>s»- A
wird Zugesichert

Kelrat ^ «
^abrildireklor ,

Nabre . Wilwer , r - ^
der mit b ' delile »r>. ,^s>
mögen und sebr
Seim . K einaerick»
mer . sucht aus / w»
AeSe sein SlüS «».
Dame, aus nur ^
milie. womöal „ ,
mittekSroft , eventl
Witwe o » tnder ^,,z^
Angebote u Nr ^ «K-

an dit> Bad ,
Heirat .

Istelllaenter G -!, vB
man » . KZ sF"«mit « Sröke , m« .' >«
üottgebendem >
Stadt MiuclvaMs -.
sebr «chSnm
such« onNänaiae« . ,v»>
kaib FrSül , v«n
ren Eltern twcSf sc^Nur ernstem
un «, Nr Dl Ŝlll ^ ,
Radikch- Pr ile v -

D.« dejten
"

steh«» in d.

Schreibmaschine ::
b̂raucht , »« kaufe » ««sucht. Sable den
Hoff , VMr - L. Ttlesw SM.

neu oder aebrauchbSchstenlca« <»orei»,



wicht » qb «

? - lk < ? .

^ ltiiker . wei

»»» «»>»»« «» t

BI »Ü»»

VQZZMFM ^ MMHM DSMMKHSK
- MRMWMwM

N « rUi » vi .̂ 7 . 6

ldsttesdienst - Ordnung .

Millionär S » ü»er
10: mit « d^iltm .>dl. Vrillat

Svaittkltl « « « un» « « ««»»«.
Oker « »ir»«a».

>49 : S 'odtvtlar « recht 10: mtt
»L '^ >d! Dekan « ovv .

»S»̂ » tr» e u,ia - mii « b-ndmadl « adtvkr

^ >Md?nncr « : Stadwikar « ödel
^ i» . ^ ur« tr«dr z^S : Siadwlarrer .» indeslana . !

« dendmad , Etablvlr . Sedul». Ii - »in -
»tt, °'

^ d
^ nN Stadtdlr » „ denlana . «: Siadt -

« UkuSltr » , 10 : mtt « vr»l>m- »l « adtvlr .
T^ K: Stadtdikar Br -q «

^ « " Ndrdau» der rScltltodt 1«' mit « de» ».
!>» .. « tadwiarrer S <bi1» na

v.10 : mit « dendmadl . « «ad,vir
Stadtvitar v «ltor » emmer mit

»ih^ WW 'Wildrlm .er —^ det» » « - dtwlar

^ ??^ ?w«»da>«klr» r . » «r« Uk « kar« r » -« :
li« Osterteter

^ » ranlevdav « 11 : « tadwikar « teinmed
» t« « !̂ ^ rI<d.« rd»» tni »N« l>« u>in : « o,te«d
»»s» ? b^ ,dinodi » . » a?ekte Stadtvkr S -dul, :

S - dtdtkar « ad .» ZZ^ r»». g. « t, » dendraadl « tadtdüar

« emewde <« tt» Ari ^ doNoveSe « ^ld.
OsterleN , N: « otte «d » bendmabl»-

^ s^ü»a « » ,«§. de« » -„ » rantt ^ d ^ IN: » eichte
^ "" wo « » tt-Sdien»

»iM "« Siodt ^ Issto', ? >ler»tr « IN : « otte«-
? ? IV S » midt : >< 17: « inderaotteÄ 'icnf«
Lieber: ü - .̂ nnatrouenverein von Arünl

dZ, « ödrinaerstr 4K: ^ un- «r- « --nver
' »ü» . ? ^ S «de<»?ls>? .« ^ ildadau ^ » : Nvna .

V«n ?irl » »« endeiker M- rlSr - Ie».
< 5<»na»ra «enderetii d S <dweN Snife :
<ü, »?"Za' ravenver von Skrl « -der Srbvrin,e ».

1Z: <—g - « üd<»kNNu» OdeMrchenratsaeb . .
«ri^ N 'kle - abend« « laukren ' -verlammla .
di»» » A . Sadtm » Slidele. 8 : All- « erfamm-

? teder - « ,.M»o» - »- » 8 : Br-
Stadl « . Lieder Vredi - I»»«« — Dow

«dend« S: « elaaachor
Nd« esno

« . /? « q^ Wr .M
"5 '

« Ä7
'» u

. «t^ v- i - tluaa ,. d « inderao » -« » rl . Tbtele .
vercw »d>n-« . » m- lt-nltr 7? Bm N ^ .

S-^ aatilbvle : Z : « »a , « eriammlu »« ^ uu >nn .
< : äilaalrauca -Ver .: add« Kcmcin-

- Oitcr-MOM- a « v- vcriamml
4; Bidelttd »Sr « r- ue » » Num»tr . :

»^ ' « ' deidelor ilir « Sn»er »- Kanal . -
»i^ A - de°d« »: » tbel- » « eVetSitu - de -
t-N «»»« . abend« 5: «lila » eriammluno Dur -

^ »?? > S2: adn »d, « : « emlnori ^ -ntrSn -cki-n
«de»»« ?: e «nnlo -«Ick»ulvorbe7 : «:

«kedi ?e» etode <« uierNeluii,aartr » ei.
«: dl « e»e » ti Bukoitda » , w»d

«<», de, dl Kommunion : >N: txullcdc« t >oa>»
Vrediat u . « ukaxd » . « vend d-r dl

««» Mwi S, .,d !vik «a» in«kt. — Otter-« ! on-

^ Vk
'
^ »»Nri^ ^ ''

« te«» » emetnd« « iarMr « »>, .
? »id.!!! >41Predial Pred Riirler : II :
«: W °

." c«d : naanu Bredwi Br -d Rüa -r :
K' ' d!»!° '^ Ukiib!md — O«er.Mo »i<ia vorm ^ M:

' — Miliwo » . adend « « : Bibel , und Geb« ,
Donneitloa abend« !«- <? >>><,« »»>>» iiii

lir Wn Cbor
Sva »«.

io Arosssr ^ ii vadl mo ^ ornea k ôi i
nnct billig »» ^ rsi »«o.

vvvbLpeÄa ' itLt :

W ?>.MiZi!i!li5S!lir! l:!!iiiM
Lin :eelne -Vlöbel

? r«i» l ^isk«ruox :: l7osi >tgs !tlien « ^ ukb?v »k?ui>A.

kGZM . VAs '

lisiserstrsjzc
üinxUiix
^ cklerstr.

Luiie — « ttilaa . abdo « :
« »o « d Ninderaotteld Siadlm Lieder :

cle :

„ - _ WWM «attn»de wr
Thor

" ' — « iei ^ « ädend « « : Slnaltunde

" u>e ver rrvnn» « rmetniwatt <« eieri>
^ >N- «? ° e- «> vorm . ^ 7 : « edelSverlammlnna
Knill «dia, Vred . Klkner« 11 ? » ind-raoitc«.
? »>>i>i. . » m ^ edia« Vred Kleneri v>5 :
^>»1 N «ivtrcin — Monma vorm ^ 1»: Vre»
? !i>n»»? ' edtaer » leneri — M»ttwc>» adendS «:
^ N. ^ ' U ?!ünal >na»verrt» . — Donner « iaa . abdS.
. » ^ .

"' Utunde
^ « ?5? ^» l>l» e Gemeinde , « arten »? 1k» .

« » iteSdientte — Miitwo » adend «

^ i»d

^ Mrinde rgakddi>rnlkrade . Mrchenmiiiir:

?t12 : » in.

-410: « otie«d

Ä »ri ^ lao w ? nde «b<i>»de» ?k». S Barb>
Otter-Monta »

10 ' Siadwik ^r Maniel . .
10 : Odsrdnwrediaer Mi » «

<d>M75 >n»« 10- Tiidir -itar Ni^ er
» «»̂ «k' ra .r 10 : T ' -̂ wikar » ^»or Zemmer
« l ' j^ wdednn« der ZgesNtndr IN : S «a»>ivl^ r

UV - SinderaotteSdien » Sladtvkar

Ttadi " ik/>r Bai '
» S"nÄ ^ Si ^ iv»» » eidemeier
^ ^ ^ ''

^ » »ledSldwiS' inde ^ 1«
A^ ^

' »nMenda? »?>>^ « « rm IN: » tl »«aei« i» er

5 . « >»»d»N' <de « leAenaemeind« . ^
. ^ v"'m»Nr«'e citer ^ onni ^a: « rlw>

, ">»» .n MeNe- 7: dl M«N«: «? dcuiiS -
°>» Predial - ^ ,N : NeNaotteSdienIt mi»

» Socka ^ii und N- liarcdia ^ »ualet »
^«>»N- ^ . deS vlxiiw . Qern > Vaier Karl Sari -
zdtl « .^ 2 : SinderasiirZdicnN : k?ierli » e

M " und Scaen — SoSelte wr de« do« w
^ !.? ' ^ an »eii , — ONer-Monlna : '^K: ^ rüd-

Z ' N,
'

« , .dl- Melle : -7: Melle : « : deuiicbe Sina .
L»a»>v,? U. VrediSi : ^ 1« : Sauvt - oiteSdicnll mil
« idi« . Predioi : ^ lS : LinderaottcSdienlt m .
? °k->cn - Andack« N>r die c »er,eit , — ^ cu
N - g » ^ c!» !«,cleacndei« von « Ubr — Rret»

^ S ?i » Aciu -Aml : avend« 8 : Vcr -
Msnnerkonarecicitwn in d St , Biw>

> Ia? ^ e° - - Vom « bi« IN. Avril täalick ,
« luna der Eritkommuniranten i» der

u!? <Nn, VIn»ent«u»»»u« Oker -̂Vonntaa : »:
Viaes -<>tem MlerbeilioNen mi, « eo :
Velde, m«t Scaei , ^ OttersontaS :

«nd » imlsnr « « Olter ^ onniaa :
l>« -ts» e Sin -Mttlle: ^41N : Keit-

l! lNn>. ^ " viat und levittert -m
» 5 ? »ottk« '>-n 't : '̂ S : »eierliSe Vr-Iver :

^ . ^ ^ aelksend' i» « » < Ubr — Die ^ rüb-
S ü , -nd ^ c? ,, - e« «t von b?" i? an

« i " Olker «Pontaa : « : NrlwmcNe: « :
Z!' di <» « ' nrnncls - : V.1N - . ->>o«??»i, '' tte«d »enst mit

Qn. I ^ ^ »ckxnnu '<1? : SinderaotteSdien » !

! ! S
k «»srve kiliime :

kitissrstr - sss 48 01,6 III
? Sl>i" i>ff rstr . öl) uo <j 8'̂

krierjriokspl ^ tr

^ 'M». ^

ZsiSlkig. last neu . Dov-
veldsuK. mit ü Wsdnim
g ' n Sinter ? ?bSude i>nd

Äof. sotti - sSmts ,
^ es» ^ t ^inv ?nwr . ii
«rmt^ lta« Mitt "N>»>>enZ
sofort !>. e?>it Kö ^ stSebsi
>' Vnr ^abluna »u ver-
s-r>,sen.
?k' i?kiinlt Iint ??r ??Z5 !>

i?» d ?r Rod Pr ^sk? .

aotieSdicnN mit Vrediat . levit » r>6>amt . Tcdeum silntip n i!Zllv
und Scaen : 1l : 5!>nd raottcsdtenlt mit Vrcdiat : ^ u^ j

' g »LjW ^ z
v,X: leierl vewer mi« S ?acn : birna « Bet -Wae . " "" " "
lcaenbeii. — Olier-Mcntaa : S : KriZLmcise : 8 :
dcutlitie Sinamclle : >«1N: SouvtaotteSdtcnlt mi!
-?>c>!i>amt »nd Vrediat : 11 : KinderaoltesdewN :
Olieranda » «. — DonnerStaa ab ^ndS ? : Verwmm .
Inno der ^ nnasraii ^nknnareaation — Von DienS-
t .,a Vi« SamZtaa tNali« moraens ^«S Ubr Ver»
lammluna der <̂ rst?»mm"nikan<cn in der Kir,»? ,

S «. Boni »ir»I»S»!rilie O1t?r-Gonnt ->a - <!: Kröv
messe : 7 : bl , Messe . nack« er « en . rolkommi'nion d
Marl "« MÜnner- i 'nd 5>i-nalina ? lodalit ?it : ?:
devtlcke Swamesse mit Vrediat : ^ 1N: ??5staotte«.
» ->nst . p?- s»dred>"i levi« ?>e» emt , ^ ede ' "n " nd
Segen : '^ 12 : NinderaotteSdienlt mtt Pre ^ iqt :
V>5 » feierliche Reld. e mtt S .aen . — KNer-
Montaa : »l : l?ri>l>messe - 7 : k» Messe : ? : dentl .̂ e
Ain ^messe mit ^ r^ ia«: 1 .̂1N: .̂ I »kdtaette^ >i . nkt
QiXbam « mit Vrediat : t̂lS : KinderaotteSdienN
mtt Vrediat : >̂ ?! : N^lder

Llidwia WlNielm- Srankenbrim . ,« otte«dienN «all«

Michael ^« eiei-llielm^ ONer-Tonntaa : N:
Bcichtacleacnkicii: ^ 7 : A-rübniesse mi» »Hen -ral .
kommunlan der M !id » en und ?!unakra" en : 8 :
heutlSe Sininicsse mit Ve-dtat : '41N: » cNvredwt.
feierl Ssibamt imit Or -veNl'rdeal ^Iti'na ^ 1, Seai>n '
nacvm , 2 : f ^ierl . B ?sver: >4S : V-rlammluna d^r
^Iimalrauen -Konareaation — OlterMontaa » N:
V ^ildta^leaenkiei «: ^ 7 : Z?r«bm ->sse mtt Mommn-
nlona » ? ieiluna - !>? deutsche Sinam ^sse mtt ^ re»
diat : ^ 10 : Hochamt und Vredim , nachm . ? ! Osier-
andackt — ^ rsitaa . V>7 : Hcr, -??csu -Amt mit Lita¬
nei und T ' h-'n ,

^ Va/ ?/e/s A5o/7Mi/o/75Astt5
^

I4 . 7 Ts/ .
an

^ 75 ^ an
A/a « s c/t7c ^ / ?^ /t/Äe/ '

mf < . . . MiT'k ^ ^
S5S an

5e/Ä ^ «,-K 275 an
1^ 05 ^ . ll .

^ 2 an

Lka?-«! 25 an

^ eKsL ' / a .

S7K1

^ — Rein « I -atlkn »p«sen / —
^

Äerrjchaftiiches

Schlafzimmer
belieb. anS S Betten mit
Umbau , aroker Svlesel -
iibrank . Wa 'chkommode.
Toilettentisch . Zteilis .
Haudtttchstiinder und
2 Ttiible preiswert , u
verkauiev . b7ü4
^ kntserNraf!? 188 . II. St .

NZW - VsrlM .
I soll neuer Pritsche

wanen mi« ^ ed rn und
l ' -TrSaern . 40—!>» Ztr .
TraNkrast, Neb . Brot :
Mari . nstr I? T >?l . V5N

Rarere Zentver

»« v »rla « fen . N >" -,
Valk »r>«tn ll lirZ ^ ,

Braune Dan en »
Lederhandtasche .
teuere « Andenken , im
KarfreitaciS - 5lon » rt der
. i?iederb « lle "

, KesthaÜe
«Mitte d. oberen Galerie !

Ab »uaeben
gegen oute Belohndna

« malienstr . Z5a . IV . r -
!i Ubr

-? i,7

— DonnerZtaa : von
— ^ i-ita « , 7: » l-r » Sief» .

ONer-
T n̂ami-sse mit Vrediat

„ - ^ . ..v -Mont ^a in - k>a '.̂ >taotte «-
?>rediat vnd d»" ««» »^ Ginam ^ss»

ONer.Sonntaa k - ?krN» -
M -»ss» „nd Olener -zs^omn" ^ «»« der

5>- deuelch » Si ^ am' ss!'

m>>> . . v ^aenoen —. ^ ^eita«
»^ ."b̂ nb? i ^ . A„ , -r?s, .Andachtitr »nkend>,»ia Ost ^ -Sonn «^ ? «

^ deutsch " A>nainesse mit Vrekdeutsch i.
Oft^r-Mont ^a

»s ' '"i " nnd lHenerals<»nn" >nion
L ?- ^ ^ en.M'.der :

WWWWWWWWWWI' ^ t nnd Gen^ ^l>.dsk>s' ,ti ^n — Oft-r

' !>>» ..»! '" ^ . »ein^er : deueikt"
Hj,» mit l?vst Anchami imd

^ ^ liid. ^ ^ ^ " ^ «^ t^ »di.ns« mit Vred «^ -
^ 4 Ver1amms' 'na de« .t O?^ n '

^ rsid^ ^n»: ? .
N » WU Vi-.d, >„ : v ^ ,
N n . ^ och^nit ? VI ? - 5sinde '>Nattê » ' nst

A - ^ sf . ". 7,d^ cht — Ran <̂ s<-- r
«Hali -»> ' <1N - ^ -^ "mmt' -na

M? 2"N" nnNan,en — ?

dl
vi «?

«fp . I1. : 5̂ : dei' tlch'

nn »l.
Dl - s»rank?n m?a>v

O»er?»uunlmton «maemeldet

mit Vr^ >' ^ : V1N: » andi -

Kätzchen
schwart- wettz

verlaufen
t^ üdwestltadt ' . Abiugeb .
aeaen Belodnuua Boeckk -
itrah « lki. S. St . K7l«

y »rter ? I»r , « a «laa -
k«« ! ü br , ffleclen a . d-
iiiiilten . Abmbolen aea >
Etnriickungtaeultbr und
N uttergeld ?c . Vervtnu «»
ltrahe 8, o .. r . .̂ IVSZft

am Karfrvltag morar »
in der <iernharduskirck >e
st»l,«» aedli »d«n Name
u. IrSbere Wobnonarm -

« 5 .
' A ^ !W »

Sichere Existenz
für t !i» ttae MoSls «!» .
In gr ^kerem Stödtcnen
VadenS tst ein flottge -
f>ende «BuÄS «s!i»!Mweg .
Verbeiratuna samt Ein -
riLtung . Karenvorräte
, n verkaufen . Erforder »
li -beSKavital »- INWN ^
Offerten mit . Nr . Bl ? S47
an die . Vad , Presse ".

Zu verkaufen :
^ ' dtMilsHeMttu
^ »'S neu . »n be >w.
-' ^r . Traakraft - An-

, ! -. e?- n bei « 15 » I8
^ >' kli-. SelrttA »!» !« ,

Scbmte ^ eineister ,
Nrnchsal .

Wagen -
Verkauf .
I gebr. GkschSstSwaaen

mit verschlickb. Kaktcn ,
l Eiswagen . I Break .
NsibiS. im Robbau . 1
leichi MevS - rwaaen . de.
rciie neu . verlck. SrSdr.
Sandwaaen . 1 Ambos .
vcrfch . l '-TrSScr ND . 18 .
24 . , SN. MaScilen « ? 24 .
,« verlaufen bei llbrist .
Baicr . Wsrd ?rktra?>e 72 .
T. I . >,^ 4 . V1' 95k

Zu verkaufen :
I Pbotoaraviirn -Avna

ra ». wcnia gebr . 10 '1?>.
dovvelter Dodenaus, «a .
Automat - Derschluk von
1 bis 1/JNg Sek. . Erne >
mann Tovv l-Änastia -
mat mit .? ubcdSr .
« nacbole u . Rr . « IS777

a« die vad . vrcll « er».

Gber -Ingrldrimtr
Flc-sKenroiwein ». verkf .

Jedl «. MS
Zl ' >1>' S

i?ldnra .
Meibelstr . S5 .

SSönes WobTibaus sltr
7 Familien » nd schöner
Laden, in der Altstadt
Helenen , imt -r sebr Niin-
Ittacn Vcdt^ aun « :« . so¬
fort »u verlau ' en .
?lnaebot : u . Nr 226?»

a,i di : Bad . Vr tte - rl>.

Zu verkaufen:
, _ l>- »kaUf,n :

^ Volten alter u . neuerWl « i« -,sow .Ui «r «lLk»»
I M « k»er» vs »» ain Kük en
A' irtschastSaer .lt wegenWeazng »u verkaufen .M >iirk «l ».

Haus Mittelstadt .
s aros>e VZden mtt
SX4 Ztmmerivobiiun »

aen . vrima Obiekt . ciute Nsnte . Preis
an « . n . . . .. . . " cmm ^ Anzabluna LK Mille .

MgjMUss ' ps We .
' t . tadt . « for -iarteli

'
u .Vxv

V ! L) ' . ^ ^ merioobnungen .ante Rente . Preis lMVNV^
« N ' abliina 4!) Mille .

Haus Weltstadt
w - rker . Prei » IVKMN^ . Anzahl .

Haus Südsiadt .
Anzahlung IS »NN

5^ ÄUS ^ .̂ mmer -Wohnungen .

Haus Sudweststadk . W ^ StN
Pre ^ IW NM .« . Bn,ahl . M MMe .

bestehend au « ' I Sofa .
S S ^ 'se !. 4 Stühle «roter
NlittÄi . 1 groker Svieael .' Vertiko . 1 TÜch . INoten -
stkinder. I .̂ eiiunsiSIttind . .
>ek r̂ au : erhalte « , gegen
Söchstaedot, » verkaufen :
ferner S et »»sd » <i ?» ,
mii Scha?wo' le gefüttert .
Aarlfriedr !?!?k! r . I , 4 . St .
NnkS . MM

VUistWrmer
massiv eichen , bestehend
au « B !ifett .<! redc » z.Tofa
m . Umbau , Bitcherichrank
Ausziehtisch m .NStühlen ,
Te ^viertifra umstünde -
halbcr vr « isu »s»t »«
ve^ k»« fe» . 5758
Kailerttrabe 2 . Stck

Prtschvine , lasiert ., » v5r ?.
« Sn- Tchreinerei . « 1k»<7«>
Gchtllerttr . S1 . HtS . S. St .

!!^ «kn° °̂ ! . e° r

Haus Weststadt .
AuSs^brg .. P,ei » I40l >N<, An,abl . 3N « W ^

Haus Sudstadk .
^

Preis I -iNN00

i^ rsr «^ » ^l »vl »es >
schwer massiv, mit Rost, !
son' iz kleiner Tvlletten -
Svieael vreiSw . »n verk .

ÄlahereS Wtlhelmstr . Ll . !
Seitenbau . II. B15SL «

grSheres Anwesen , gute
Kavitalanl .. m . 7°/» Rente .

- ilii,ahlunü 4NNVN .« .
Haus Weststadt ^ s.

°̂
7f,57e ^ S

« n

Größeres Anwesen

Anwe en in Seidelber «
°°

» ^ ," ? ^ ^ ^ H «Z' i>werker . da Werkstätten»nd A nfahrt vorhanden . Preis SNVON
Sliizablling 2» NM .<-

Skagenhaus M MühlburqerTor .
^ ^ mmer -Vohininaen . Brei « lM00y ^». An -Z« verkante « :

^ LValtisch , ^ . . -abluna 7N Mille
'

Platte . Tchubl . u . Sasten Wirtschaft in Pfsriheim .

' .. . . . . . »
, . wirijchliiien .

I
fstr Singer Acntralspl '
Masch.. 1 Stebleiter . I kl
Akkumulator . 1 Dovv « '
arm (Kraebln ) . 1 Uever - t
dectkait. f . Z« b ! er L0XM .
l Partie Gasrohre . An - ?
»Usch . 12 - 2 u . nach K Uhr . !

G « rlach . Hauvt -
straki 4ü . I !. 225Sa

Bauholz

ÄaZlE Ess «nU5i5». V ««»
etnncrtcvtetes

Amarium .
^ rößie 75X45 ^m , , u de».ka» ?rn Stschfer. SchNt »
»en strafte 17 iir

staft neue » , tischen

UM
«u verkaufen . LIN2V»

-Im Etadtgartea I .'

« vr . eichene, beschia ».
Alumenkiiöetn .M »s?ina -Kron »«» cht«r'M >>»NIN elektr . >. Dtasse.lel «nubbaum ». Bronze -

wüsten , Säule und ver¬schiedene sonst. Gegen -
W5L "

r? " kf. Vi Iü7,5
^ Moltreftr . 45. v « rterre .

billig abzugeben . Zilizz?Sonenstr . l .17. »V
Wenig gevrauch «. « iL

Sch !o„ trheri > As ,
verkaufen . ZINÄs

»ta « e - . Nuittlir 1«
H ? rren -Fahrrad

gut erb . , ohne « er . mit

link « . _MN»4»

ftrabe »u « Et . r . «Ein «.Kalan enstr ».
!? altrrad « eretr -

in verk.Näv . ari « ,̂ »» . lki . iv .
1 Zill » - - . ! » i
Nn ? »

'
iW "

^ W
Lessingstr. SI . p.. Li »««»

Piünino

NithSaum, ' schöne ?
Instrument , mit vol¬
lem Ton . preiswert
zu verkaufen . 5Z6S

M Miilltt

Musikalien -Handla .

Karlsruhe i . B .
KaNerstrakc

SS « Waldiirad «.

Ernstliche Reflektauten erhalten
nähere Anskuuft durch vi »s5s

k . kmmsrick

Liegenschafks - Büro .
Telephon 3380 . Biktoriastraße z .

Herrenrad
noch neu . »lnstSndeb- Ibersill , u verkauf . ZlNS7>Sais - rktr. 45. II .

Wiesenhen
sehr gut , hat zu verkauf .
Nr Nftsen ?« ller .?iüv » srr
^7?g Kanaestrahe 7».

I874S
Ein Waggon antet <? r-

bi '-aSheu »n verlausen .
Off . mit Preisangebot

an s>r . Karls »
? s » » . ^ rledrichsola » >?.
8tbr . Mtsria -Men ,
abnehmbarer Nock , billig
abzugeben wegen Umzug
bei Sleqeie ,
Wswaarten . Schul .
» ' ^ k!e 5 . ^ 1Ü7-15

Gutcrhaitene

Mchsslmte
1NXI » . mit Sinlegläufen
ISXlS . ist »n verkaufen
» . wollen Liebhaber i !ire
Adressen nnt . Nr . Vl5 «1N
in d- r «A- schä ' tSstelle der
. Bad . Presse " abgeben .

Lütt ö Un ! 5
f . Krastbetrieb . fast « eu.
sehr wenig gebraucht , zu
verkaufen . — Angebote
unter Nr . ZINN8 an die
. Bad . Presse ' erbeten .

Ein Posten
Isolier - Nohr

11 mm . zu verkaufen .
Zu erfragen Durlacher

All- - 41 . l ! B1S787

sind abzugeben . Zu erfr .
Waldstrake IN . B15 <K4

Zn ? : rk«» se^ :
.̂ wei kleinere , gesunde
Nuhbaumstamme
Anaeb . erb . ver odm an
B - dnbof-Hotel Scb «o « t-
k«rt . Bllvl i. « .
Ebendai . sind zwei lungeoenoa». nno zwei iu >

S «tkw « 8n »
,u verkaufen . 22üSa

MBWeschD .
Ca . ISN Di «l «n . 5 om

stark , sehr gut ervalten ,
yegen

Hk-bltg-b- . UV « -

« . Ltsstnaltr . A>.

Konzesni -

Mabag .. erste Marke ,
wenig eesvielt . vrei » .
wert auS Privat ?,and
zu verkaufen . Ange>
böte unter
au N. «
Ann »« c»n

siraße 88 . 57SN

Rutscher ! - Geige
billig »u verk .

Körnerstr . 18.
B1KN0V

N ' . St r ^
1 »X18 Kam - »« m,/

-Tovv . Anost. , . verk .
venstr . kl . H . Zin, « 7

«Yebr., gnterhaltene

Schreidmaschine
Bost Nr . 10" »u verkf .

Höchfiaebot erbet , an die
Rad . Presse unt - r 2257a .

Wohnungen ^

» it Z Zimmer -
wodnunge ».

Zu verkaufen .
i kariftraße , Haus

Einsadrt , Werkstatt u . groh . Garten . Mk . 24U >M >
. Haus im Zentrum KÄÄZ .

' ? -? .
Laa «»»iium « Lassend.

- hWS MWM
Laden wird aus ». J « li b, « ?«db » r .

« Haus Werderstraße
« « « . »- « . «

Hof. gute Rente . Mk. 82000.

5 INarlensiraße Haus
Einfahrt . Hof . Mk . 42000.

«. Aetteres Haus ,
f-br rentabl . Preis Mk. 54000. Eine
woÄa « « » wird ans 1. b «»t»dbar .

- . haus

S. MVtS VStlS zwa
.A8 .mmer « °hnunK. n in

Mk . 1S00V0.
. . Südstadt

, ° . G - schSslsh - us , Eckhaus,
«? ^

Hau « in gute « Zustande , Mi . 200000.
mit i« 2mal 4 Zimmer ,

11. S ^ VösWv ! N « e M » »nan « »v.
' bÄs .'

dar 1. Oktober .
Saus mit ?. mal S Zimmer

12 . AUOMeiislaol Garren , eine Wohnung vor»
aussichtlich 1 . Juki beziehbar .

. S ^ ik -»^ N5 «,k »s Hau » mit diversen Läden .
1Z . « aiserslratze Einfahrt , Lagerraum , durch

K. Kornsand ,
LicaensS »a ?tsöüro . s ?47

Wakdsrrod ^ . t-
SS -ivenstr . Nl. H. Ziliz ?^

Ein gut erhalt . « I5S«
Knitkrsiazm
im Austrag Hill, . uvert
Daselbst l Si «dta »« »nika . italienisch gearb .
s gnte Spieler . «Seidel -
itrasie 2.' . V. j?, «hri » « »»

Mehrere uterhalteaeVerr »n «« zt,g » vrei « w

Anzug .
dunkclbraun . ant .liir mitll . Grösie. b
aviiiacbcn . » at<,i«««r
Nrake -., . ! V . . lkS . XlK »

Wr MUr - LiMsbtr .
Eine schön«

s« m « inns . alttürkilch
T . au « der Zeit der

iireu „ age > vreiSwert zu
verkaufen . ^ ^ 2 .1

Angeb . nnt . Nr . ! 2-wa
ai, die „ Bad . Presse ".

sritfmarktnsammlz
sowie MLn .ien . alte und
ncve PrSSiina . bat z»
»erkauf. N. Weil . Essen »
w' iiistrofte 17 . 71

StMN -IlchttÄ
°K ° K

« Arrer . i» « l« ch.
Sauvtftr . 78.

S.ZNÄ » cK « X MSKNZ,Z ^ 5
in gut . Lage
Karlsruhe u.

, wenn möglich in Nähe
. mit aut .Acrbittd .Madnj

Ä » Ä ! «Ä ! NebVng'iddVod .
'
d^

kau ». , » v«» t . « e , Uedernadme .
wenn gewünscht , auch erst sollt. Nah .

Anaeb . u . Preis weg . Abreiie . unter
Nr . Z2»4a an die . Bad . Presse ' erbeten .

Si » si » « » in » nisr
un6

» ßsrrsi » « mm « r
n>kt«slv «lodvu , »ovls

Oudosrnitue
»o privat Tu vorkaukev .

Oklyrtev Wtsr ?tr . b71i>»o <iio
? rv»s» .

Takns » « i « ks praxi »

« top
illlr .

Sehr t !eg. Anisejack ,
neu s» r 50» Mk. , u verRaulen. AnschiiffungSptt^ ^ >' k- Südendürake »-.vart . liuk « . xi ^ ?

. Z « » «»laut «« :
< w7chw. Cr »» d« C» iarSeide . NN cm br .. 1 « »

jtmmer .TIIck! - ck». l « blett .Decke. 2 Ir . ,e » le>alle« grüne « Tuch m,
Damtavvlikatton . l » ««Portieren in rot . 1 « « ,'
Äaugla « »« . S S «« e»
Lvras . « 1S7I

i
Noonstrake l7 , varterr

—SS Krte.de» !
ar ». Z>>,wäre . 2' ,, Dod >

preiswert,u verk - us«!
BIS7S7 Rankeftr . I«.

Sin Paar bereit « aei
vtHe Damellhalbschit
Nr . »7. weil »n klein . »
verkauf . Sr .Travtma » :
V15U2I '.'achnerstr .11 .I « I

Ein Paar gute , doppe
shl.. genagelte S «dnL
k<d « de . Grütze 4ü. »n ve
kaufen . Grenzftrak « ?
8. Siock . lks . Zia ^ .

IN Stlick lelbitgezoged

nebst einem
MlmeMenima

m . Patentachs , stnb ab»w
Kronenitr . »4 . ZINS?

er

Ein Ichöner « Wvtdv
alter

Rattenfän
ist zu vertaufen . Hirsi
ttra e 44 4 kt . BIS ^.
Kleiner , sehr wachla« !̂

mW !. Plüsche !
z» v«r !a »»ken. 5?»

Hardtftratze »7 «.

von Ntesen -Pekinaentc
zsvorka » «»» »ilbTi

L » u « r . Tarland «».
Volländerstrabr t .

Daleidst au » aa »
SSVe vonSa «ro »v »t »

zu verkauieri

Junge «Siiiisc



v— »» » « «" « IN »- N ?. ISO.Dadifche Mr - sf »

llas ickvKZv ^ pÄstWungsmittsU
^ er!» ick xeprOkt un6 xlSn?enci deurleilt ?ur ttebunx cZer KrZüe un6 6es ^ »xemeinbeiiiiclens,
sckveren Krsnlckeiten , UnlerernZkrunx, kür sckväcklicke un6 in cier rurüclc xebliebenSviia ^ Oi .
sckveren Krsnlckeiten , Unierernäkrunx, kür sckväcklicke un6

Kinäer, zcur VeikinclerunA von IZIularmut, IZleicksuckt uuä äeren Holxen . ^

VriglnaMssok « L.3L . In o ?Zea Apoikeicsn un6 vroyerZsn «rkÄItkek

NIIIINI»»»»»»»»!» » »»»»»»»»»»»«»»»»»»«»»
vstoi ' monisg , « dcks 7 , VI» '

s ,

6sr »SSS
llopsNe ävs ksli. K >V . lkxts l lZ

i» li «m»II»« 0r«u»äl«rk»r>»»«>
Vir . : Obermuzikmsir. kernliaxea .

Kinlrlll In«I. pr«gr»mm . ^ li . 1.50.

HW MBeckZRttZZl ^ !Wd

Samsiag , kT. Aps»U, S vtss«

Xlsvlsn ^ d « nl >
l)»i «> mvni «ez o nl, ü k t « einlnltt »pp»i»».

?vr A5it«l !e«ter «Zer delclen v«r» o» t»ltva <l»o
Vsrew« voll» preise . die außerhalb des Kampfe « der Pirteien steht und

eine unvoliti '
iche , neutrale, freiwillige ArbeitSgemein »

schaft aller Stände, Berufe und Parteien ist .
SlllZN

X»"!«n rz 10.-—, G>—
lelnsodl , St»u« > bei ic«
vori». Noimu » l̂ !i«nk»näll
^ VV»Ict? !ras,« Wnnee s . ttaisn lrelet in Mollen Vel .

Ortsgruppe Karlsruhe .

» eiiMe : KaüeriiM ls ? - KÄmil : S- IZ v. Z-Z.

Isiü -
iZsupPe

^Zs7ss Isnx - KzzZsüv . D

vnsste äiesjtkrit «
oräenlUek «

l Fah A
'dampl,ylindtl

l Zatz S 'damplnttnd ^
v. k » > «

dlv . Iro» «n !arl>en. °
run». Llihopone . <o ' °
zindsrlln . Ultt - dl-

ta Zog Poftversandbl̂
ailnltig adiuaeden.

« r « » l«t. ^

Wr, leult lyr Ärv - ri
TasÄen -, Wand -
und Weckeruhren
«nsr. un ». « r . ??« » in
Me .AaS . Presse ' erbet.

kn<Z5t,M v«N» S7Zi»S. <i« »!
IS . ö . l^ l» , »l>W^» ' / ĝ v!v
in» Veremslolc » ! .itx ' l, ^ro.
üu »>r un« r»>veivkrlick .
» KUvqn un ! p»»i!iv»n »lil-
züs6»r «ri«Kivst

?»x« orchzui >z :
1. 1»K7»6- un <s

bonckt I0IS/9Y .
Z. ^rkSi'un « ä. lljitzU«̂ »-

dsiirtr «.
?. ?!»uv»!iI6 . Vor»t->" -les.
4. V»rse!»«6«n»». 71S

von V«r,t »«Ä .

Tauerbeila . Neue » /tr,ti
?^ers . ^ u « r . Ir W .Äaeit « !^
Re » kü !>n . ?1ecknrl »r >k>.en 6»» ?«rr>!iprec!>ni:I,

»nx,«:I>'o,^li SI »8<0
< «rl Slex , l» t,

VISK« i- u L »u«i:>irein
lnk . : fr . SI« ?rIit,
8o!>reln»rme<.iter.

lZ» >i»rstr Zd.

K» rt«a ru Uic . 1t>.— , S.— uoä b.— b

^ liuri ^suislöt , V^alästr . 39
^ WW> ?—1 unlj S—K vkr.

Wr « ilder'Ummt die
> ' cht Isfort «Ltigk ^>e-
t INzunz m IN—ZK
alc >» welche » Unrer-
iiel>men . »! nge !>oli unt ' r« l»8?N an t . »'ad. V r» ,ie .

mebrerer arSberer Mr>
me « . tln» « >. unter !»Z4ka
« n Sie . Bad . Preis« ' .W Lininsobl ^ vaal W

i!iiittvoek, ^4 . ^pnl , 8 Ukr

vas K. a «isZss »

<» r !t >>» >. «ulbildg «llr
Wsvdoli - t.^ el ?enttr .Ä7lV ». V ' bM

«owte K «-» i>se« - T ., »»-
und Nervei »»»«

wi rd promptbriorat in U.
l»>her dein Haute .

Vitt« »oltl 'srt«.
V . Tellevvach ,

» Sv .Päöagogium
A G»ds»b«»g a.
W oudBssch« , a. » . vks

' iK M« TWI ..V«»».HI.
I»!!t I» <r«k!>il!!«.
V,»M .!Z«No»IK>l,

s ' HSH«« Vand«l».
WZ»

> >>» AomUi«»-dS«l«r»
4« «chSl«, r» «ich?« Ml» «r,i«h«r.
Ä, : Vvof. D. ALH«« In vat« I>»r« a. v».

2u aoad »«l»? « tUlIS«n ? k«l»en dl« i« »o :
mit lZ0 . I «n. lso. I «n. INI miij
Ziig em krelisn .x -krknketi, mit

Vkiokee ^orlcdtk . Ineiod « aulld»uio. rl>st« rn u maki>«olil.
Svkwf - Zmmvn
ÄPSZSSTÜINlllvI * »iodo Ullck llubdaun».
ttonnsnrZmmvn « od»
XÜL ^ Vkl In » >i«n NolTartov .
cinr - Imsd « ! MW

Iromwyitvn, l ! iioi>«r»ckräiik <>. Learsidtlicli«, lZU»
Vvrlltiarv », llürlia. LtUnle. KUctivnidii 'ki' k»

iy verse»!Is>!v «»i Melles , vlviu,». Od» I» sIvotu ««.
iilviamvbel «to.

Solkl » Auililkruntt Sir»«» r« »!l« s»vlimSnnI »el>» 0» tU« i>una.
» Xa» !«n!o»s ? iiriloli »i«l>vng v «Ii» uk»«r ^Sd »I.

füi » p ^al » u . BsanlKnck
<kb U >l» >Iler>.

l^ iiunzx: t.u «iI« Zo NitKK
Soli»t : »oakn .

I«S,»ikoir »>c7 : Vuverwr , „Nl>w«o rmä
luli»" :?tek» i!rc>v,Il? : ^I»^isr - 1?on»«rt IZ- moll :

Floren: i(»!e äo»top . K7SL
karten ru Ut. 10.—. 3.— unö b.— («In-
xekV«S!. St«u?r) d«i « ,, ^t I»ene«ISt ,

. 1VsI<j»lr. kB von V-- 1 u. 3—v vkr . .

DI « di «» i »brig«
Hel,tla ! vnss « « l»lls
sind« t am e »» «>t «« . 18
April , nacbmitt » » Uhr
m .IavunaK « em » h , r ««es-
ordnuna. Im Äieventlm -
me « d« r Wirilchalt
»»« »«« d »»l »w» «»«-

<« !ibiS >lr« > S7S7
del Sam. Knoih sialt .

« tw . klntrii, « kin !, bi»
»um IS . April l «riltlick
v« tm Vorstand «tn»u>
retch « n .

Um »ablr« lch «» Er«
i«b« in «n bittet

D«r V «rivaltuvo» ral.

( Z5ÄM0ia
^ ppsrste

'
SZ « Vs » rot !

»» SoN »n»t^> L> I>
kexlna nsuer Xur»e. rowle Mnrrl-
voterrielit . »ucl, In moäi/nen7»a,eo.
>: v»0 Xnme !«Iunzei» «rb «t«a.

k!» U«xi >m eiz »nen lnts -ess« der V «' rl «»l»l<' i»>
m«in lutxsr vor >>! irik«» l ru ke» >edt >lien .

5 . KrSmsr
platten IV>Sdo>. uncj Ssttsnksus

SO X - I' lsnu !» « ? «l. 77S
I.a»«rrllun>» : lialivr»tr. Z2 unil l<roo«o»tr. ll».

ki««os Lodroioer«!. b?S
Em » s«l>i« « ich ,ur von

Nlr ljls «gas
villtsodo

Sr« v!»o?d0L-^ -I
wird augiaom «,»«,. « :»?«»

Ziavo » , t «. »« »«»»«« und M«»a»at»r, « d«l «adeliolen ,
Sit» u» d f «in «r V «rar » « itui>«. « l.»SZ <

OSkar Kuh « , Schneidermeister
»U ' a»d«5ab, -v .Gemüse- Setzlinge

L«icl>»u» Nl»»ok » lr.

? Nkstt - u . kllllSZen

m ? i!ev »dßessz» . gispiias
» » USl! « «

Vvilt » 8okvtisn »ti -»Vs 61 .

auf I . und
id»»»n. lomte »
darl» d«na«b»»"

/»au,, »«

KD^ Li
von an ov . ^ ^' N '

LM
-

^ l» m »nstr . >L .L Ü-

Bügeleisen ,
Aafferkocher ,
Heizplatte « .

Vi !vmUnlt
UN» lchw « r » . l «6l, » t «

BaS. LünöeMkU W HMsmde .Sonnt»« . d «n < A» rtl lviv,

d«« II. Ovrll isso.

WÄÄ -K »-« .« -.

»l.cs ' «e!»iesc».cltt.
u. miv»7o ^kl.cnc»i.

komm - U«I.
l V .

pinsniisrunxen
v«Ie !kunzzen

prlvst- lZsrleksn .
si«K« a»»v ?vjtk, . > o-
<? l»a in «i,5 !>'»!<-

an
"^ ^ âmlt »«ichv »»»lck,le«ri

V« ichlöa « n . li« s« rt losort
I«»« » vuonlu« ln I».

«>« a
^ oksnn öls8ekse !t

vr »chl »l t. v.
^ » «l«»S»o »tt. q»

8000 Mark
aul » « ,« rr , ovvotdt»
von Vtlbnaeber aua^u-
Irllien. ?ll>dere< unt «r
«r vlvsa« l« d«r »«.
»II«»«» V ' ,I ,
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